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Von ZLernhard von Brandenburg.
-kbr Ton war sehr herablassend und zu anderen Zeiten

yiet wohl genügt, ihren guten Gerhard wie ein Nichts
£r ibr zusammenschrumpfen zu lassen. Heute aber beachtete
er ihre schroffe Ablehnung kaum, sondern nahm wieder ruhig

Utlb  Ich habe Dich oftmals nicht verstanden in den letzten
Monaten liebe Johanna, uub vielleicht war es eine gütige
§ ° m! daß ich so lange blind blieb. Aber ich sehe heute
2 !tcl)9' sehr deutlich- mehr, als ich in meinem Leben zu
begreifn gewünscht hätte!" — er schlug traurig die Hände
^einander „denn ich sehe, daß Du ,m Begriff bist,
evvaS Schlechtes zu thun! Etwas ganz Schlechtes," wieder¬
holte er schärfer, „eine Unwürdigkeit, eine Infamie an
Deinem Kinde! Du hast ebenso gut wie ich bemerkt, das;
Mondal sich um Jngeborg bewirbt — denn daß er gute
Absichten hat, setze ich bei jedem Mann voraus, der diesem
reinen unschuldigen Geschöpf huldigt. Ich wcttz Nicht wie
unsere' Tochter über ihn denkt, ich würde über eine Ver¬
ödung mit ihm sehr glücklich sein - er ist gut. undan-
ständia ich habe auch meine Beobachtungen gemacht! Aber
Du franst nicht nach dem Glück Deines Kindes, trotzdem
Du selbst sie in die Gefahr gebracht hast, sich zu verlieben,
qm»} f0 junge Leute täglich an demselben̂ isch und unter
demselben Dach, da geht es nie ab, ohne daß der etue oder
d r andere Theil Feuer fängt. Das hättest Du vorher
überleaen müssen. Ich bin ja nur einfach und beschrankt
und Du hast mich Deine geistige Ucberlegenheit oft und
schonungslos merken lassen. Ich habe mich darein gefunden,
da es sich ja nur um mein Glück und um meine Zufrieden-
beit handelte— die sollten in Deinem Leben keine große
Rolle spielen, ich wußte, was ich Dir schuldig war. Jetzt
lieat die Sache anders. Ich werde nicht unlhäiig zusehen,
wenn Du aus Laune— oder laß es uns Neid nennen,
daß das Kind glücklicher werden soll als die Mutier! —
das Schicksal der beiden Menschen zerstören und opfern
willst die nach meiner Meinung Gott für einander geschaffen
hat ' Sei einmal gerecht. Johanna," bat er und faßte die
kalten Hände der wie vernichtet Dasitzendcn. „Du kannst ihn
doch gar nicht tadeln, nachdem Du des Lobes über ihn kein
Ende fandest! Und Du wirst doch kein Renegat werden,
und zwar aus ganz persönlichen, kleinlichen Gründen—
nein das glauben wir Beide ja doch nicht! Hast Du ganz
vergessen, wie liebevoll Walter sich Deiner in Florenz an¬
genommen hat, wie ein rechter Sohn seiner Mutter? Denn
gnders konnten doch seine Gefühle nicht für Dich sein,
mochtest Du eS auch zeitweilig geglaubt haben!"

Johanna sah ihn fassungslos an, den einfältigen Tölpel,
„er sie so genau kannte und den sie keines freien Gedankens
für fähig gehalten halte. Er sprach immer ruhig und sanft
weiter, als müsse in dieser Viertelstunde alles Trennende
.plüschen ihnen fallen:

„Ich habe nicht versucht, Dir Deine Hoffnungen̂zu
"auben oder Dich in Deiner Jagd nach dem Glück fest¬
zuhalten. Ich wußte ja doch, daß Du vor dem Acußersten
zurückgeschreckt wärest und, ehe Du mit ihm entflohen, offen
vor mich hintreten und mir sagen würdest: „Gerhard, ich
folge ihm als sein Weib, ich liebe ihn!" Gott hat mich
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gnädig vor diesem Kummer behütet, ich hätte Dich ja ziehen
lassen müssen, aber mit todestraurigem Herzen. Nicht allein,
weil ich Dich liebe, heiß und innig, wie nur je in den glück¬
lichen ersten Jahren unserer Ehe— und ich bin sehr glück¬
lich durch Dich gewesen! — sondern weil Dir die bittre
Stunde nicht erspart geblieben wäre, wo er Dich verlassen
hätte. Jugend gehört zur Jugend und sie rächt sich un¬
erbittlich, wenn daS Alter sie berauben will. Wir Beide
wandern bergab, nichts hilft uns mehr zurück, und die Ein¬
bildung, daß es doch noch sein könne, macht die Wahrheit
nur grausamer. Welch ein gütiges Geschick fügt nun das
Herz dessen, den Du wie einen Sohn liebst und der auch
mir thcuer ist, und das Herz unsrer Tochter zusammen—
wir brauchen uns nicht zu trennen und sehen unseren
schönsten Wunsch erfüllt: Das Kind an der Seite eines zu¬
verlässigen, guten Mannes! Und in ihrem Glück werden
wir noch einmal jung, Johanna, und sehen die alten, goldenen
Tage vor uns aufcrstehen. Ich bin Deiner unwerth in
jeder Beziehung, nur daß Dn Deine Liebe an mich ver¬
schwendet hast, sollst Du nie sagen dürfen — ich trüge
Dich ja auf Händen, wenn Du es nur erlaubtest!"

Aus Frau Johannas Augen flössen große, heiße Thrüuen.
Die Erlösung ans den quälenden, wirren Gefühlen war da
und sic wurde ihr gebracht, nicht aufdringlich oder ver¬
letzend, sondern mit weicher, verständiger Hand und so
schonend und gütig, wie dieser Mann sein Leben lang ge¬
handelt hatte, im Dunkeln und unbeachtet.

„Es ist gar kein Grund, traurig zu sein." sagte Gerhard
anfmunternd und hielt immer noch ihren Kopf an seiner
Brust, aber ihm selbst zitterte die Stimme, „c§ ist ja die
Stunde, auf die ich seit Jahren hoffe und die mir das
Schönste bringt, was die Erde besitzt: Die Liebe meines
Weibes!"

XII.
Ferdinand von Brandes streifte schon seit Stunden durch

die Straßen. Die Unruhe litt ihn nicht zu Hause in den
engen vier Wänden, cs drängle ihn hinaus zwischen Leben
und Menschen, in fremde Umgebnng, um den quälenden
Zweifeln und Vorwürfen seines Gewissens zu entgehen.
Nicht, daß er sich vor der Audienz fürchtete— er hatte jeder
Gefahr noch fest ins Auge gesehen—. aber all sein Muth
schwand, wenn er an die harten, forschenden Augen der alten
Prinzeß dachte und sich cingestehcn mußte, daß er nichts, gar
nichts zu seiner Vcrthcidigung anzuführen habe. Und was
würde seine Strafe sein? Verbannung, Exil — das war
für ihn gleichbedeutend, den eben neu erworbenen Boden
wieder unter den Füßen zu verlieren und sich irgendwo
anders nach einer Hcimath umzusehcn, wohl wieder drüben,
denn was band ihn hier? Nur traurige Erinnerungen
würden ihn auf Schritt und Tritt verfolgen, auch war er
nicht geneigt, sich von den Kameraden schnöde über die
Achsel' mischen zu lassen— nein, er ivollte fort, so Diel'
Land als möglich zivischen sich und den rühmlosen Schau¬
platz seiner letzten Vergangenheit legen, weit fort, wohin ihm
das süße, traurige Gesicht, das selige Lächeln, das es bei
seinem Kommen erhellt hatte, nicht mehr folgen konnten_-

„So in Gedanken, Herr von Brandes — Sie stoßen
uns fast vom Trottoir!" , t m ,

„Oh Pardon, mein gnädiges Fräulein, tausend Mal
Pardon!" ^ _ .

Elise von Hagemann versperrte rhm den Weg, den
hoffnungsvollen Bruder an der Hand führend.

48 . Jahrgang. 1900.
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Qam und de« Teints entfernt« »» »Tttirnna , feinste flusttge
Schönt, eitsscrfc ft 60 Pf . N. 1,20 Mk.. v°n Carl Hrellw,
Chemiker, Nürnberg , rasch, sicher und gründlich. Seit bo Jahren
im Gebrauch und best bewährt bei . dd8b

Av othkkerA. Herling . Drogerie, Gr. Burgstraße 12.
Flechten,

Röthe. Mitesser. Sommersprossen haben Sie nie bei
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Karl August sog an einer prachtvollen rotheu Zucker-
ftaiiflc und halte bei seiner absorbirendeu Beschäftigung keinen
Gruß, kauni einen Blick für den alten Freund.

„Der undankbare Schlingel," dachte Brandes, „vor¬
gestern Abend hat er ganze Kuchenberge auf meine Kosten
verschwinden lassen— heute kennt er mich nicht mehr!'

Elise stand noch immer vor ihm und schien ihn nicht so
leicht freigeben zu wollen.

„Haben Sie den zukünftigen Professor der Chemie an
die Luft geführt, mein gnädiges Fräulein?"

„Ach nein," entgcgnete Elise freundlich, während Karli
jetzt versuchte, mit deni rechten Fuß Brandes' Sübelkoppel
zu treffen, „wir waren bei meiner Pathe, der Frau Ober¬
hofmarschallin. Sic iuteressirt sich so für Karl August und er
mußte ihr genau erzählen, ivie schön cs sich unten am Fluß
spielen läßt, wie viel Boote an ihm vorbeigerudert sind,
wer drin gefesselt und mit ihm gesprochen hat, nicht wahr,
Karl' ?" '

„Ja wohl," lief dieser trotzig aus, „und ich weiß setzt
auch ganz bestimmt, daß Jngeborg fürchterlich gelogen hat
und daß zuerst der mit dem Hut, nicht Sie mit der Mütze,
bei ihr im Boot war."

„Er ist ein guter Junge. nicht wahr," sagte_Elise
schmeichlerisch und streichelte Karlis Wange, indem sie zu¬
gleich den Freiherrn frohlockend anblickle.

„Ach, was nützt das." und Karl August entwich etwas
ungestüm ihren Liebkosungen, „den Kanarienvogel habe ich
ja doch wieder nicht bekommen!"

Elise sah dem Bruder nach, der jetzt heftig an ein» be¬
nachbarten Pumpe arbeitete, daß das Wasser über die steine
spritzte; das Alleinsein mit Brandes war ihr peinlich. Sie
verneigte sich lächelnd und verabschiedete sich von ihm.

Brandes trat dicht an sie heran.
„lind wie wollen Sie diese beneidenswerthe Kennlmß

auSbeuten?" fragte er mit schneidendem Ton.
„Das wird sich finden," entgcgnete sie kühl, „jedenfalls

ist cs amüsant, einmal etwas gaitz Neues, Sensationelles
verbreiten zu können—" ,

„Das werden Sie nicht ihun," sagte er hastig und preßte
ihre Hand, daß sie beinahe aufgeschriecn hätte. Aber er
lockerte seinen Griff nicht, sondern bannte sie mit einem
drohenden Blick seiner funkelnden Augen.

„Aber, Herr von Brandes," entrang es sich ihren Lippen,
„Sie thun mir weh—" . . , .

Einige Vorübergehende sahen sich neugierig nach dem
Paar um, doch der junge Offizier kümmerte sich um Niemand.

„Wenn Sie nicht wollen, daß ich Ihnen noch viel, viel
Schmerz bereite," zischte er, „so hören Sie mich! Sie ver¬
sprechen mir zu schweigen. Sie schwören es mir! Bis heute
Abend! Dann komnie ich zu Ihnen. Ich weiß, Ste lieben
mich, Fräulein Elise, und ich habe Sie in meiner Gewalt!

Elise von Hagrinaun zitierte und flog, aber sie wider¬
sprach ihm nicht— sie sah seiner hohen Gestalt nach, die
sich rasch von ihr entfernte, dann setzte sie tief aufathmeno
ihren Weg fort. Er hatte Recht, sie würde schweigen, sie
stand unter seinem Bann; so sehr sie sich auch gegen seine
herrische Art auflchnte, sie mußte ihm gehorchen

Hat er Dich geschlagen?" fragte Kar! August hämisch,
der sich herangeschlichen hatte. „DaS schadet dem flößen
Püppchen nichts! Papa sagt immer, wenn Du erst verheirathet
wärst, Dein Mann würde schon Deinen Dünkel brechen

(Schluß folgt.)

Grardinenspanner
zum Hochstellen, zusammenlegbar.

Zum Spannen von 1 bis 4 Gardinen auf einmal.
Grösste Arbeit - u . Zeit -Ersparniss.

Die Gardinen werden wie neu. 24dl)

Gardinen-Waseliapparatea Stück ML 4.
Conrad Krell*

Taunusstrasse 13,
Special -Ma gazin für compl . Küchen.

Es ist unmöglich,
sieh ohne Erfahrung eine Vorstellung von den unvergleichlichen
Wirkungen gegen alle Hautunreinigkeiten, Ausschlage etc. dei

Original-Theerschwefel-Seife
Marke: BreiecU mit Erdkugel «" d “ reu * v0"
llergmann » Co ., Berlin MW . v. ifrlif . a . M-, zu
machen. Preis pr. Stck. 50 ff . bei

_ A. Perliiigf Progerie, Gr. Burgstra sse 12.

Prima gelbe Magmim bonum
per Malter 4.50 Mk. zu haben Nerostrasse 44.

Der

Putzteufel
stört das Glück der zärt¬
lichsten Ehen. Darum,
junge Hausfrauen, hütet

euch vor zu häufigem Hausputz, aber nehmt das einzige
Mittel, das gründlich und lange hilft:

Ir.Tliompson’sSeifcnpnlvor, »i «.
Alleiniger Fabrikant : Ernst Sieglin , Düsseldorf. F191
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u.morgen
ftnb die 2 letzten Tage des Ausverkaufs
Wegen sofortiger Räumuug des Hauses
«chiitzenhofstr. 3, 1. Sämmtliche noch
vorhandenen Möbel, als: 1 compl. Schlaf¬
zimmer, Betten, 2 dreisitz. Divans, 2 Diplo¬
matentische, zweithürige Tannen-Schränke,
Opleaelschrank. Secretär, Büffet, Spiegel,
^o^ atz-Gestelle, Verticows, Küchenschr.,
Ä-tuhü rc werden ohne Rücksicht ans
den Einkauf zu jedem nur irgend
annehmbaren Gebot abgesetzt . *

ß . Levitta,
_ Schützenhosstratze 3, 1.

Photograph. Anstalt
Georg Schipper, 3 « .

'Für Confirmanden
Preisermässiguncj.

y « r »« i!lichi ; .luiifnlirnng . 4541

«eschäfts-Äerlegung.
riÄ W"

Blumen- nud Pflaiizen-Gcschäft
»W Frievrichstratze 3» nach

Mauritiusstratze S,
^ nächst der Lchwalbach.rstr.rtze,

CItr . Brömser . “
Gärtnerei : Frankfnrterftratze.

—. Laden:  Mauritinsttr . 9.

Wichtig!
Oberbette» von 7.9« Mk. an.
KNIen von 2.25 Mt . an.

Alles mit innen Bcttfedcru gefüllt.
»ettfedern Pfund von «o Pf . an bis zu den feinste» .

an  vi Bettzeug , Damaste , Bettcattune.(Minen, Steppdecken etc., große Answnhl.
Bartl,cilhafte Bezugsquelle . 4532

Sächsisches Waarenlager
AI . 8ßi > Lpp,

—Dfichclsbcrg8. Ellenbogeugaffe 2.
Rn Mr . Muni - Zahnpasta (gesetzt, geschützt) ist das

° und übertrifft an Wirkung nllê anderen
» Lft ;, " ' , ? dt - Zn beziehen bei Friseur b . tla >,B «sm,»»ck-jirng 20, Hu . F « a»t, Schnlaaffe 5. Nack

Äehrrichtbntten,
Sfrffiufm* S °ttCn u,lb «rötzere Bütten billig zu

Flaschen - und Fatzhandlung »' I. -Ii,,, , iti,, « ,,,.
- _ Helenenstraße 1.

.V.a ^ nnin hon um sind billigst abzugeben. 2724
<»8ttel , Schwalbacherstraße 47, 1.

BLmr-weiszen Gartenkres
m Karren und Waggons empfiehlt 2607

Retteumayer.

Vorschuß Verein zu Wiesbaden.
Activa.

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.
Netto-Bilanz per Ende Dezember 1899.

1) Vorschüsse . ' .
2) Wechsel:

a . Vorschuß -Wechsel.
b . Disconto -Wechsel.

3) Credite in lauf . Rechnung : Debitoren
4) Verkehr mit Bankinstituten:

a . Conto -Correnl -Verkehr
Reichsbank -Giro -Conto .
Andere Bankinstitute

b . Bankwechsel . . . .
c . Effecten.

5) Commission und Jncasso:
a . Effecten -Conto . . . .
b . Coupons -Conto . . .
c . Jncasso -Conto . . . .

6) Zinsen und Provision . . .
7 ) Effecten des Reservefonds
8) Mobilien . . . . . . . .
9) Jmmobilien -Conto : Geschäftsgebäude'

10 ) Verkaufte Immobilien : Haus Markt-
„ straße 10.
11 ) Mittelrheinischer Verband . . .
12 ) Kassenbestand . .

Mark. Pf.
7,831,590 59

673,985 10
500,520 68

4,346,808 24

382,385 48
307 .324 39

1,227,000 —

501,461 90

22,060 39
2,523 25

31,590 33 j
66,653 81

806,227 —

3,245 82
180,000' —

300,000
292 21 |

345,764 58

17,529,433 77 11

1) Sparkasse des Vereins . . .
2 ) Conto -Corrent -Creditoren . . .
3 ) Credite in lauf . Rechnung : Creditorer
4 ) Darlehen auf Kündigung . . .
5) Zinsen und Provision . . . .
6 ) Geschäftsguthaben der Mitglieder
7 ) Reservefond.
8 ) Ruhegehalts -Reservefond . . .
9) Conto für zweifelhafte Forderungen

10 ) Dividenden.

Mark.
2,969,677
4 .006,781

917,684
5,974,635

131,880
2,348,599

895,412
104,000

4,515
176,246

Hild.

Mit Träger.

Ohne Träger.

17,529,433 | 77
-Zugang in 1899 : 548 ; Abgang : 279 ; Stand am 1 . Januar 1900 : 6966.

-Vorschuß- Verein zu Wiesbaden . Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.
H *gs « h. _ Gasteyer.  Saner ^ ssig . F361

Keine Toilette ohne das
Grosse Geheimniss
JEiJJ * moderne Damenwelt ! Keine Leibbinde ! Kein
starker Leib, keine starken Hüften mehr ! Hierfür volle
Garantie! jugendliche Schlankheit erzielt mein unter No. 95959
gesetzl. geschützt. Unterleibsträger . Verlängcr. d. Taille um 5 cm
Jeöer ®ttnf cuf den Magen beseitigt. Kein Einschiiüren nöthig
Kein Hoê chieben des Corsets mehr. Auch geeignet für ungleiche
Husten (ohne Polsterung). Oest. Pat . Ro. 484695. Preise : Der

allem 20 Mk., mit Hüftenträacr 25 Mk., mit Corset. doch od.
medng schnürend, deutsch od. franz., für jede Figur paff., 30—35 Mk.

Eorsets auch fü r Da men ohne Büste gebe» ganz
?)'B " llctrenc Formen . Vers, nach außerh., keine Probe¬
sendung. Umtauschd. Corset» gestattet. Bei Bestell, bitte um Ang.
»er Goiset- u. Hüfteinveite: Träger können an jedem Corset u. festerSSSf**wte rawÄÄta

!S & " lliitcmxt mit Bcinklcid, “SSW"
8SWf« rSfSffi » haftfar

^ka » Dir . Krieg -, Berlin w , Fliedrichstr. 95, 3, vis-ä-vis Central-Hotel.
-ßraftifdie Anlegung täglich, auch Sonntags von 11—7 Uhr. (L.opt.2456/3) Fl22

500 Fenster Gardinen
cr&ne , Gelegenheittskauf , p. Fenster Mk . 1 . 20  Ms Mk.

Qng 'g'enheim «& Marx,
_ _ W * .Hark : strasse 14 . ^

' Unterrock mit Beinkleid.

in weiss u.

452 *.
Freitag Abend r

Metzelsnppe.
Friedrich XHenstbach,

Schulgasse 4.

Achtung!
K;ute, sowie jeden Dienstag » . Freitag»

Frische Blut . u . Leberwurst u . Wurstsuppe.
Thüringer Wurstwaaren -Geschäst,

Kirchhofsgaste 7.

Ki « wahrer Schatz
für alle durch jugendlichcVerirrungen Erkrankte ist das berühmte
*oenj IBr . BIetiiw , § St »l hstliewahriing

„ , 81. Äust. Mil 27 Abbild. Preis 8 Mk.
Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet.

Taufe,rde verdanken demselben ihre Wiederher-
steUung. Zu beziehen durch das Berlags -Magazi « in
Leipzig , Neumarkt 21 , sowie durch jede Buchhandlung.

Kernseife, weiße 28 Pf., gelbe 24 Pf.
Schwalbacherstraße 71 . Tel . 852.

Tapeten
Um mein grosses Lager za räumen , habe ich eine Anzahl Beste und Parthien aus der vergangenen Saison,

dai unter hochfeine moderne Muster,

zum Ausverkauf gestellt
und gebe dieselben zn jedem nur annehmbaren Preise ab . Auf diese günstige Gelegenheit mache ich besonders
aie Herren bauunternehmer und Hausbesitzer an fm ftrkHa.ni,

4556

I r̂itz Nocker , Bahnhofstrasse 16.

..̂
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Die schönsten Frühjahrs-Neuheiten in besten Qualitäten zu billigsten Preisen.

kaufen Sie

bei
Frank L Min,

Kirdigas.se 43, Ecke Schnlgasse.
4020i

IsräeTitische Religionsschnle.
Zu der am Samstag , den 31 . Marz , von

Wachmittags S Uhr ab , in der Schule auf dem
3chulberg stattfindenden Prüfung der Religions-
acliule beehre ich mich die Eltern und sonstigen
Angehörigen der Schüler , sowie Freunde unserer An¬
walt ergebenst einzuladen.

Die Aufnahme neuer Schüler erfolgt am Mittwoch,
aen  25 . April , Nachmittags 2 Uhr , im genannten
Lokale. . „ „ .

Der Stadt - und lSrzirlss -KabInner.
Dr . M. Silberstein .

Ch. A. Pasteur’s
Essig :- Essenz

Max Elb, Dresden,
zur augenblicklichen Selbstbereitung des besten
Speise - Essigs und zuverlässigsten Ein-
niaehe -Essigs ; empfohlen von den höchsten
medicinischen Autoritäten als der gesündeste
Essig.

In abgetheilten Original -Flacons zu 10-Liter-
flaschen Essig Mb . 1, ä l’estragon Mb . 1.25,
aux fines herbes Mb . 1.50.
PT“ Man liiite sieh vor Nachahmungen. ^

In Wiesbaden acht zu haben bei
E . M. Klein,
Georg Mades,
Peter Quint,
J . M. Roth Kfl.,
Georg Stamm,
Adolph Genter,
C. W . Eeber,
Carl Mertz . E 68

Technischer Verein
Wiesbaden.

(Zwcigvercin des Deutschen Techniker-Verbandes.)
Sonntag , 1. April:

Besichtigung des
Städtische« Elektrizitäts-Werkes.

Sammelpunkt am Taunus-Bahnhof 10 Uhr Vormittags.
Gäste sind willkommen.

_ Der Vorstand.
25 Pf . Ca Miaui. Aussthn.35 u.40 Pf.
40 Pf . Frische «r. Schellfische 40 Pf.

'J. Schaab, Grabeustr. 3. ^ ^ 4549

mit Lehmbodenballen. ' .2 bis 2 Mir . doch,
Vl -yInUNtU werden geliefert. Näh. Tagdl -Verl. 4074

"Ein bi« zwei Waggon reiner Kuhmist zu verk. Platlerstr .' TL
Mist von 22—24 Pferden au verkaufen Adolphstrabe 6.
Einige Wagen Mist abzugebe» Feldstr. 17, Vvh, Part . 4494
Eine Grube Pferdedung zu verk. Adlerttr nhe 331_
e2s «• *» von mehreren Pferden zu vergeben.

Leonlitirdt , Äird >9a | fe 30,

4510

Jinmohilik»
InnnodMen ?« verkaufen.

Neues Wohnhaus

Eine Ziege mit Lamm zu verkaufen Dotzheimerstraße l6.
Gisflh 6 Monate M , schönes Thier,

LeKeiPUNo , rassenrein u. eintragungsberechiigt,
preisw. abzugeben Bleichstraße2. 2. 4545

Deckbett, zwei Kissen, Blumenständer, Notenständer, ein Paar
Schnürstiefel(44) zu verkaufen Oranienstraße 56, I.

Abreise halber zu verkaufen2 Bettstellen mit Sprungmatrntzen,
auch seine Rips-Portiören Seerobenstraße 20, Part , l.

Eine ljochclcg. Plüsch-Garnitur,
eine Salon -Garnitur (Godeun), eine Kameliaschen-Garnitur , 1- u.
2-tl>. Kameltaschen-Sopha , ein Paneclsopba, eine hocheleg. Schlaf¬
zimmer-Einrichtung, compl. Betten, Kleider-, Spiegel- und Bücher¬
schränke. versch. eleg. Büffets u . Verticows , Herren -Schreib-
tifche, Nußb.- und Elchen-Auszug- und andere Tische, Stuhle,
Spiegel aller Art, einige prachtvolle Stahlstichbilder re. zu
sehr billigen Preise» zu verk. B*h . Seibel . Blcichstraße 24.

Sämmtliche Möbel find nur vorzügliche Arbeit.__
Eine Tücke und ein großes Pult billig zu verkaufen

Kleine Schwalbocherstiaße 14.

Schreiner-Karrnchen,
gut erhalten , sofort billig zu verk. Atbrechlstraße 24 . 4536

Schöner Kinderwagen zu verk. Westendstratze1, Ecklade n.
wenig gcfabren, zu verkaufen
Schlichterstratze!7, 3.  4234

(Eckhaus), für Spezerei»
— - - „ Geschäft besonders ge¬

eignet, in concnrrcnzsreicr Lage, unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Näh. , ,„ 3131fflax llartmaiin . Nchützenstraße 10.

py - Billa, - Mi . h
hübsche freie Lage, fünf Minium vom Kurhaus, 9 Zimmer und

reich!. Zubehör, für 68,000 Mark zu verkaufen. Antritt be¬
liebig. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. , 33 o6

Besttzthnm Jdstcinerstraße 21 ist wegen ständiger Abwesenheit
des Eigenthumers ganz oder getheilt zu verkaufen. Näheres
Hellmundstraße 41, 1 St.

' ~ Schöne Billa m . größer . Garten , hübsche
Lage, Straßenbahn -Verbind . , 12 Zimmer n.
reicht . Zubehör , ErvtheUnng halber preisw.

, m zu verk. O. Kngel , Adolphstraße3. 4473 _ _
s>as Wohnhaus Dotzheimerstraße 18, mit großen Oecouomie-

gebänden— 80 Ruthen Flachengehalt, ist preiswürdig zu ver¬
kaufen. Dasselbe eignet sich wegen seiner Lage und Große für
jedes Geschäft, das viel Raum inmitten der Stadt beansprucht.
Näh. daselbst Mittelbau. ^ _ 423«

Die beiden Häuser Kapellenstratze 85 n . 87 sind wegen
Verzug der Eigcnthümer Preiswerth zu verkanfen. Beduigungen
ans dem Bürcau des Rechtsanwalts u. Notars « r
Rbeinstraße 31. ^770
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Billa Uhlaudstratze 14
(neu erbaut ) 3311

ist preiswürdig zu verkaufen. Näh. Dohbeimerstraße 34, Pt. !

DameN -Rad-

Großer
Maffeufischverkauf.
Prima große Schellfische 40 bis

50 Pf ..
kleinere Schellfische und inittel 30 —40 Pf .,
Cabliau im Ausschnitt 40 —00 Pf .,
prima Zander 70 Pf ., alle Grütze»,
lebendfrischer Rheinzander 1.20 Mr .,
Stinte ( Eperlans ) 50 Pf ., Merlans 50 Pf .,
Backfische ohne Gräten 40 Pf .,
MülML . seinster Koch- und Bratfisch , ohne

Graten , 00 Pf .,
BackWsllen 4V—50 Pf .,
rothsleifchrtzer Salm 1.2# Mk.,
Lachssorellen 1.80 Mk ., Silberforellen 2 Mk .,

Bodenseeforellen 2 Mk ., ^
lebende §karpfen, Schleie , Aale , Hechte, Bach¬

forellen , Hummern , Krebse, sonne >see-
znngen,Rheiusalm , Steinb »tt,Limandes re.
billigst,

Heilbutt imAussch ». 1.20Mk .,
Mouiteudamer Bratbnckliuge

7 Bi ., das DOS. 80 Pf.
Helgol.Schellfischeu.Biiitschollr»30  Ps.
Lachsforellen , kl. Lachse, Limandes , Zara >er, Rot »,-
znngen , Cabliau und Egm . 2tngetscheUfi,che, Monik.
BratbüeNinge , Sprotte « und Aal empfiehlt
_ _ _ j . » toi sie . Grabcnstraße 6.

Waschb litten und Zuber billigst zu verkauseu Bahnbot-
straße 14, im Seifengeschäft.

Weg . Damenrad,
einige Mal gefahren , zu mäßigem Preis zu verkaufen
Friedrichftraße 14, 2. Et . r. _ __

Herrenrad , leicht, wenig gebraucht, wegen Krankheit besonders
bill ig zu verkaufen. Näheres im Tagbl.-Verlag. 4504

Herrn -Fahrrad , wenia ges., z. verk Weitstr. 6, Part . 4Ö92

Eme kleine Bnchdrnckmaschiue
mit oder ohne Schriften sehr billig zu verkaufen . Wo?
sagt der Tagbl .-Verlag. _ _ _ 4° ' 6

Wenig »ebr. Met, .Udrct,bank mit Support , Poiir - und
Handdrchstähle find zu verkaufen Bleichstcaße 20._ 4465

Ein gut erhallener Kochherd , passend für Hotel ob. Pension,
billig zu verkaufen. Näh. zu erfahren u. eiuzusehen in der Wagen-
bauere! bei I»,tt «»s> Schiersteinerstrabe. __

If ® * *#- ’"** Mittelgroßer Herd zu verkanten
ßstN NeNeL WcUntzstroße5, 2.__

*, **<%£** ** neuer Gasofen mit 6 Löchern,
%£ ' H3 zum Kochen, zu verkaufen Taunus-

st raße 51—53, 2. Etage rechts. __
Ki>intintlip jiiilK
Eine gcbranchte, sehr gut erhaltene Badeivanne zu verlausen

Ne rostrnße 14. 1._ _ _ _ _
d . » . 1 Blasebalg , 3 Schranb-

vOvraNfeN . stöcke, eine Bl -chschcere,
Rageleiseu , Feuerzangen , i Werkbank , 1 Schneidreng re.
Näh. bei Carl Mreidel , Bahnhofstratze 22. 4o06

Zu verk . oder zu verm . Haus Rheinstratze 54 . Räh . d.J , C,lir . Olitcklicli . 3223
Zn verk. Haus mit re» . Fremdenpensior inel . InventarJ . Clir . tfaltiPliSiPli.
Zu verkaufen schöne Villa mit Garten an der Mosel für

26,000 Mk. durch ' Clir . Olttehlieti . 3228
Zu verkaufen Häuser n . Villen in allen Lagen durchJ , Clir . Grlücklirli . 822,
Z» verk. Verhältnisse halber in Jnterlaken (Schweiz) Villa mit

Garten und Mobiliar für Mk . 25,000 « Näh. durch 3677
J5. Clir . eiürkiich , Wiesbaden.

Zu verk. Verhältn. halber Hans mit gut dürgcrl. Fremdenpension
durch J . Clir . Glücklich . 3678

Zu verk. in bester Kurtage Haus mit f. Fremdenpenflon. Nah.
durch 41. Clir . Citi -okliek . 3679

Zu verkaufen ältere Fremdeii-Pensionen in Bad Schwalbach und
Bad Ems durch J . Clir . Glücklich . 3680

♦ * ♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦ $ ♦ * £
♦ In bester Kurlage Wiesbadens ein schönes , vor 0
♦ einigen Jahren massiv erbautes Haus , für Kur-
♦ und Hotelbetrieb bestens geeignet , gr. Gesellschasls-
t  räume und 38 Zimmer, Mansarden, Bader re. rc., gr.
I Garten, für 240 .000 Mk . zu verkaufen durch 8224 »
I ji.  Clir . Glücklich . Jmmodilienagentur , ♦
H Wiesbaden.

Zu verkauseu
eine Glasthüre mit Spicgklicheibe, 2,49 hoch im Falz, 1,14 breit Jm
Falz, eine do. 2,40 hoch im Falz, 1.10 breit im Falz, Ecke der
thein- und Wilhelmstiaße.  _ ä9'_2

Große Packkisten
Renn kleine weingrüne Fässer , zwei Salonstüyle,

ein Diptomaten - Tintenfaß sehr billig zu verkaufen
Weberaassc 3, 2 r. _ _ 4o54

Frisch geteerte Weinfässer
von 50 Ltr. bis zu Halbstuckfässern billig z» veikansen. 4217

Flaschen- u. Faßhandlg. rii .Ii | iri «4l, . .np , Helenei.str. 1.
Blumeutühel,

alle Größai . billig zu verkaufen. 4.21B
Flaschen- u, Faßhandlg, -»liilipp hlarop , Helenenstr. 1.

Gartenstraue AbbruchhoLz
billig zu verlaufe « . __

(große und kleine engiTBierflaschen billig zu verk. 4216
Flaschen- n. Faßhandlnng »»iiilipp Hetenenstrane 1.

Sechs selten schöne große
zu verkaufen Bärenstr. 3. 4367

*♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Haus zu verkaufen
(Roonstraße 14) zur Taxe. 38.000 Mk., ganz veumeiyct. Auskunft

beim Eigenthümer C . S.  üuei 'k , Aachen . to8
Vorzügliches Nentenhans in der Walramstraße mit 7000 Mk.

Anzahlung billig zu verk. Näh. Baubüreau Saalgasse 1. 55b

n Gelegenheitskanf.Schöne Villa - Sonnenvergerftratz « — mit
Stallung weaen Wegzug preiswürdig zu verk

s»tt « Engel , Adolphstrabe 3. 4039
Die kl . Villa Hcnberg 14 , « Bäume , schöner

Karten , Preis 85, « » © Ml, . , stellt zum Verkauf und
kann sogleich bezogen werden. Bedingung: 8—10/100 Mk.
Anzahlung. Genaue weitere Auskunft ertheilt der Alle »n-
beaiaftra « te : Agent I*• G , Itück , Bahnhofstr . 20. 3823

XXXXKXXXXXXXXXXX
X Billa z« verkaufen, X
X an der Nerobergstraße gelegen,z.Alleinbew.,eventl. ^

auch für zwei Familien ausreichend, mit allem Eomf.
^ der Neuzeit, eleetr. Licht und schönem Garten. Zu

erfragen Stiftstrabe 24, 1. Etage.

xxxxxxxxxxxxxxxx
Billa BierstadterHöhe2S.

enthält 8 Zim., 4 Mansarden re., ist für den Preis v. 38,000 Mk.
sofort zu verkanten, eventl. gegen Bauplatz zu vertauschen. Nah.
Hellmundstraße 13. Seitenb. 1. St . . _ 1.., ^

Villa in schöner Lage , nahe am Kurpark, von dem Besitzer
solidest erbautes Hau«. 16 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör,
der Neuzeit entsprechende Einrichtung, billlg »u verkaufen.
Wilheimstrabe3. Part.
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No. 150.

Max Gut̂ hAlU fUr 180tt - Naoh  vom Direktor
eino ZunÄJjzusammcngestellten Statistik bat das Jahr 1899
sTnllm r f der K°nkur60  um 292 Fälle gebracht . Von be¬
dürfte che tet fÜI’ d'5 Leralbimg der Waarenliaussteuer

M& kras ,*b"1898
„ , , , 1899: 1898:
Fs wurden eröffnet . . 73^

. " , . Mangele Masse abgelehnt ! 1 \ 687 623
mithin definitiv eröffnet . . . 70a/> Rn7?
beendet wurden \ \ ' ml  6 -93
und zwar: durchSchlussvertheilmig . . | 4^ 5 4^75

» Zwangsvergleich . . . . 1597 1553
» Zustimmung aller Gläubiger 166 144

wegen mangelnder Masse . . . 421 421
Die Meistbetheiligungen stellen sich wie folgt:

. 1899: 1898:
FKni'f“ 0!1 n aCll8en. 1102  1098Königreich Bayern . 562 _
Provinz Rheinland . 527 484
Königreich Württemberg. 434 —
Provinz Schlesien . 400 431
Frovinz Brandenburg . 348 359
Provinzen Ost- u. Westpreussen . . 330 350
Provinz Westfalen . . 280 284
Provinz Sachsen . " 265 251
p61'1'" - 243 302
Provinz Schleswig-Holstein . . . . 212 237
Provinz Posen . 183 158
Provinz Hessen-Nassau . . . \ \ 167 147
Provinz Pommern . . 150 172
Ham,mrS . 131 187

■ “ n, ‘SRl»ung junger Aktien wird dem „B. T.“
gjUchneben: „Man s,° lto Illeinen’ dass die Pflicht der Direktoren

dann bestände, mit der Sorgfalt ordentlicher
nnd flT«if- dle Ii‘ ter<\S8en lhrf Aktionäre, von denen sic Gehalt
man siel h‘r PT 1'6".’ ,wa krzune!imen. Dem gegenüber kann
lllL - i,d .Erkcuntmss nicht vorschlicsson, dass dies nicht
K "! “ hinreichendem Masse geschieht. Es ist insbesondere
w!1 ™'. ZWeiten  Gewohnheit der Vorstände ge-
To • o V le.1,be.1, den  Aktionären anderer Gesellschaften unnöthiger
: und zwar  Form von Aequi-
vaienten tur die Garantie des Bezuges junger Aktien . Es lässt
sicn verstehen, dass kleine Gesellschaften bei Geldbedarf
men an ein Konsortium wenden , um durch dessen
Vermittelung sich die erforderlichenMittel sichern zu lassen, die
sie von den eigenen Aktionären nicht ohne Weiteres zu be-

blühen . Auch in Zeiten von Krisen ist gegen
dieses Verfahren nichts einzuwenden. Wenn aber mächtige,
prospenrende Gesellschaften behufs Beschaffung von Kapital

l0,:'Zr "f )nd 1i iUl88er,fl Not,h, *.ioh einea  Uebernahmekonsortiums
}fd l n„onl un®tatt »" diro Aktionäre zu appelliren, so ist das

i nf ' ,£? ah,! 6 01,10 Ausgabe, die vermieden werden
dlr fLIlliwI 1 Aktionären entzogen wird. Ist die Situation
dei GeseHscbaft eine gute, und steht für die Kapitalserhöhung
wiederum eine entsprechende Rentabilität in Aussicht, so
bedarf es keiner Bozugsgarantie; ist das nicht der Fall,
«nfk ^müT«» nUCh kei" 1Konsortium für die Uebornabmo
aufkommen — es wird schliesslich nicht im Stande sein,
Aktion;irenUfUlr°n‘ -D,le 1100011 Aktien  würden aber von den
korrekt1 w/irö l0. 8lob.ei'or bozo&(;n werden , wenn sie, wie cs
Noin . ln- ■’i, ZU P ?'j ungebeten würden. Indem von dieser
I Twl -ff0". Wwd’ ,8t d6r Willkül' der Verwaltung Thür
n° . ^ °",n.. n0Ch das Ranzo  Agio in die Kasse1° , Gesellschaft flösse, konnten sich die Aktionäre bei dem
Gedanken beruhigen, dass ihnen von diesem Agio nichts
entgeht, da es dem Reservefonds zufliesst. Aber aus diesem
Agio worden eben die Riemen geschnitten, um einem
aus Banken gebildeten Syndikat eine Anzahl Procento zuzu.
wenden für eine Garantie, die ganz entbehrt werden kann-
In diesen Fallen spielen stets die persönlichenBeziehungen der
beiderseitigen Verwaltungen zu einander eine Rolle. Die Go-
wohnhcit dieser Iransaktionen hat sich einmal eingefühlt : die
Ho M iVk d indolenti und so lange sich gegen
solcher dF‘1llker ^ ldol °°aad  O'.kebt, wird er beibebaltcn.S Ein
pilkl lcW 4 \ ß  augenblicklich bei der Hamburg-Amorika-
15 MiiHoni"AM T' G®Sel8°«aft vor’ dol on  Heu -Emission von
1 iV' -k i Mark einem  Garantiekonsortium zum Cours von
Alf ! Zerlassen worden sein soll mit derMassgabe , hiervon den
Aktionären lo Millionen zu 115 pCt. anzubioten. Das Konsortium
erhalt also für diese 13 Millionen2'/a pCt. und hat für 2 Millionen
cä 128epc“ 'g0 V°n 112/S pCt- biä ZUm  Bogobungscours von
w * t,r •® P“ts« | >nationai »? Ilandiungsgehüircn-
wprba .uS versendet soeben seinen sechsten Jahresbericht, woraus
nachfolgende Mittheilungen von allgemeinem Interesse sein dürften.
Die nachahmenswerthe, rege socialpolitische Thätigkeit des Ver¬
bands spricht aus den 1124 Eingaben und Petitionen, die von
der Hauptleitung und den Einzelvereinen an Reichs- und Laudes-
leeierungen, Verwaltungs- und Ortsbehörden gerichtet wurden
der Nlvefle begleitet gewesen sind . Die Berathung
dei Novelle zur Gewerbeordnung(Ladenschluss) und dor Novelle
zum Invahditatsversicherungsgesetz im Reichstage ferner die
der 8lnnr «f«k1Ufmänni8C.!‘ei' Forthildungssehulenund die Frage
der Sonnta siulie am heiligen Abend des Vorjahres bildeten in
n Veranlassung zu der aussergowöhnlichgiossen Zahl der Eingaben wahrend des letzten Jahres . Von
Rednern des Verbandes wurden 507 (1898: 328) öffentliche Vor-

£' nv “ T e" en  Beutsehlands gehalten; die Zahl aller
betreff 8136- ir ? Ua geni Zusammenkünfte der Mitglieder
betiug 8136 es fanden also durchsehnittliehtäglich 25 Versamm¬
lungen von deutschnationalen Handlungsgeliülfen statt. Von der
Veibandszoitung „Deutsche Handels-Waeht“ wurden 685,700

Billa Bierftadter Höhe 33
«f.i, , ,.. ,,art ‘,,a,,n ’ Schiitzenstraße 10.

Mark 2««.^ «cleaeneS Etagenhaus , mit
« «tfjJlUeberschutz  re « tuend , von » Besitzer
veivet ?,Bedingungen  ju verkaufen . Agenten
sÄ « -5 {rten SMb ° * J * 1048  a denNI- Berlag . ft-,ftll

Gm kleines Hans mit schönem Laden, neu und solid gebaut billig
^agbl -Verlag ®Ut' ®efd)äftsIa0e- Milte der Stadl . Näh. im

® bI‘ 2 Lad., Aller gut dm., f. 70,000 Mk.
E - T - E - - « - » TaablMerl 3556

PÊables Etagenhaus gegen kleine Villa jnjgaa,s w" »">»*•---■»g,»
Hochherrschaftl. Billa,

f,7Ll nlfer=S r fl und Aoolphrallee. mit prachtv.
anggeft. groben Räumen, Centralheiz., Gas , clektr. Licht, zu
verkaufen. Nab. Albrechtslrahe 41. 474

entspr. 4-Etagenhaus, jo 6 Zimmer u. Bad,
nächst der Elisabethenstrasse, auch zum Möbiir <vermiethon

aU8ker ' tCP.. HT i ' °'k - Käufer hat fast eine freieEtagenwohnung. I - « Rück , Bahnhofstrasse 20. 3304

Bella zum ANeinbewohnen.
so - , Walkmühlstratze 1,

-LN
Btlla AlwinenstraKe 4,

bequem eingerichtet, Gas u. elektr. Licht im ganzen Hause ift zu
verkaufen. Nah. daselbst Wochentoaev. 11—1 u . 4-6  Uhr. 1826

®‘« genliaui I» Mohn,
in jeder Et ., nelist Tliorfahrt , schöne Werkst .,
feeie jed . Gescliältsm . |»as »., in . § - 10,000 Saii.

. dir ‘*cl  vom Erb . 2» verli . , f,a S>-
^ ' S." d i » 11 r*■ Cebernrli . I SO « MI *, läk.
durcfi 1». b . Ilurk , IlulniborHtr . 20 . 2434

Nnmmmn (1898: 320,000) versandt, während auf der Haunt.
geschäftsstelle in Hamburg,  Gr . Reichenstr. 30, im Taires-
aurch8chnitt ^05 I ostsendungenang«,nommen und 527 abgoschi(‘kt
wurden, zusammen während des ganzen Jahres 237,510 Briefe
Karten .etc. Die Stellen ver m i ttlung  des Verbandes be!
setzte 2o Procont der angemeldeten offenen Stollen, deren Zahl
mein- als doppelt so gross war wie im Vorjahre. Von der
Keoh tsschutzabtheilung  wurden 1014 schriftliche und 210
mündliche Rcchtsauskünfto crtheilt und in 389 Fällen die Ver¬
mittlung von Gehalts- und ähnlichen Streitigkeitenübernommen
Dabei konnten durch das Eingreifen des Verbands 9013 Mk’
den Gehalten zu Unrecht vorenthalteno Gehälter diesen üher-
wicsen werden und in 64 Fällen gelang es, die verweigerten
Z«uS'" -̂ e zu verschaffen Aus der Darlolinskasso wurden
331.75 Mk. für Reise- und Verpflegungskostenund 1913 Mk. fü/
Darlehen bewilligt, wodurch die Gesammtsummo der aus dieser
Kasse vertheilten Gelder auf 4927.65 Mk. stieg. Sehr segens¬
reich und für den Kaufmannsstund einzig in ihrer Art und
ihrem Umfang wirkt die Versicherung gegen Stellen-
losigkeit,  an der alle Mitglieder ohne Nachzahlung betheiligt
sind Es wurden im vorigen Jahr 10,376.4(1 Mk. Renten an
ori1vJ5-n!?.se  ? ezak ll ; die  Rücklagen dieser Kasse stiegen von
29,900.16 auf 64,427.27 Mk. Werthvoll ist die aus der Stellen-
losen-Versicherung gewonnene Erfahrung, dass die Zahl der
stellenlosen Handlungsgehilfen während der Sommermonate
mehr als doppelt so gross ist wie im Winter, weshalb der Ver-
band vor dem Aufgeben der innehabenden Stellungen während
des Sommers warnen zu müssen glaubt, da infolge des grösseren
Angebots von Arbeitskräften das Erlangen einer neuen Stellung
schwieriger ist als im Winter. - Die sämmtlichon Einnahmen und
Ausgaben des Verbandes ergaben einen Umschlag von 180,461 73
das Vermögen belief sieh Ende vorigen Jahres auf 78,001.11 Mk’
Die säromtlichen Einrichtungen sind kostenfrei für die Mitglieder
und so darf es angesichts dieser Thatsaclie und der energischen,
zielbewusstenThätigkeit des Verbandes auf socialem Gebiete nicht
Wunder nehmen, wenn sieh die Mitgliederzahl ganz aussergewöhn-
Iich vermehrt und im Jahre 1899 von 18,277 auf 32,014(am
FMärz  I960 über 36,000) anwuehs. Diese vertheiien sich auf
■, A01!*8011? uuä 103 ausserdeutscho Städte und zählen unter

®’ok  A Prinzipale (1898: 1026), die satzurigsgemäss als unter-
stutzende nicht stimmberechtigte Mitglieder gezählt worden.
A“0!1 »n der Organisation machte der Verband bedeutende Fort¬
schritte, denn die Zahl seiner Ortsgruppen stieg von 245 auf 423
Diese Finzelvereine, denen 25,000 Mitglieder angehören, sind
wiedor in 21 Gauen mit eigener Leitung und mehrfach eigenen
Danaesgeschäftsstellen zusammengeschlossen, während an der
Spitze die Verwaltung in Hamburg arbeitet, der als laufende
Vertretung ein Antsielitsrath beigegeben ist, dem Mitglieder au,
allen Landestheilen angeboren. So bietet der Verband mit seinen
socialen und deutschnationalen Bestrebungen in seiner Ent¬
wicklung ein Lichtbild unter den gewerkschaftlichen Ver¬
einigungen Deutschlands, über das sich jeder national gesinnte
Deutsche nur von Herzen freuen kann.

bein

!! 2433

!!

Re «b«n.
allen » Co »»fort der Netizeit , Bad

ellllnsclmn ~,cf)t , Kohlen- und Speise-Aufzügen, eingerichtete
2 Salon , 8 Zimmer nebst Fremden- und Gesinde-

Klichk 3c„ in feinster Bille,.läge Wiesbadens. Weinberg-
strabe 13, vis-a-vis dem Ncrotüal, staub- und rauchfrei. 3 Minuten
von der Dainpfbahn und Wald, herrliche Fernsicht, siebt zu
8£# Ä , D-c Billa ist eine der schönsten, welche bis jetzt -n

an den I £ SÄ ”o!S
E-nzusehen

Billa Bierstaöter Höhe2«.
"°A ' Auut. sehr schon eingerichtet, 12  Zimmer , schöner Garten

Platz tur Stallung vorhanden, preiswürdig zu verkaufen. Näh.
betm Elgnitdumer J»-I»i« i, Walter , Mau et gaffe8 2433
" Hans , für jedes

Ge' chaft, an» spectell zum Möblirtver,niethc,t
geeignet, preist », zu verk. Anz. ca. 20,660 Mk.

O . E» ? c ], Adolphstrasic3. 4475 - -

<3m südlichen Stadttheil ist ein gut
rentables Wohnhaus mit großer Werk-
stätte sofort zu verkoufen. Offerten unt.
G. LT. S4 <T an den Tagbl.-Verlag.

d "a °rte Riehlstratze , gleich am Kaiser-Fricdrich-Ring ist
12 Mir. Front / 12- , Ruth, haltend

prcislvetth zn verkaufen. Näheres im Tagbl.-Verlag. 4506

Zu verkaufen:
Eine vor einigen Johrcn neu erbaute Villa in frca, »enter

« ’3« r aa? efln1t,f ^ °Uu8 m lb,3r- Obstgarten. Offerten mUv9m.  hs.  ja « an heu Tagbl.-Verlag erbeten.
<iut gehendem Bictualirn - Geschäft zn

. . . * ■ « *

2—8 I . alte Villa z. Allei »»bew., in guter Lage
9CÖ Kurvtert . (nahe beim Kurpark), Familicnverh I».

«wf Vst " ^«r Hand vom Erb. für 66,666 Mk.S,t verk Gef . Off. u . n, « . :ir,I „ . ». Tagvl .-Verl . 4567
Die »illa  13niiiboIdtstraKse 13 lil .-r , lrTit grossem

Harten, wegen Sterbefall jpreiswerth verkäuflich. Näh. 4570
B*. Cr. IBiiekt Balinhorstrasse 20.
Brebricha. Mh.

kleines Ha»»s , ,, »» Altciubewohnen unter günstige»
Bedingungen sofort z„ verkaufen . Gefi . Offerte,, >.°»>

^ *^ »>*? * ' " " bei, Tagbl .-Verlag erbeten . 2599

her <T„r. f o - * v ” */  18 Raume, bedeutend unterder Taxe sofort günstig zu verkautcii.
iE » « ..i. ..- . ■* ’ *' • ^ ' Oranicnstraße 6.

I • V « an S e,0 « ‘° r l »orten , ei,, S e *« „ „ t , i . . .
Mi . tuet E! aiii <;r , demnächst. Bauquartier, ca. 2'/- Morgen
Inaner “m «f “' ^00 tragbaren Bäumen aller Obstsorten, sowie
k?U,°r 's: ?trauehehst, Gartenhaus, Leitungswasser, Stcrbefalls
h. ller billig unter günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Offerten unter k,. ING » an den Taghh-Verlag 4410idanplatzz« verkanfeu
'tbell ' f‘®0PPG=29ohnbnus, im südwestl. Slodt-a ag, .°i,"i"‘m""*• *»»» r.» .

SBillft an der Biebricherftraße oder nächster Nähe zu kaufen
gesucht̂ Offerten mit näherer Angabe unter t !. g,l
den Tagbl -Verlag. ^07?

Am Rhein, Biebrich bis Covlenz, gut gebaute kl. Billa , 6 bis
7 Zimmer u Zubehör. Garten, 30 bis  40 Ruthen, gegen Bear
zu kaufen gesucht. Ausführliche Franco-Offeiten mit Preisangabe
tUiter̂ F . 3 . 18 .» an den Tagbl.-Verlag zu richten. 4225

nn tzauptstr. d. Siidviertels gesucht.
Agenten verbeten. Offerten unter

1» . »J. l>. los » an den Tagbl.-Verlag. 3700

Napitalien r« vevleitzen.
Hhpothekcu-Bankgelder

H^1>° bis 66 °/o  feldgerichtl . Taxe, niedriger
Zinsflis ; und sehr mastige Provision , verinittelt 2776

Ä>ens «Ht lleyer Snlzberger.
Telephon No . 524 . - Sprechzeit 9- 16 V^ S- S N.

Anträge ohne Boranszahlnng
»I,u/ii lim/'? Besichtigttngs -Gebtl hren nehme entgegen«
166,666 Mk. ä 4 ( « % gegen prima 1. Hypothek auSzu.

leihen . Offerten nur von Selvstdarl . iub si. H . 312
a»i de» Tagbl .-Verlag erbeten. 48 gg

25.000 ir 17,000 M. an 2. St . s. anszul. N. i. Taabl.-V-rl. 4431
10- l».696 Mk. auf gnte 2. Hhpoth . anszul . Off.

Mi.  U . a, »3 a . d . Tagbl . -Verl . 4569

Das Haus 3^ ti £ hi ' td ) ftVßf $e A mit Zubehör,
twanen »"^ '».'.« Ä Dasselbe stöbt mit der Nückfeite(tsaueii) an den Rathhaus - Platz und eignet sich wegen der
Ob e?i r" S"'.sn Lage zi, größerem Geschäftsbetrieb. (Speculations-
§ ^ Ech) , Dunstige Bedmguugen. Näheres beim EigcnthümerL>. »» <.ll,vi . i,« r , Humboldtstraße 18. 3323

Hans mit Metzgerei-Betl'ieh
straße 43̂ Part"7 ^ ""^ P" kaufen. Näheres Philipprberg-

Bilta . OZ'mmer rc Mainz-rstr.. zum I. Okt. zu ver!. oder
V »»- »», z„ Perm. Nah. Schwalbacherstraße 41,1 . 4543

Jmmodilieir *it kailfe« gesucht.
katifen geswclit eine

Besitzung fn Wiesbaden,
mindestens S 2 WA Sil in er
enthaltend , tur Kweehe
einer

Kur-Anstalt.
Angebote mit Angabe der
lSesieliti3 ?uii §£$zeiten unter
Clilffre 31. JSt. 1090 an den
Tagbl .-Verlag . 4638

Capttalie » ?it IcUjcn gesucht.
80,000 Mk. als 1. Hypothek anf Neubau gesucht. Vermittl. Verb.

Offerten unter lü . t . 5  a » den Tagbl.-Verlag
t>° - ™'!K,G Mk., auch bis 86,666 Mk., gcg . prima

1. Hhpoth . (dopp . Sicherh.) von sehe verinög . Manne
auf gutes Ov,ect in feiner Knrlage gef. Gef . Off. u.
X% . » . ans n . d . Tagbl . -2' trl . 4414

011 Meile Stelle (' /- der Taxe) auf
o * *x< \ , r w Ia  öbiect (Neubau) von pünktlichem
Zmszahler baldigst gesucht. Gefl. Offerten unter V . 3.  IM*
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

^0 ».606 Mk., auch bis 46,666 Mk., gcg . prima
2 . Hilpoth . auf ein Hochs, hochrentavl. Etagcnharrs in
vornehmer Lage von sehr verinög . Manne gef. Gef.

. rff . u . Mi.  w . 388 a . v. Tagvl .-Verl . 4415
sowie 17,000 an 2. Stelle als Hypotheken anf ante

per {■ Jpril zu leiben gesuch,. Offerten unter
I» **" " • ***‘"8 an de» Tagbl.-Verlag. 2943
Sliif ein 30,000 Mk. über die Taxe rentircndes Geschäftshaus suäit

pünktlicher Zinszahler circa 50,666 ev. 35,066 Mk. bis >-'« der
Taxe als weiteren Eintrag . Offerten unter Bl. w . n . i « ; j
an den Tagbl.-Verlag. Zg3g

il Li 25 '()<K» Mk. gcg . prima 2. Hhpoth . von sehr gut
sttnirt . Geschäfts »», auf Hochs. Object gef. (Taxe
165,606 WJf. , 1. Hhpoth . 56,666 Mk.). Gef. Off. U.
A. « . sh? a . d . Tagvl .-Verl . ' 4416

3666 Mark nach 5 % der Taxe von pünktlidiem Zinszahler
per gleich oder 1. April gesucht. Offerten unter V. 36. 1033
au den Tagbl.-Verlag. 1373

Mk. auf gnte 1. Hhpoth . ju 4'/- °/° (Taxe
52,000 Mk.) gef . Gef . Off. u . A.  8 . 353 a. d. Tagbl ..Verl.

Mnndelsichere Hhpothek von 30,000 Mk. zu 4'/- % innerhalb de«
Hauswcrlhs von 200,000 Mk. im Range hinter nur 26,000 Mk.
auf einer Apotheke außerhalb Wiesbaden sofort oder später zu
cedn̂ n gesucht. Gest. Offerten unter Chiffre 14. H . 340 an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Stritt » rt e'nW- Hypothek, 27,000 Mk. zu 4 °/», -um
1. April gesucht. Offerten erb. u. « . « . 30»

an den Tagbl.-Verlag.S««« Mark
als Nachhypothek auf günst. Object gl. ges. Vermittlg. ansgeschl.

Off. v. Selbstd. erb. u. 3 . 3 . 108  3 an b. Tagbl.-Berl. 4360
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tfwfccfe

H ?o £}rumgs* 2 ln 3ei <$er fm XDtesfrciöcit „>id Umge ^ snö
ist seit 1852 das

„Wiesbclöenw Hcrgb ^crtk"
^Hgemem verlanqt LL ^ „1̂ , ^ ^ ^ ™:,:“
Allgemein benutzt »-"ŵ « q«- ^ . «., »«,«».,, ». «..
E »>>^ ■ - g Ullveomgren Erfolges -er Ankündigungen.

N - ö - rNchtttch g °°v »„ °i zu »cvnuMjcnöcn  jriauma

' — - . X . . ** . hni 'r/i t f\ t ,1 • **» 31 JT jK  M l— »' "'■"-mrw.-«. I inmrwnill■. —I .II, . ..Mtetst Perträge Sil, 9" 1“9'
Das

Wohnungsilachtvcis-Vjjrca»
Lion,

Schillerplatz1 — Telephon No. 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Fainilien-Wohnnnge»,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Aelinirthnngen
U»Ur». Käufer etc.

®“ vermiethen «der billig zu verkaufen . Da.
,¥anze Haus «. eisberffstrasse 2 » sofort möblirt
abiugebeu . Dasselbe enthält 3 Etn «rn mit
xusa .nu .en , a Kimmen , und Zubehör . Säb!i**«w. huck 9 f £alftnliofNtra88e SO. oaox

VMa Kapellenstraße 70, enthaltend9 stimmer
.iuche, Badu. reichliches Zubehör, Alles der Nenzeit entsprechcnd'
zu vernnetbeii oder zu verkaufe». Zwecks Besicht,g„„aweude man

77 Alles lliah. G°,dgasse"'. Lr , 928
Lanzstraße 12 (Dffrottjnl), selir geräumig, schöner

^ »444» Garte», sehr schon und ruhig gelegen zu vermiethcn
«der zu verk. Nah. TaumiSstraßc 48, 3 U 3 ' 8 107]

Sonne,tbergerstratzc 40 möbl. Villa, vollständig ei,.gerichtett̂ SKSsLKK?»***"- 11-13,gä
ISlöblirte kleinere Villa.

,, n^ w- r r SC,,ar “ iC, V in feinste1, La ? e- Reise halber sehr
pieiswurdig zu vermiethcn . Zu erfr . im Tagbh -Verlae 1994

^Ä ^ ^ "^ "'hans mit etwa 40 Ruthen Land, wo b̂is jetu
Wascherei betrieben ist wegen Sierbefal! sofort zu vermiethcn an

8-amllie. Nah. Schöne Ansficht zw. No. 3 und 10
oil*. **a *,wass <,r  oder Schwülhacherstraße2, Laden. 2041
^ Landhaus Bierstadter Höhe mit großem Garte,!

billig zu vernnelhen. Näheres im Tagbl.-Berlag. 1897

Gefchäftslokale etc.
? "bdcn zu vermiethcn. Igga

Uac  Blucherpiatz inrd BLircherstratze ist rier1 Avril 1900
s!" reichlich. Zubehör (auch für Pferdu. Wagen)
x^ S e%\Zl CVff eUe T «, «*«“•' s°wi- Ist. Ladm ^mit
!vc,N { j « «ui Consniugcsch. «. s. w. zu verm.,evcnr. o. Haus nut3-Z.-Wohn. zu verk. Näh. 1699

^ M# ,4leber , Adelheidstraße10.
Laden mit Wshumka

^ -» 'DK̂ .^ tU'gstrasje8, säSÄ^ tvap ^ issrÄ«»DelüspeeitraKe 1
stoßenderŴohom, ,ntucn-Marktplaecs, in ein Laden mit daran-
zu veniü-tbeu ^ ?U'<L £ ftober  d- 3 -, eventl. auch früher.

G waS be, b . « oitz , im Ldcu. 1152»eonorenitt. 6 große Werkstatte auf 1. April zu verin. 1639

^äß"« 31̂ 9« ?* 14  ptr 1 9Ipril  *u verm. Näheres Adolphs-
Kelvst̂ ß? 10 ^rw ?in""EWohnung zu vermiethen. 2015
FriedriaittraL? » »?>"/ Lagerraum zu vermiethen. 1514
"shr BuÄwrô -̂ ' s^ '̂/ ^L"- s"'b «ropere Rämne mit Büreau,

u gleich ödI s°"stl«" größeres Geschäft sehr geeignet.S!.ö .SSJSSJk m nmm •"äs
Schöner Vcklapen ~at « *« &«•«»Wvhuuiia„nd **' , Kapellenstraße , mit

g, °» Miclbn,. Näh^ dasewst " " mS

„ » ÄS £ °°» ,-f«

°"1 iss
«»"-»W« SÄ «»>"'

9 ^"? on mlt Ladenzimmerifa r, e n,i"* . * V * und Wohnung von 3 3im
^rou lÜ !f !rt(k Pff 1;r, äpti f,..ält beim. Näh. daselbst bei'

iSenf ? "l " o a' te'fle“,t,m,Kr
31 !,ss «roßer  Laden mit oder ohne

I »‘JSlif Täi,  daselbst? U 'sraume aus gleich oder später
Mauergasse 10 Laden zu vermiethen. 1789
-V̂'" bs"'aßr 44 Laden «rit oder- ohne Wohnung ans

gleich oder tpiiter zn verm. Näh. das. 1 St . k, " <700
Äirt»rt CSb«rf?i?f «3 fi “h Hs'"^ baus große Helle Werkstätte/ fürpnssend, zu vermiethen. Näh. daselbst bei Lanz.
CrrtMiMifirl.fc."*̂ ' m »Br ‘]UI‘8 nnwermiethet werden. 461

JÄ Ä .? Ä 3 , AS . S .f WT Sk
fiuiÄ ryi ; “• 3,1,1*“ »"""s

mit Feuergerechtigkeit, auch passendf'ür
!»taÄ M\« £Tü r,1“m7ll- 1,  April zu bin. Röderstr. 20. 1414

06  Üaben mit (£tuvicl)t., 3 Zimmer Külve8
p-r 1. April zu vermieth., auch für'̂ Wäschere paŝ b ba Sbeigegkb. werden kann. 550 Dik. Miethe. N das 1 4 , S

Schan «horststraste ll ! Helle geräumige Werkstät'te auf'  gleichen^verniicihkii. Nah. Scharnhorststraße 20, 1. ^ 2034
®S5SSHRÜ**ffiĝS..SBb“ «* *• •*- 1-3»,,6»
Sedanplatz^ größere heizbare Räume zu vermiethen. 1136

ÄÄ ßf "' ei,,e  belle Arfftatt . von zwei SeitenLicht, 60 bis 65 gm. groß, nebst einem abqcschlossenen Hofrann,
über 100 gm., per 1. April, event. auch früher zn verm lÖm

LtirNLLrsslv 48 lGansseitc) sch. Laden, Ladenz.,
gr. Kelleru. Hofränme. Lage vor-

znglich für leistungdf. Molkereigesch., Bntter - u . Eier -,
Crgarren-, Kurz- u. Modclvaaren-, Porzellan- und
Glas - rc. re. Geschäfte. Richlige Auskvnft8. St. 1863

f aiinuntrassc 55  ist der seitherige Piano -badeo aut
l . üetöber , event . früher mit oder ohne Wohnung zu verm.

' ^ -" '" 5 " ' ® “ ‘,»««****derei etc . sehr geeignet ).
.Nah. hoi dem Eigenth . in No. 57, 2. B 1370

Laden sofort zn vermiethen. Näh. daselbst
^ und Baubureau saalgassc1. J 1573
•v51t pfr  besten Geschästslage, nahe dem Knrhause und dem König!

Theater, sind in, Eckha « se Wehergsffe 5
11> 1 bie von der Firma

82 2- von 9 Zimmern,a,y  V 9 großer Verandau. reichlichem
Zubehör ans April zu vermikthen. Näh. Part. 1729

, , Kaiser-Friedrich-Ring «0, nächst der Oranieustrabe
hochherrschaftlich ausgestatlcte Wohnungen, bestehend aus
l  Lw °rn, Küche Bad. 2 Cloiets, 2 ep-nt'l. 3 Mansarde!,.«? Eern. 2 Treppenhanserii. Gas- und elektrischer Licht-
anlagc.Gasleitung sur Koch- und Heizzwecke, per1. Januar
oder spater zu vermiethen. Näh. Nichlftraße8, Pars 1714

Rheinstr. »v. Bel-Et 8 Z .. 2 Clös
'»heinllrak . «n ' t̂ MNth. C. Schmidt. Emicrstt. 71. 1. 1716?6' E«ke Ringstraße , Wohnung(3. Etage), acht

aÜMne »JtifirbieS!!n :»er  , (älU” Treppenaufgänge) und alles Zubehör,

rnm'tl ,s“ta"”“!,lia
Sonnenbergerstr . 60, SÄ»

^elsptaßc it. 2. Vtock ä 8 große Zimmer gr Beftibül
Balkon, Erker, Wintergarten, Bad, Bügelzsin., Küche mit

"-.Kohlenherd, Speistk., Kohlenanfzng, elektr. Lift, Gas-
L."? ^ ktr. Lichtanlage, 3 Manst, 2 Keller, Dampfheiznng,Telephonanschl. Herrschafts- ,,. Servicetreppe, 10 Min. v. Knr-

mElpril  zu vermiethen. Näh.* eüx Braidt , schone Aussicht2. 1718

_ , . . die von der
Daurioe illi. .7o gemi-ihtt'n Räume, ein Eckladen mit
4 großen schautensteru, ca. 120 Hi-Meter und dem
Cntrcsol, ca. 300 sü-Victer groß, per 1. Oktober 1000
aiidelwettig zu vermiethcn. Die Rännilichkeiten eignen sich für
ledcn gröberen Gcschäsisbetrieb. Näh. Spiegelgaffe1. 3 I. 7144

MLÄFK *- 1
^-̂ Werkstätteu. Lagerräume,

up- Hb.?' für Gas und elektrische Kraft vorgesehen, per gleich
oder spater zû vermiethen. Näh. Hermannstraße15, 1 r . 1784

EtHerEUälll ^ s" '̂ " 'biges Geschäftu. 3 Zim., Küche rc.
zu verm. Nah. Kiichgasse>, Lade». 52

iL' ätßßi ' t ’itlit &t «* sowie Keller zu vermiethen. Näh.
7f Schlachthai,sstraßc 12  bei Herrn

GlaseiMeister Hetterieb . 7384ÄLN'L-'L'ÄN' 1m S
Wohnung SÄÄf 3.M,,i* “- w‘?i5

Wcrkitätte nebst Lagerr. zu v. N. Iorkstr. 17. 1 St . l. 1710
Gm schöner Laden mit kleiner Wohnung, in gnler Lage, per sofort

_ lliäh. Tagbl.-Verlag. V I 8i0

Großer Laden
mit 1- 3 Schaufenstern, in bester Kurlage, für sofort oder
spater zu vermieihen. Offerten unter 3 . k . 33 » an denTagbl.-Vcrlag.

^ 3u~Dern!i'eth'ö'T̂ sag,

f « Kur Schreiner.
(Sroße Werk,tarte mit6 Hobelbänken ncdst vollständigem Werk¬

zeug zu verm. event. zu verk. Näh. im Tagbl.-Berlag. 1711
Ein großer Laden nebst Lagerräumen. Keller, Comptoir, im

Centrnni der.L-tadt, per 1. Oltobcrc. zu vermiethen, eo. ist das
«aus zu verkaufen. Nab. im Tagbl.-Berlag. 1867

Mohiitmgeri von 8 und mehr Zimmern.

Neubau Kaiser-Friedrich-Ring 37 sind hoch-
herrschastliche Wohnungen von8 Zimmer», Fremdenzimmer,
Bad und sammiliches Zubehör auf sofort
Näh. Kaiser-Friedrid<-Ring 3. Part.

zu vermiethen.
1713

Mohnnngen von 7 Zimmern.
affr<li ê 64 ift-bi e 2' 7 Zimmer und reicht. Ziibeh.,
^nl zu vermiethen. Näheres Part . 1523

Ndelhetdstratze 97 ,Neubau). Südseite. 3. Etage, hochherrschastl.
S n"l ', O “ ', ’c Balkons, Küche, Bad, Kohlenanfzng

sofort oder spater zn vermiethen. Näheres
daselbst. r»a «-kl «ßf. 73̂

®3 l,rÄ Sl“ "' «*• 3»bK
Grünweg2, Villa Grüneck,

nafm dein Kurhaus , eiste Etage , 7 Zimmer , Küelie , 3 Mansarden,
grosser Garten , zum 1. April zu vermiethen.

Wiederverimellier und Vermittler verbeten . Näheres
daselbst Vorm , von 11—1 Uhr . 1721

43 n Bel -Etage, 7 Zimmer, Bade-U, ätmincr, gr. Balkon nno
Zubehör zu Vermietyen. 1733

Rhetnstraße «8, 1. Stock, herrschaftliche Wohnuna, bestehend aus
7 Zimmern, Bad. Balkon und allem Zubebör/auf 1. Juli zu
vermielhen. Näh. Adelheidstraße 22, Part. 1998

tFliiCtltfil ' tfifcti* Hl 1. Etage. Herrschaft!. Wohn.,
T , ^  7 gr. Zimmer, Köche, Bade¬

ms '..» "7ai ei ö "bel,.. sofort oü. später zu vm. N. Part . 1723
Rhcinstraße 07 Hochpart., best,ans7Zimmern, Küche, Bad nebst

Zubehör, per L Juli zu verni. Näh. Rheinstr. 95, Part . 1913
rdrua >vonttetthergerftratze 37

elegante Sochparteire-Wohnnng. denevend aus 7 Zimmern,
mehreren Nebenränmen und reichlichim Zubehör und Garten-
benntzung zum1. April. Näh. daselbst im Gartenhaus, zwischen
11—12  und 4—5 Ilhr. 172 z,

r vordere Taunusstr., Ä " ; |
e Oxtober oder eventuell früher zu vermieten . 1281  J
♦ J1. Meier . Immobilien -Agentur , Vannusstr . 8H . ch

Biktoriaftraße 47, Billa,
>'"b.2 benschaltlichc Wohnungen im 1. u. 2. Stock von je 7 stim.

mit Bad, Balkon, electrischem Licht, Ceiitralheiznng und reich-
nchem Zubehör, für jeden Stock separater Garte», zu vermiethen.
Näheres Bictoriastraßc 33. Part. 1899

Wörthstratzc0, unmittelbar an der Nheinstraße, ist die2. Etage,
7 «r°^ Zimmer(Badezimmer), per 1. Oktober zu vermiethen.Nah. Moritzstraßc 14, 1. 2050

HochherrschaftticheWohnung, feine gesunde Lage, 7 Zimmer,
worunter 2 ehr große Salons, reichliches Nebcngelaß. Näh.
Alexandrastrabe 10. ggg

Wotzimvgen von 6 Zimmern.
Ad- lheidftraße 21, M;»

mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vermiethen. Näh. Part . 493

8tRcl]ic{ö,(tr" fic  dt ., eine Wohnung Von 6 Zimmern,
Bad u. Garderobezimmer, 3 Balkons, Kohlenauiziiqnebst

Zubehör sofort oder1. April zn vermiethen. Näheres de, 777
IjouIs  Bauer , Zimmermanustraße 10.

Albrechtftraße 22 kz'LLVSÄ
Küche, Speilek., 2 Mails., 2 Keller, zu verm. Näh. daselbst«bet
Nicolasstraße 31, von 10 bis 12 Uhr. 3 bis >/-6 Uhr. I960

FTeoethestratze9 herrschaftliche Wonnung, LZimmer, Badezimmer
u. Zubehör gleich oder später zu verm. Näh. Part . 1726

Goethcstraße 12 schöne Part.-Wohnung, besteh, aus 6 Zimmern,
Kücheu. Zubehör, auf 1. Oktober zu verm. Näh. daselbst. 2077



«ette 10. 3« . März 100O. Lvi-sbaveuer Tagviatt (Morg-n.« «sqabe). Verlag : Lanzgafse 27.
4« . Jäyrgan«. St«. 130.

Billa Geisbergstratze4«.
in aeknnder Höhenlage, ist das Hochs Parterre,
bestehend auS <i schöne» Zimmer » und separater
großer Küche, nebst Ncvenrüumcn , »» vermiethen.
Großer Balkon, Gartenvcnntzung . Näh . das. 1106

Kaiser-Friedrich-Ring 13
ist die elegante Bel-Etage von6 Zimmern»nd reichem Zubehör

mit Stallung für drei Pferde, Rmnse und Burscheiiziminer per
1. Juli oder später zu verm. Einznsehen Nodiruittnqt?. ■' - >

Moritzstratze5», 1. Et.,
Wohnung, 6 Zimmer, Küche und Zubehör, auf 1. eifru
zu vermiethen. 691l

Nreolaestrafie 17, 2. Ei., 6 Zimmer, Balkon , Küche und

ÜHtCOlrtöftVrtt ’jC Balkon, Vorgarten,
2 Man?., 2 Keller. Behufs Besichtigung der^ viunntg
schelle man beim Hausverwalter Mcli «-r, JiicoXati

_firatze2t;, oberste Schelle links a» d» ff- «sth» t. J»

JO 1. Et., schöne Wohnung
LMUtCHP * 48 , (5 Zim., Badeeinricht.. Balkon. , , -i- X f . C. ..i . . . U. v.lltfli11. reichl. Zubehör) sofort z» vermiethen. Näh. im Lade».u. reiail. svivl. r,.. . . "" 7”- ^
Philippsbergstra«e 7,V, , , •• . . . uni. 1A,_ t-w- - suus Zimmer u.

Zubehör zu vcrm. Näd. Wilippsbergstraße10. Part. 1127I 5—6 Zimmer ev. 2 Kuchen
Nhemvahnstr . 4 , ?.i . aiW m.  2 . et .jos

1 ä ist IM2. Stock eine schone
MyeiNMttM * 8 Wohnung. 5 Zimmer. Kucke

11. Zubehör, per l . April 1800 an ruh. Mietber abzuaeben. 1/66
Bietsriastraße8, Billa Lidia,

1 Etage, 5 Zinuner, Badez., 2 Kammern, reichliches Zubehör auf
1. Oki. zu vcrm. Näh. Mainzerstr. 66a. «*• 1658

LVellriststraße4» Fniis-Zimmer-Wobnung mit großer We>matt
oder Lagerräumen, ganz, auch geiheilr, auf 1. >ftin zu ver-
inietheli. Näh. 1. Etage. „

Wilhelminenstratze SfCÄ»
parterre) von5 Zimmern. Küche. Bad. nebst reichlichem Zubehör
per 1. Slpril zu vermiethen. Slnznseheu zwischen 11 und 1 Ut,r.
Näh. Wilhelminenstraße 10.

Moh«««grn von 8 Zit»»«er«.
Zlaynstraste 34 2 Ziin.. Kucke rc. sof. zu vm. Näh. Part . -
Moritzstratze 17 eine Wohnung von2 schone» großen Zumuern.

Küche, Aiansarde nebst Zubehör zu vermiethen. 1719
Orailienstraße 8« eine Wohnung von 2 Z.. Küche und Keller

v Mt aus 1. Juli z» vermiethen. -uim
Seerobenstratze 24 (Neubau), Hiuterh., zwei Zimmer. Suche

und Steuer auf 1. Juli zu vermiethen. Nähere» daselbst oder
Walrainstrabe2. 1 St . rechts_ _ ^

Wohnungen von 1 Zimmer.
«örncrstratze « ein Zimmeru. Küche zu verm. Näh. das.
Riehlstratze4 1 Zimmer». Küche(Sib. Maus.) zu verm.

1926
2031

Mohnunge « ohne Z»,»»«er-Angäl»e.
4 k. <*s a H * i ’T ist die Bcl-Eiage ab 15. Mai

4 « ober1. Julic . zuvermiethen
Eliizusehen täglich cxcl SolintagS von 11—1 Uhr. 1471

I

Mphumrger» vor» 4 Zimmern.

Ricolasstratze sind6 Z.'u. Z. z. v. N. E>'°rtWr . 1, P . 1731
llineillttrakic 52 Bel-Etage, 6 Zimmer, gr. Balkonu. Zubehör,

Pechaltnhse halber auf 1. April 1900 preiswürdig zu vcrnnelyem
Rheinswatze«6 ist 1 Wohn. (2 St . hock), 6- 7 Z.. gr. Balkon,

zn verm. Einzus. von 11- 1 ». 4- 6. Nah. No. 71 P. 165/jro schöne Parterre-Wohnung, sechs
t ?8 Zimmer mit Balkon, auf gleich

oder später zu vermiethen. Näh. Part , oder2. Stock. ^902
^ A Ai 1. u. 3. Etage, herrschaftlicheRheinstraßes », Wov«..,.6grob-3..»

Kücheu. allem Zub., sofort od. später zu vm. Nah. Part . 1i62
x« 7 Herrschaft!. Wohnung, 6 Zmulier« mit Balkon. Bad u. reichlichem

Zubehör, aus1. Oktober zu verm. Näh. Parterre ^ 8
rannuSstratze 24, 2, Bel-Etage von 6 Zimmern, Küche und

Zubehör auf 1. April 1900 zu vermiethen.
«wilhelminenstratze 10, vorderes Rerothal ^ neue» Land-

Haus, sind yocheleat)QUä, iiuo yomcreganre Wohnungen von 6 Zimmern, Küche,
Bad und reichlichem Zubehör per sof. oder spater zu vernuethen.
Räh. daselbst. C,,r * innrer . 7/5

Mohnmrgeu von 5 Zimmevn.

21, Wohnung.^Zimmer
mit grotzem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April̂ zu
vermiethen. Näh. Part. _

Adelheidstratze 28 ist die Bel -Etage , 5 Zmwer mit
Zubehör, für sofort oder spater zu vermiethen. Nah. ans dem
Bureau des Rechtsanwalts von KeU, Adolphftr. 14. 2045

AdolptzsaUee6, Vardcrli.» 5 Zimmer, Küche und reicht.
Zubehör per 1. April zu vermiethen. Räh. i/i«iv, .»rck Ad. Meyer , Delaspcestratzc 8.

«dolphsallee53, 8, Wohnungv. 5 großen ^mmiern, Söat« .,
sowie3 klein. Raume, gr. Balk., Küche, K., A. und all. Zubehör
auf sofort zu vermiethen. ^

Adolphstrabe1 ist im1. Stock eine Wohnung von 5 großen
Zimmern und Zubehör aus 1. ^ ult zu verm. Nah. Part . 1867

Bievricherstratze 18, in ruhiger Billa, Bel-Etage mlt5Z >mmern
u. reichl. Zubehör, zu vermiethen. Nab. Parterre. „

« ĉlaspecftraße 11 ist die Bel -Etage von 5 Zimmer«
D mit reichlichem Zubehör per sofort zu vernncthrn.

Dieselbe ist elegant ausgestattrt, be«tra1yeiznng
und elektrischem Licht versehen. Näheres Parterre
int Büreau. „ _ ,Neubau, n. dem Kaiser-

^ Friedrich-Ring, herr-
reichl. Zubehör. 3 Balkons,

im 1. Stock, per 1. April oder früher zu vermiethen
Schöne freie Lage, kein Hih.. Garten rc. Nah. das. Part 1416

«mserstrahr 19 fünf Zimmer, Küche, gr. Veranda,
Balkon, gr. Garten mit Nachlaß p. sofort oder später
Fortzngs halber zu vermiethen(Preis das erste Jahr
Wv Mk., di- nächsten2 Jahre 1200 Btt.). l0?1

Emscrstraße 45 Bel-Etage, 5 Zrmmer, Küche und Zubehör m>
Verschluß, 1 gr. Zimmeru. Kammer1 St . höher. Mitbenutzung
des Gartens. Nah. daselbst. .2”',

Goethestraße 17. 1. Et., ist eine schone Wohnung, best, au» ,uus
Zimmern liebst Zubeh., auf 1. April zu vm. Nah. dchelbst. 11841 ft 2. Etage, eleganie Wohnung,

1Ä , 5 Zimmer mit Balkonu. reicht.
Znbch., per1. Juli zu verm. Näh. Rheinstrahe 76, Part . , 2076

Jahnstraße 17 schöne Parterrewohnung, 5 Zmimer, Küche, Keller,
^2 Riansarden, auf 1. April zu verm. Näheres beim Eigenthumer

«'„rt leliweisjinth , Rheinstraße 78, Part. 1566
Kaiser - Friedrich - Mlng

tut Büreau.
Dotzheimerftr. 4ve,

schaftl. Wohnung, 5 Zimmer, Bad u. reic

Albrechtstraße 2, nächst der Nicolasslraße. ist zum1. April die
Vel-Etagc, 4 große Zimmer nebst Zubehör, zu vernuethen. Nah.
Parterre, Laden. ^

Bismarck -Ring 23, 1. Etage, elegante Wohnlingv. 4 Zun..
Bad w. Zubehör per1. Juli oder auch früher zu vernuethen.
.Haltestelle der electr. Bahn. Näh. Part, links. 1512

Bülowstratze3 sehr schön- 4-Ziui.-W°hii. in. Bad ». reich!. Zub.
aus gl. od. sp. zu venu. Näh. das. od. Ztminermannstr.9. 2072

Bülowstratze5 sehr schöne4-Zimmer-Wod»u»g »nt Bad (warmes
Wasser) und reich!. Zubehör auf April zu vermlethc». Nähere»
daselbst oder Westendstraße 18. "5^

Dambachthal Itt, Vrdh., ist die Parterre-Wohnung, 4 Zimmer.
Bade-Einrichtung, Küche mit Speisekammer und Warmwastei-
Eiurichtiiug, 1 Mansarde, 2 Kelleri»,d Zubehör, aus 1. April zu
vermiethen. Näh. Dambachtbal 12, 1. St . 1"5b

Jahnstratze 28 schöne4- od.5-Zimmer-Wol,n.. Küche, Dvelsezim̂.
^reichl. Zubeh. (ohne Hth.) per 1. Juli z. vm. Näh 1 ßt . 2058iri] a t . ü(Ta *. 1?  3 . Et., 4ZlM.,Balk.. Speisetn
Ksnlstrasze 4 « , Zub. 1. Okt. zu v. N. 2 l. 1788
Morillstratze 15 eine Wohnung im2. Stock, 4 Zimmeru. Zubeh.,

vom1. April ab zu vermiethen. Näheres1 l., auzusehen von
11 b!d 12 Uhr

Moritzstratze 60 Wohnung von4 Zimmern, Balkon, Bad und
Zubehör zum1. April zu vermiethen. Nah. Part. r. 2//

Moritzstratze 62 ist sofort oder Juli em °le«. Hochparterre.
4 Zim. ». Zbb., w. Wegzug zu verm.. Nah. Hth. 1 Tr. r. 2014

Plattcrstratze 14 Wohnung von 4 Zimmern nebst allem Zubeh.
zu vermiethen. Näh. Platterstraße 12. Iw*

Röderstratze 21 eine Wohn., 2. St., von4 Zimmern. Küche und
Zubehör, auf 1. Mai oder später zu verm. Nah. Part . 162 tt

Scharntzorststratze18 sind2 Wohnunaeu von4 Zimmern mit
reickl. Zuvehör auf 1. Juli zu verm. Nah. No. 20 1 St . 1686

Scharnhorststratze 19 ist eine Vier- und eineF-u»s-Zml>uer-
Wohuuuq nebst Zubehör, Badeeinnchtung und Kvhlcnaufzug per
sofort zu verm. Näh. bei Ec « >, Scharnhorststr. 15, 3. 2021

Scharnhorststratz« 20 sind4 Zimmer ni. Zubehör per1. Apnl
zum Preise von 620 Mk. zu verm. Nah. das. 1. St . 2010

Scharnborsistratze 26 Wohnungen von 4 Zmimern Balkon
Küche und Zubehör per 1. Apnl zu verm. Nah. Grth Pt . t..
od. Schlltzeiistr. 10b. Eigeilthümer Mn« BBartinann . /öl

Stiftstratze 13a Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör aut
1. April oder später an ruhige Miether zu vermiethen. Näheres
Gartenhaus Part.

Taunusstratze 49, 2 St . h..Wohnung von4 Zimmern mit Eiken
2 gr. Maus, und sonstigem Zubehör per 1. Juü zu verm. 2026

ÄHörthsiratze 13, nahe Rheinstraße, schone Wohn. v. 4 Zun..
Küche und Zubehör zu vermielheii. »91

Aorkstratze » vier Zimmer. Küche, Speisekammer, 2 Balkons.
Mansarde, 2 Keller auf 1. Juli zu verm. Näh. 3 St . r. 18o1

A«sivavts gelegene Mohmrilgen.
Wohnung,

zu vermielheii. lliah
8v ^ N6Nk ) 6sg,

1 Zimmeru. Küche, vor Sou»e»b-rg, ist
für gleich oder später möblirto. uumobl.

Wiksvadeuerstraße 26. .
ISiksbackenarstrussv, Lvl-Iütags in sineua

^ I,nnlli>nuk>o, 4 / immer null / ubelrör, rür
1. April zu vermieten, kreis 301* Mi«. 4084

J.  Meier . Immobilien-Agentur, 'Tmmunstramie »w.

Mövlirtr Mshltttttge«.
6, nahe dem Kurhause, gut möbl. Bel-Etage, event.

mit 'Küche, oder einzelne Zimmer sofort zu vermiethen. 1943GartcuftratzeS
Pension vom 1. Juli , cventl. 1. Oktoberd. I . an abzugebeii.
SprechstuudenNaclimiltags von2—4 Uhr.

Mültrrstrntze 2, 1. Etage , möbl. Wohniiilg, 4 Zimmer, Küche,
Niausaide, Keller, zum1. April zu verimeihen. f

Wevergaffe 23 eine hübsch moblnte Wohnung, « alonu. Schlaf¬
zimmer, zu vermiethen. Bescheid1. Stock.

. zu o.1282
. 675

1905
1910
1989
2013

Wohmmgr« von 3 Zlmmrv».

ist die erste Etage, best, aus 5 Zimmern, Badezimmer, Küche u.
Speisekammer, sowie reichlichem Zubehör, modernste
richtung, zum 1. Juli eventuell auch früher zu vermiethen.

«aiser-F^ drich-Ring 104, 1. Et., h°ck,he« schastl Woh>iu,̂ .5 Zimmer. Bad und alles Zubehör, auf 1. April 1900 zu Veim.
Näh. Biebricherstraße 46. . . . . . . m t rcS; .

Zu Villa Kapcllcnstratze 77 ist die herrschaftliche Bel- Etage
(5 Zimmer. Küche. Bad u. s. w.), der Neuzeit gemäß, zu verm.
Näh. daselbst bei Hausmeister Weis » od. Goldg.5, Backen, jm

«arlstratze 26, 2. Et., neu hergerich'.eie Wodnuiia. 5 Znnmer
Küche und Zubehör, ans 1. Juli z» verm. Nah. Part . 208.

,1V
K"

Rtuvau Lnxeutbttrgstratzc1- kein Hth., WohnungelbS Zim.,. .r . . . ‘•n.nL  Näh . Schilchterstr. 12, Part . 866Bad rc., auf April zu verm. ---
Moritzstratze 21 sind2Wohnniigen, Part . u. 2 Tr. l., 5 Zimmer

u. Zubehör nebst Mädchenzimmer>m Abschi., zu verimetben.
Näh. Hinterhaus». Kirchgasse5. t >p

Moritzstratze 52, 1. Etage. 5 Zimmer, 2 Keller, 2 Mansarden,
Küche mit Speisekämmeichen, Mitbenutzung der Waschküche
Bleichplatz und Trockenspeicher, großer Hof und Gärtchen. 705

Billa Nerohergstratze 14
1. Etage auf Oktober zu vermiethen. 5 Zimmer, schone Frontspltze

u. reichliches Zubehör. Näh. Part . .. . . ... S!o
Unmittelbar am Nerothal, Nerovergstratze4 ist die Bel

Etage, bestehend aus5 großen hohen Zimmern, Küche. Speisek..
Bade-Einrichtuna, gr. gedeckte» Balkon nebst3 schonen Froiitspitz-
Zimmern, 1 Bodenkammer und reichl. Zubehör znml . October
oder 1. November zu vermiethen. Nah. daselbst Part ., Vot-
mittags von 11—1 Uhr. . . . . . ^ ,0«/

«cke der Nicolas- r>. Herrngarterrstratze1 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern, Bad, großem Balkon». Zubehör, aus
sofort oder später zu vermiethen. Einzusehkli tagsüber. Näheres
daselbst3. Etage beiM«ierr . . . ..

Ecke der Nicolas- n . Herrngartenftratze 2 schone Wohnung
(Bel-Etage) von5 Zimmer» u. Zubehör auf 1. April zu verm.
Einzus. von 11—1 u. 3—5 Uhr. Nah. Nicolasstr. 5̂. 2 l. 299

vranienstratze 29, 2, 5 Zimmer nebst Zub. zum1. Aprü d.... __ mk Cn«V* Urtlt 11- 19. 11 IV. 481zu vermiethen. Nah.' Part., Vorm, von N—12 Uhr. 48k
Ecke Goethestr.,Herrschaft!.

LktlMeNftvCVE Wobnung von5 Zimmern
und reichl. Zubehör per1. April. Preis 1200 Mk. Nah. PnrE
beim Besitzer Mv>svnK »»a . Bü0

Albrcchtsirahe 9 3 Zimmer mit Keller, Küche und Mansarde per
1. April zu vermiethen. Aiizufehen von2- 4 Uhr Nackm. 256

Sllbrcchtstratze 28 Wohn. v. 3 Zim.. K. u. Zub. zu verm. 206/
Lllbrechtstratze 30 scköne3-Z.-Wohn. zu vm. Stah. Part . 2082
Ea'e Blücherplatz und Bincherftratze sind Wohnungen, best,

aus 3 Zimmern, Cav., Lad ec., der Neuzeit entsprechend emger.
per 1. April 1900 zu vermiethc». Näh. das. u. bei 1/4»* M. B*.leber , Adelheidstratze 10.

Gerichtsstratze9 STÄrfflfS
vermiethen. Anzusehen von1—4.

^ . üsnergasse 10, 1, Dret-Zimiuer-Wohnuna mit Werkstatte auf
W 1. Juli zu vermiethen. Näh. Häfnergasse 10,1 r. 144
LcUrnnndsttatze 33 ist eine schöne Wohnung, 3 Zmimer, Kucke,

Keller, evtl. D/ausarde. per 1. Juli billig zu vermiethen. 1457
Hermannstraße 20, Vdh., ist eine Wohnung best, aus 6 Zim.,

KuÄeu. Zubehör, aus 1. Jul , zn verm. Nah. 1 St . r. 1982
^ .aiser-FriedriÄ -Siittg 106.», St ., 3 Zimmer und Küche

au kleine Familie zu vermiethen. . . 6»»
rlstratze 20 drei gr. Zimmer und Zubehör zu vermiethen

«er Steil , von2 bis 5 Uhr. Näh. Parterre. 1749
Untere Luiscnstratze ist eine schöne Parterre -Wohnung.

3 Zimmer , Küche, 2 Mansarde» und Zubehör per 1. Apnl
zu vermiethend. J . Chr . Glücklich . 4/<0

Moritzstratze 62, Frontsp., drei Zmimer und Zubehör für ^ ul>
zu vermiethen. Stäb. Hiuterh. 1 Tr. r. 167oRieolasftratze 25

ist die Parterre-Wohnung(rechts), enthaltend3 Zimmer, Küche u.
Zubehör, event. auch als Büreau geeignet, per 1. Apnl zu ver-
miethen. Näh. bei Herrn»Veiier im Hause. 669

Scharnhorststr. 7 3-Zim.-Woh,i. auf 1. April zu verm. 859
Scharnhorststratze 20 drei Zimmer,Lad und Zubehör. 1- St .,

zu vermiethen. Näh. daselbst im 1. tot; rechts. 1((49
Sedanstratze 5 drei Zimmer. Küche, heizb. Maiisarde.u. 2 Keller

wegen Abreise aus 1. Juli zu vermiethen. Siaheres im 2. Stock
bki ciniiltcB̂nink * ^uiU

Seerobenstratze 6 (Neubau) 3- und 4-Zimmer-Wohnuiigen
mit Balkons(nach der Straße und nach den» Garten ) per
sofort od. später zu vermiethen. Kein Hinterhaus . Nah. im
Hause beiB<> . äSoiliuger . . nol/

Seerobenstratze 9 schöne Parterre-Wohnung(der Neuzeit ciitspr.),
3 Zimmer. Balkon. Küche, große Mansardeu. Zubehör, auf
gleich oder später zu vermiethen. Stah. Lcdrstr. 31,1. St . 2016

Seerobenstratze 17, Neubau , comf. Parterre-Wohnung. 3 gr.
Zimmer, Bad und Zubehör, sofort oder später zu vermiethen.
Näheres beim Eigeuth. Wellritzsiraßc 40. Part ., 48̂ 8

Seerobenstratze 24 (Neubau) , hiuterh., drei Ämmer Kmpe
und Keller aus 1. Juli zu vermiethen. Näheres ba,elbft oder
Walramstraße2, 1 St . rechts. i»96

Seeroherrstratze 28
sind Wohmmgen von3 und 4 Zimmernu. s. w. ab 1. April 1900
Westeudstratze 28 3-Zim»ier-Wohnungeu mit Balkon. 2 Keller

und 1 Mansarde auf gleich oder1. April zu vernnethen. Nalu
Blücherplatz4, Hochpart. ~ >
N»rkstra«e 15, Bel -Etage,

Wolwung von3 Zimmernu. Zubehör per 1. April zu vcrm. 1427TT. ... _ r.. . -->1. h cr Qtmtui'vn StumeZiuunermannstratze9 schöne Wohnungv. 3 Zimmern, Küche
». Zubehör per1. Juli zu vermiethe». -074

Möbl . Zimmer «. Mansarden, Schlafstelle« etr.
«bcggstratze9, ?L

Zimmer oyiie Pension zu vermiethen. Balkon. Event. Stallu.ig.
Adelheidstratze9, SitST ^S
Adelheidstratze 10, Hth. Part., gut möbl. Zimmer zu vm. 194/
Adelyeivftr. 46, H. 1 r., möbl. Zimmer(sep. Erna.) zu v. 1241
Adelheidstratze76 schön möbl. Zimmer sur 15 Mk. monaMch

zu vermiethen. Näh. Laden. c . 1 , ®
Adolphstratze3, 1, schön möbl. großes Wohn- und Schlasznnmer

(sep. Eingang) zu vermiethen.
Alvrcchtstratze2», 2 l., sein mölll. Zimmer zu verm. 2018
Rtbrechtstratzc 30, Part., möbl. W.- u. Schlafz. au b. Herrn zu

vermieihen, auch ciuz. AusW. sep. Eingang.
«llvrechtstr. 30, P.. möbl. Z. zu vcrm., a. Wunich sep. 2079
Sttvrcchtstratze 31 möbl. Zimmer aus1. Apr-.t zu vcrm. 1949
Btbrechtstratze 34, 2 r.. aut möbl. Zimmer zu vermiethen. 1026
Alvrechrstt atze 87, 1, möbl. Z. m. sep. Euig. u. v. Pens.
Alvrechtstratze 39, 1, ich. «i. Wohn- u. « chlasz. sos. zu v.
Bärenstr. 2, 2. möbl. Zimmer mit1 od. 2 Betten zu verm
Bertramstr. 14, 1 r., schön möbl. Z. mit Pens, zu vcrm.
Bertramstr. 15, 2 r.. fr. g. möbl. Z. an -. anst. tz. zu v.
Bertramstratzc 18, P., ein sch. m. Z. an anst. Hin. zu v.
Bismarck-Ring 12 möbl. Part.-Zimmcr zu vermrethen.
Bismarckring 14. Glh. Part, l., ein möbl. Zimmer zu verm
Bismarck-Ring 35, 3. St. l., ein schön mobl. Z"»m-r an

bcsieren Herrn zu veiiiiiclhen. , . . .
Bleichstr. 3 schön möbl. Zimmer mit Peu, . sofort. 19o6
Blcichstratze3, 1, sofort mobi. Zimmer unt2 Bettln, gut°urgert.

Penstüii, auch pr. Woche. ^
Bleichstr. 6, 1, gut mövl. Z.. ineiiiaudergehend od. einzeln. i/e>6
Bieichstratze7, P.. eins. Zimmerm. Pens, an Herrn zuv. 6.0
Bleichstratze 11, V. 3 Tr. l., schön möbl. Zimmerb. zu verm.
Bteimstratze 14, Gib. 2 l.. ein schön möbl. Zimmer zu v. 1985
Bieichstratze 14, 2 l., möbl. Zimmer mit Pension zu vm. 1801
Bleichstratze 16, Hmierh., ein schönes möbl. Maniardzimmer an

einen Herrn zu vermiethen.
Bieichstratze 21, 3, ist ein möbl. Zimmer billig zu vermiethen.
Bleichstratze 25, Part., möbl. Part.-Z. mito. ohne Pens, zu v.
Btücherstraste 16, Hth. Part., gut möbl. Zimmer mit oder ohne

Pension au besseren Herrn per 1. April zu vermietheii.
Blüchcrstratze 18, 3 St . r., vis -a-vi« dem Blücherplatz,

ein schön möblirtcs Zimmer zu vcrmiethtn.
Blüchcrstratze 18, Hth. Part., ein mödlirtes Zimmer an einen

Herrn zu vermiethen. _ ,
Dotzheimerftr. 18, 1. Et. l.. gut möbl. Zu», b. zu verm. 206/
Dosthci,»erftrast- 33, Part., gut möbl. Zlmmer zu vernn 2087

Ellenbogeugaste 15 s», >"»»'?»>«»
Emserftr. 8 Zg&SÄf *«

Emserstratze 20
möbl. Zim. mit und ohne Pension von 7—15 Mark an

per Woche, dauernd vittigcr. J -?"J
Faulvrnnncnstratze 12, Part, bei «Sertiu ;j'er , f̂tudcu

zwei oder Drei Briefträger oder reinliche Arbeiter gute Kon und
Log!» zu billigem Preis. ... . ., «.»!*»-

Frarikenstratze1, 1. Etage, elegant mobl. Eckzimmer mit GallonpenufklbLlt. iüoq
Fraltkenftratze3, 1, frcundl. möbl. Zimmer(sep. Eingang) an

eine» Herr» zu vermiethen. . , n. . _ „ „ iS®2
Krankenstratze 13, Hth. 2 St. r., erh. «ml. Arb.K. u. L. Io«
Frankenftratze 19, Vdh. P., erh. anst. ig. Leute schone» Logis.
Frankenstratze 22 möbl. Mansarde zu verm. Nah. Part. 20a9
Fraukenstratze 28. 2 St . l., möbl. Zimmer zu°-r»>. 2044
Friedrichstratze 12, Seitenbau rechts, bei Tapezirer 8te »ar »t- »

schön möblirtcs Zimmer zu vermiethe».
Friedrichstratze 40, 3 rechts, ein moblirtes Zimmer zu verm.»

event. mit 2 Belte» und Pension. ^
Friedrichstratze 46 ein gut mobl. Zmimer, event. mit Clavis

benutzung, zu vermietheii. Stab, im Laden. 2085
Friedrichstratze 47. Stb. 1 St., mobl. Z'mmer zu vcrm. 1909
Friedrichstratze 48, V. b. «- -»->«- , e. sch. mobl. Z. zu v. 18o3
Gerichtsstratze5 möblirte Zimmer zu verm. Zu erlr. P. 480
Gustav-Adolfstr, 4, P. I., groß, schön mobl. Zim. zu vm. 4o5
Gustav-Adolsstratz« 5 möbl. Balkonzimmer zu verm.
Hetenenstratze 11, 1 St ., möbl. Zimmer zu verimclheii.
Selencnstratze12, 2, ein frdl. mobl. großes Zim. zu vm. 2083
8climundstratze28, 1 St. l.. ein feni möbl. Zimmer zu verm.
KeUmundstr. 40, 1 l., möbl. Zimmer mit separatem Eiiigang

aus 1. April zu vermiethen. ^
Kestmundftr. 52, V. P.. 1 M. Z. m. K. an zweiL-Frl. b. z. v.
HeUmnndstratze 52,1 . mobl. Zimmer» Mansarde zu v. 184d
Heümnndstratze 53, 1. Et. r., g. mobl. Z. an b. H-S- b. 186
Hrllmundstratze 56, 1 i., möbl. Ziinmer zu vermieiheii. 1965
Hermannstratze7, 2 l., möbl. Zimmer mit Pension zu verm.
Sermannstratze 10,2 l.. hübsch möbl. Mansardeb zu v 20o5
Hertnaunstraße17, 2 St . r., ist für eine» anständigen limgen

l Mann ein mobl. Zimmer preisivurdig zu verin>ethen.
Hermannstratze 22, Hths. 1 St., erhalten zwei anst. Leute

-und Logis.

1920



9lo.  150 . 48 . Jahrgang. LvieSbadener Tagblatt tMorgen -AuSgabe ). « erlag : « anggaffe 27 . L0 . März R000 . Geile 11.
Herwannstrakt 23, 8 r.. sct>. niübl. Zimmer billig zu verm,f erwannstrane«»' <-».. aut möbl.Zimmer zu vermieibe».aynstr. ." , P .»M0bl. Zi « . an ein, . Herrn billig. LE
Javnstrake 1», - St . l,, «r. schon mvbl. Zimmer zu vm. 1899

abnstraffe 28, Part ., ein mobl. Zimmer zu oerniietben. 1353
aiter-Kricdrich-Ring 14 gut möbl. Salon und Schlafzimmer,
auch BuZchenstube zu vermiethen. 1986

Harlstrak« 2, 1. Et., möbl. Zimmer zu verniietbcu. 1934
A.-rlstr. 8«, Pt ., mobb Zimmer an eine» Herrn zu verm. 1384
F^ arlstratze 37, 2, schon möbl. Wohn- und Schlafzimmer mit
A» Balkon und scp. Eingang sofort zu vermietlien. 2048
Harlstraße 44, lr ., freuudl. möbl. Zimmer zu verni. 1965
iii ’tt ’fiffiJirtfci ** IR ?- Et., schönes und gut möbl.AW»» stitxzjjss ffT - K Zimmer zi, vermietlien. 1628

1 4k zwei bis drei sehr schön möbl. Zuuiiiei
jii Bmiiietbeii. Näh. 1. St . 1091

Kehrstraffe5, 2, schön möbliries Zimmer zu vermiethcn.
«cl, »straffe7, 1 St ., fein möbl. Z. m. Kaffee6 M. p. W. 1927
Lnisenstraffe 8 „iöblirte Mansarde sofort zu veruiietheu. 1508
Luisenstraße 17, 3 St . !., ein aut möbl. Zlniiucr zu vm. 1990
Lnisenstraffe 22, 2, JSViKX:"a“
Lnisenstraffe 37 schön niöblirle Zimmer zu vermiclhen. 1677
Lnisenstraffe 37. 1 St ., sehr schön möbl. Salon mit 2 Schlas-

zimmern, zusammen, auch einzeln, zu vermiethe».
Wainzerstratze 44 zum1. April möbl. Zimmer mit oder obne

Pension zu vermiethen. 1878
Mauergaffe 8/5 müblirte Zimmer zu vermiethen.
Mctzgergaffe 1«, 1 St ., erhalten zwei reinl.Arbeiter Log. 2060
Moritzstratze1, Part ., ein gut möbl. Zimnier mit sep. Eingang

an bess. sol. Herrn zu vermiethcn.
Moritzstraffe 27. 1.

elegant möblirtcr Salon mit Balkon und Schlafzimnier, cveutl.
2 Betten, auch einzeln, zu verinietheu. 1205

Moritzstraffe 28 , Ltb . 1 St .» einfach möbiirtes Ziurmerz» vermiethe».
Mioritzstraffe 66, Hth. 1. St . r., möbl. Zinimcr zu Verm. 1943
Rcrostratze 42, Vdhs. Maus, r., Schlafstelle offen.
Alicolasstratze 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit Lad zu v. 1491
Vranienstraffe 2, 1 St ., Ecked. Rheinstraße, schön möbl. Zimiuer

mit Pension zu vermiethen. Zu erfragen Parterre.
Lranienstraffe 3, 2 St ., schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Oranienstraffe 4, HihS. 3 St ., erh. junge Leute saiönes Logis,
vraniettstraße 18, 2,  möbl. Zimmer zu vermiethen. 1874
Oranienstraffe 18, 1. Et., möblirte Zimmer zu verm. 1973
Oranienstraffe 27, P ., ein kleines möbl. Ziuimer zu vm. 1970
Oranienstraffe 27, SäIIäÄ
Oranienstraffe 27, Hth. 1. St ., k. jg. L. Kostu. Logis erh. 18i5
Oranicnstr . 48, Hth. 3 St ., e. möbl. Zim. au anst. Manu zu v.
Philippsbergstratze 17/19, P . ein möbl. Zimmerz. v. 1860
Philippövergstratze 2V zwei sreundl. sonnige möblirte Zinuner,

mit'etgrotz, an besseren Herrn (mit Frühstück und Bedienung
40 Mk.) zu vermiethen. 2069

PYMppsvergstratze 33, 2 Tr., 2 g. möbl. Zim. zu verm. 1525
Bhilippsverastratze 30 » möbl. Z. zu v. Preis 12 Mk. 1950
Rieytstratze2, Part ., ei» schön möbl. Zim. billigst zu verm. 2054
Riehlstraffe 9, P„ ein schön möbl. Zimmer billig zu verm. 987
Röderstratze 15, 1 St ., ein möbl. Zim. tu. 2 Bett. z. vm. 2061
Römerberg 9/11, 3 l., finden reinl. Arbeiter Schlafstelle. 4547
Saalgaffe 3 inöblirtes Wohn- u. Schlafzimmer zu vermiethen.
Saatgaffe 10 fein möbl. Zimmer zu vermiethen. 1680
Saalgaffe 24/26, Hth. 2 r., sch. möbl. Z. zu verm., Eing. sep
Schachtstraffe8 erhalten anständige Arbeiter Logis. 2052
Scharnhorftstraße 15, 3 r ., gut möbl. Zinuner zu verm. 202o
Schützenyosstraße2 erh. anst. Arbeiter Kost und Logis. 1398
Schulberg l9 , 1. St ., möbl. Z. m. P . a. April zu verm. 1580
Schmalbacherstr. 2, 3, schön möbl. Zin>. a. jg. Manuz. v. 1808
Schwalbacherstraffe34, 2 r., ein g. möbl. Zimmer zu v. 1960
Scdanstraß « 9, Hth. 2 r., möbl. Z. auf 1. April o. sp. z. v. 1951
Sedanstratze 11, 2 r., gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 1231
Stcingaffe 4, 1 r., schön möbl. Zimmer zu vermiethcn.

1Q freuudl. möbl. Parterre-Zimmer
J  zu vermietben. 2064

Walramstratze 6, 3 r., ein schön möbl. Zimmera. ql. s. b. zu v.
Walranntr . 12, Vdh. 3. St . bei Re-iehh «» -, m. Zim. zu v
Watramstraffe 17, 2 r., ein inöblirtes Zinuner zu verm. 1195
KfLalramstratze 27, Part ., schön möbl. Zimmer, sep. Eingang

sofort zu vermiethen. 2051
Walranlstraße 37, 1, möbl. Z. mit o. ohne Pens, z» verm. 1229
Wcbergaffe 37, 2. Et. l.. möbl. Zimmer zu vermiethen. 1946
Weüritzstraffe 85, 1 l., ein reinl. Arbeiter findet Logis. 2ü6r
Webergaffe 46, Vdhs. 3, freund!. Schlafstelle zu vermiethen.
Wcllritzstratzc 47, 2r ., schön möbl. Zimmer zu vermiethcn. 2028
Wcttritzstraffe 49, 2 l., möbl. Zimmer zu vermietben. 1166
Wcsteudstratze 18, H. 1 l., möbl. Zimmer niit Kaffee per Monat

12 Mk. zu verntietbc». 2029
9* nwbl. Zimmer mit oder

1 IJfi 114fjt 11 , ohne Pens, zu v. 2007
.1®, * Etage, eleg. möbl. Zimmer billig zu vm. 1492

Worlystratze 19, 1. Etage, möbl. Zimmer zu vermiethe».
Zimmer,«annftr. 1«,
Huhsch uröbl. Ma »sar- c»-Zintmcr au jungen anständige»

Mann oder Mädcheit zu veruiietheu. Auf Wunsch auch Kost.
Nah. Dohhcmlerstraße 14, Part.

8 # der Nähe der Artillerie » und Iufanterie-
Kaserne find zwei möbl . Zimnier an Militär-

Verson oder Beamten ans 1. 2ipril zu vermiethen.
Nötẑ Schwalbachcrstraffe13 bei M. Sin *. 1665

f  Zwei anständige junge Leute crbaltcn gute Kost und
^ Zimmer mit zwei Betten, per Woche für 10 Mk.Nah. im Tagbl.-Verlag. 2001

Lseve Zimmrr, Mansarde». Kammern.
28, P., uimiöbl. Z., sep. Eiug., ev. als Büreau zu v.

?Eichstratze 19 heizb. Mansarde zu vermiethen.
^ "̂ rc große Mansarde(Möbeleinstellen) zu verm.

»lücherstraße 11, 2 St . r., große Mansarde zum Möbcleinstelle»
zu vermiethen. 198g

0 M.-Z- an e. Fr. gl. zu v. Pr . w Mk. m. 1924
rankenstratze 3, 2 St ., leeres freundl. Zimmer zu vermiethen.

“ St . l., leere Mansarde zu verm. 2043
etsvergstrasie 9 zwei ineiuaudergchcnde heizbare Mansarde»
auf 1. April zu vermiethcn. 1769
E '^Lstd' 13, P ., Mansardez.Möbeleinstellen sof. zu vm. 1919

26 ein leeres Parterrezimmcr zum 16. April zu
vermiethen AVilh . 8. I.. . P. 2075

» «•«wir P >Mansardez. Möbeleinstellen zu vm. 1978
em heizb. Zimmer an einz. Pers. zu verm. 1816

vermNen NäN Tr.^ ' """" "" # trfo£$
*•» Maus, zum Möbeleinstellen zuv. 20l9

JP- r St . r., ein leeresZ. au alleinst. Pers. z. vm.
? (in großes Part .-Zimmer, sehr geeignet

mtXnOZi »Mogozm,  per sofort zu vermiethen. 647
8>dnrd. I. Maus. a. r. Leute zu verm. 1783

Weit̂ t,»^ k.^ 7« °̂ °.^ „^ aus. an anst. ruh. Pers. zu vm. 1903
i l ' fi 1»« Mansarden zum Einstcllcu von Möbeln

Diu v̂ermietheu. Nah. i,u Laden. 2046
Hell- Mansarden, eine mit zwei Fenstern, sind auf

1. ckpul oder spater zu verm. Näh. bei Ji.  Uvrtenitcyer,
Ltfe der Schwalbacher-  und Faulbrunnenstraße.

Kemisen, KLaUrrngsn, Kchrimen. Kettrv etc.
m mm in *759

■r f" ^ " -

Koni «,straffe 6 ein Weinkeller billig zu vermiethe». 1761
gUifCMtraßc 41 I großer Keller mit sep. Eingang, eignet sich für

cm Btergetchas». per 1. April zu verm. Näh. Bord. Part. 226
circa 15—18  Stück haltend, sep. Ein-

wviii44im t  gang von der S -raße. zu verm. 1853
. . . . Adalbert Ciürtner , Marktstraße 13.

L.. -, *berg 28, 1, eine große Remise zu vermiethen. 1430
Morttzstraffc 47 ist ein FlascheubierkeUer, auch als Lagerraum

ackignet, sofort od. später zu verm. Näh. Mittelbau Part. 1256
18 fl!4! Sil * 2 Kellereien für 150 Stück Wein mit

ad  hydraulischem Aufznau. allem Comfort,
zum Betriebe größerer Weinlmndluug, mit Comptoir und Pack-
raum, sofort ober später zu vermielhen. Nähe,es 2. Et. rechte

_ 1,et. . ItoHeiitlial . 1763
Orantenstraffe 6, Vrdh. 1. Stallung für 3 Pferde mit Remise

Heu- n. Haferbodcii, eveutl. mit Wohnung, zu vermielhen. 1309
Rhemstratze 23 ist ein Weinkeller, geeignet für Weinhändler,

nebst Büreau und Packraum aus sofort od. später zu vermielhen.
Nähere« bei Spediteur Niclivl , Tauuusbabnbos. 1764

Scdanplatz 5 gr. LScinkellcr, 50- 60 Stück haltend, mit Gas-
und Wnsserleiluug versehe», ganz oder getheilt zu vermiethe».
Nah. bastlbst. 17̂ 5

tzlroßer Keller für größeres Flasche,ibiergeschäft, auch für eine
Bierstfiale geeignet, zu verm. Näh. Sedauplatz6, 1. 1766

Kleine Biüa
.Vorkaufsrecht zu mielheu gesucht. Moderner Comfort gewünscht.

Baldgcfl. Offerten an 2071
Reisebüreau 8i«Is«ttviiLvS8,

_ SSiesvadcn, Theater-Colonnadc 36/37._
Eine etnger. Pension zu mietheu gesucht. Gest. Offerten

unter O. it . *44 an den Tagbl.-Verlag. _ ^_
6—7 Zimmer, eveutl. 5 große, im

t  Preise von 1000- 1200 Mk. per
fferten unter 40. 40. 101 t au den

2003
Wshnmrg

1. Juni er. gesucht. Oi
Tagbl.-Verlag erbeten.

Für 1. Juli
sucht kleine Familie herrschaftliche Wohnung , 4—5 Zimmer,
Baveznnmer, Balkon. Offerten franco mit Preisangabe unter
Tl- «f. 1!>5 an beti Tagbl.-Verlag.

Gesucht auf sofort von ruh.
e'ne  Wohnung von 3 Zimniern mit Zubehör in
der Nähe der unteren Weber- und Häfnergasfe.

G-fl. Offerten mit Preisangabe unter v . Si. 34 » an den
Tagbl.-Verlag erbeten._ _ _
„ Gesucht2—8  Zinuner, Dlansarde, Kücheu. Zubehör von ruh.
kl. Familie für 1.Juli od. später. Gest. Off. erb. mit genauer Ang.,
Straße u. Preis, unter I». I». a«»32 an den  Tagbl.-Verl, 1987

Gesucht 2—8-Zimmer-Wohn. mit Zubeh. von zwei
„ ^ ■ . ruh . Personen in bess. Hause auf 1. Juli.
Fr.-Offer tcn mit Preis unter M. «t . »4 bauptpostlagernd.

Brautpaar sucht2—3-, auch4-Zimmcr-Wohnuugz. 1. OktOfferten unter R . R . bauptpostlagernd hier.
Von einem Brautpaar zum 15. Mai 2 Zimmer und Küche

im Preise bi« zu 300 Mark in ruhigem Hause zu mietheu gesucht.
Offerten unter R . M. 84 , au den Tagbl.-Verlag.  _

Ein ätt. Ehepaar suchtz. 1. Juli 2 kl. Zimnieru. Küche oder
1 gr. Zimmeru. Küche. Näh. Walramstraße 18. Hinterb. 1 St . h.

Gesucht wird von kl. Familie eine Wohuimg(i. Verschluß)
von2 Zimmernu. Küche in d. Nähed. Schützenhofstr. per 1. Juli.
Offerten unter ES. IW. 247 an ben Tagbl.-Verlag.

sucht in Kurlage alsbald für dauernd3—4 gut
möblierte Zimmer, eyent. mit Pension. 2012

.4. -Tleier , Immobilien-Agentuv, TTmumsstr . 28.
ein Ehepaar sucht3Zimmer in einer Pension, Hotel moubll

ober Privat-Villa, schön gelegen, wo Pension erwünscht wäre, um
diesktbeu zu möblireu und einige Monate wäbrend des Jahres zu
bewohnen. Während der großen Hälfte des Jahres könnte über
die Wohnung mit Möbel von dem Vcrmiether verfügt werden.
Off erten unter fi». 8». 843 an den Tagbl.-Verlag._
„ "Dmüler "ntöbl. Zimmer mit Küche werden gesucht.
Kurvi ertel. Offerte» unter 14. postlagernd._

Drei bis vier möbl. Ziuimer
mit Küäie, für Arzt, in guter Loge sofort gesucht. Offerten unter
&• It . 33 « an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht per 1. Oktober SW8
für ca. 6 Monate möblirte Wohnung von3 Zimmernu. Mäddieit-
kammer, mit voller Pension, in angenehmer Lage Wiesbadens für
Dame, zwei Kinder im Alter von5 u. 2Jahren und Dienstmädchen.
Gef. Off. mit Preisang. p.Monat baldigst an ■»«-. w . Wollfus-
Befiier , Basel (Schweiz), 102 Hut, Rheinweg._

Möbl . Zimmer gesucht
znni1. Mai von einer Dame(Braut) in nächster Umgebuiig von
Wiesbaden, mit oder ohne Pension, in gesunder Lage, bei anstäiid.
Leu ten. Off, mit Preisang. unter ft' . 274 a. b. Tagbl,-Verl,

Aust. }. gev. Mann fuefct bei ailemsteheiider Dame oder
kl. ruh. Familie möbl. Zimmer mit oder ohne Pension. Clavier
erwünscht. Off, unter 8. F,. 337 an ben Tagbl.-Verl. 2032

(Schwest.) such. 2 kl., eins. möbl.
Zim. oder Zim., Cab. u. Maus.

**• 845 an den Tagbl.-Verlag.
s. je ung. möbl. Zimmer, Preis

Zwei Damen
Off, mit Preisang. untet

Zwei unmöblirte Zimmer in Seitenstraße de» Kurviertel»
n. d. Nordstadt bin zu mietben gesucht. Gest. Offerten unter
It» . I ». 3 » 8 an den Tagbl .-Verlag.

(leer) als Büreau gesucht. Offerten unter
A . H . 331 an den Tagbl .-Verla «.Zimmer

Zwei Herren

Hansbesitzern
empfiehlt es sich, Ihre zum J,tli oder Oklöbcr frei werdenden
Wobnnngcn alsbald aiizumeldeii.

Wohnnngs -Nachiveis -Bttrean Lion,
Schillerplatz 1. Telephon 708.

Gut möbl. Zimmer

_ 12- 20 Mk., mogl. scp
Offenen unter » . R . 334 an den Tagbl.-Verlag._

Hübsch möbiirtes Zimmer in bei Nabe der Bahnhöfe, mit oder
ohne Pension, zum 1. April gesucht. Gest. Offerten niit Preis¬
angabe unter » . R . 338 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

mit Kaffee gef.
„ „ v. bess. Herrn z.

10. April. Off, mit Preis unter 8. R . 335 an den Tagbl.-Verl.
Einfach möbl. Zimmer zum 1. April d. I.
zu miethen gesucht. Gefl. Anerbieten mit Prcis-

augabe unter W . g». 33 » an den Tagbl.-Verlag erbeten.
Ein rnh. Mädchen sucht eins, möbl, Zimmer od. M. im Pr. v

8 Mk. Offerten unigkb. unter m. 4-. 331 an den Tagbl.-Verl.

Eins . möbl. Zimmer N «!'»,
einige Wochen. Offerten  unter «». 4". 3 33 an den Tagbl.-Verl.

Junger Man » suäck per 1. Mai ein kl. möbl. Zimmer mit
Pension in der Nähe des Bismarck- Ringes zu mäßigem Preise.
Offerten unter 1' . ff*. 33 » an den Tagbl.-Verlag. __

Eine Dame
sucht in seinem Hause3 unmöblirte Zimmer mit Bedienung
und evtl. Mlttagstisch. Off. mit Preisangabe unter It . sr. 38 «
an den Tagbl.-Verlag.  _
" „ Eine Dame sucht Zimmer gegen engl. Unterr. od. Nachhülfcst.
Gefl. Offerten unter l» . R . 343 an den Tagbl.-Verlaa.

erpachttinsteu
l ^ lN II MLöS 888 lsl»8* angel. Garten m. Brunnen

II. guten Obstb.,zw. hier II.
Sonncnbcrg, sof. zu vcrp. Nab. Wilhelmstr. 10, 1, v. 10—11  Uhr.

Einige Morgen Aecker ul Wiesen
zu verpachten Rheins!,aße 44.

i i;i*rmi»rn-|Icnru»ns
4371

1
Für emenj. Mann ans guter Familie wird in einem guten

Hanse bei einem Pfarrer oder Lehrer auf dem Lande Pension
für längeren Aufenthalt gesucht. Offerten unter T . R . 348
durch den Tagbl.-Verlag._ 2083
Äüoiphstr. 7. Pension Bechler , Adoiphstr. 7,

früher Luisenstrasse 21,
gut möblirte Zimmer frei. _ Mg

s. sî ' ße 2, Ecke Blerstadterstratze, möbl. Zimmer
und Wolwnngen zu vermietben._ §49

Pension.
aa arCT«fc..V.!S” ,^ !X.8:rra,^ lt«3

©iwiiiciifttiißc 6/ Hochparterre, eleg. möbl. Wohnung mit
rkuche, auch einzelne Zimmer, mit u. ohne Pens, sof. z. verm. 1424

Pem.  Becker, Elisahethenstr. 17,
eleg. möbl. Zimmer, gemeinsch. Salonu. Speisesaal, Bäder, vorz
Verpflegung, massige Preise._ 2017

flilln friere , p/r Woche 7 bis
Gr . Garten. . . 15 Mk., Pension v. 2 Mk. p. Tag an.

Haltest, d. elcktr. Bahn Bahnhof—Wald. 1179

Fricdrichstrafte 9, 1. Etage.
einfach und elegant möbl. Südzimmer mit und ohne Pension
zu vermiethen. Mäßige Preise._ 1959

Hcmigtirtcustiaße 12 mit od.
vm. 2047

Billa V. Leberberg 9.
Gar̂ lekttiLLiNBädf ^ k"""" ^ ^ °ßer her.licher

Lefaerberg 10 (Pension Kordina)
elegant möbl. Bel-Ltage, 5 Zimmer(Sonnenseite) frei geworden,
ganz oder getheilt abzugeben. 9ßO

Mm InunusBr. 13 SSfeaRa
I - Herr od. Dame findet freundl Heim in gebl. Hanse mit od.

ohne Pens. GeiheiltesZ. Ermäßig. Albrcchtstraßc 12, 1.
besserer Familie gute Pension,

WUlUlt » gemifieiiDaKc Beaufsichtigung und gute Ver.
vflcgung. Preis 600- 760 Mk. p. Jahr . Bleichstr.3. 1. St . 1937

m^ iup * Dame findet gewülhl. Heim bei zwei Damen unter
btll. Bedingungen Billa Geisbergstraßc4.6, 2. _

finden in kleiner besserer Fam.
gute Verpflegung pro Monat

2000
Zwei Schüler

45 Mk. Näh, im Tagbl.-Verlag.

Schüler
der höheren Lehranstalten erbaiten Penston in gutem Hause.
Adresse zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 1968

Pädagogium Wiesbaden.
Gymn .- u . Realklassen von Sexta bis Prima.

(Staatl. genehm, u. unter staatl. Aufsicht.)
Die Anstalt bereitet nach staatl. Lehrplänen für all®

Klassen höherer staail . Anstalten vor, bes.zum üinjähr ..
Frciw .-, Primaner* u . Abiturientenexaancn . Durch
Unterricht in kleinen getrennten Klassen,tägl.Arbeitsstunden
u. stetige Nachhilfe hat die Anstalt seit 4« Jahren vor-

Iteile Resultate nachzuweisen. *
Dp.  Dechlcitner,

_ Bierstadterstrasse 4.
* Xur für die Anstalt allein unterrichten

ausser dem Leiter : 5 staatl . yepr . Lehrer
und ein Tamlchrcr • Beginn des Sommer seinesfers
am 26 . April . Anmeldungen tägl . von 11 —12 XJhr.
Massiges Schulgeld. _ 4288

Wiesbadener

Höhere Privat-Enabenschnle,
Adelheidstrasse 59 .

Sexta-Untersecunda einschl. Staatl. genehmigt und
unter staatl. Aufsicht. Vorbereitung nach staatl.
Lehrplänen für die entspr. Classen der höheren Schulen
(Gymn., Realgymn. und Oberrealschule), sowie zur
Prüfung für Einjahrig-Freiwillige.

Das neue Schuljahr beginnt am 35 . April.
Anmeldungen nehme ich täglich (ausser an Sonn-

und Feiertagen) von 11—12 Uhr entgegen. Ich bitte
das letzte Schulzeugniss, sowie Impf- und Geburts¬
schein mitbringen zu wollen. 4120

_ _ C. Faber , Hofrath.
. Staatl. gepr. « ehrerin, Nordd., crth. Privat- u. Nachh.-S
m Deutsch. Engl.. Franz. (12 Jahre in Paris.) Vorzügl. Emp

Offerten unter V. 1*. 337 an den Tagbl.-Verlag.



wvnvr  a 4U. banggftSBe.
Fra, „- fisch, Englisch, Deutsch »acl, .»cuester Mettiov«.

Frl. l .»euen «an , staatl. gepr. Sprncdlchrerin, Roderstr. 28, I.
I-otzoos äs francaia d’iine inst,  frnng . Spiogolgaaso 9, 2558
Conversationsst. t*. Franzosen ans PariS Dotzhcimer-

tzraße2. Part. Sprechzeit1- 3. Vorzügl. Empfcblnngc».
CinnnfO maestra patentata da lezioni. Iii circoli
OIUIIUI t*f serali letlura dei classici o degli autori

moderni. Stiftatraese4, I, Villa Sonita. 2539
Clavier-Unterricht

ertheilt coiiferontorifdi ncbilbftc Lehrerin. Monntspreis bei zwei
Stunde» wöchentlich8 Mk. Offerten unter R .; p. »3 « a» den
Tagbl.-Verlog erbeten.

Zither-, Piano-, engl. u. deutsche» Unterricht ertheilt
erfahrene Lehrerin zu m. Preise. Saalaasse 24 26. 1 l. 2o68

Ein kleines schwarzes Portemonnaie mit
„ ^ . 20 m.  60 Pf. Inhalt auf dem Wege von der

Gartenstratze bis Blum'S Conditorei, Wilhelmstraße, verloren.
Gegen Belohnung abzugeben Gartenstraße 12.(lll OktUUllllll^  yyu uiii| 4tu |jt —-

PHP“ verloren von Schwalbacherstraße 00 bis 49 ei» gelbes
neues Portemonnaiemit engl. Check No. 11140. Abzugeben
gegen gute Bklohiiiiiig Schwalbacheistigbe55, 1ÜUIC ^ tUMjunnt ? wuiivuttniu ^ i n ■u p »- •» •

Samstag Abend in Biebrich. „Hotel
Vvllvl ilt Bellevue" in der Garderobe ei» gold.

Armband, glatter schmaler Reif. Gegen Belohnung abzugeben
bei Frl. Werner , Ziinniernianiistraße 9.

Mallniot » am Dienstag Adend auf d. Wege Jahnstraße-
Rheinstraße ein Ohrring (Amethyst mit

Goldeinfassuiig). Gegen Belohnung abzugeben Jabnstra ße 8, 2.

Gut gearbeitete Möbel,
meist Handarbeit, wegen Ersparniß der Ladenmicthe billig zu ver¬
kaufen: 30 vollst. Betten 50- 100 Mk., 35 Bettstellen 20—30 Mk.,
30 Kleiderschränkem. Aufs.21- 50 Mk.. 10 Kommoden 25—3oMk..
12 Küchenschränke, bess. Sorte, 28—83 Mk., 12VertikowS 34—60Mk.<
25 Spriiugrahuien in allen Größe» 19—26 Mk., 80 Matr. in Seegr.,
Wolle. Afrik und Haar 10- 50 Mk.. Deckbetten 12- 30 Mk., 20 best.
Sophas, Ottomane und Divan« 28—60 Mk., volirte sopha- und
AnSzngtische 15- 25 Mk.. Pfeilersviegel mit Trümeanx 30- 60 Mk..
Tische, lack., 7- 11 Alk, re. Frankenstr. lS, Pdh. Part, u. Hth. Part.

Bette» von 20 Mk., Sekretär4«, Nnßvaum- und
Eichen-Büffet 138 Mk., Spiegel, Bücher, Kleider, Küch-n-
nnd Weisueugschränke, Waschkommode mit und ohne
Toilette, Schreibtische, Garnitnrc« v. 40, Eiche«-« chlaf-
zimmer-Einricht., reich geschnitzt, sowie alle erdentl.
Sach, bist, z. >». Hermannstraße IS, 1 St . --120

Billigz» verkaufen: 2 egale hochh. Belten̂ rnd 1 einzelnes Mil
Roßhaarm., mit o. ohne Federzeug, 1 schw. Salontisch, 1 ovaler
Tisch, Pliischsopha und 6 Stühle, 1 Nußb.-Secretär. l zwc:- und
1 einth. Kleiderschrank, gr. und kl. Küchenschranke, Nachtschränkchen.
Waschtisch und Waschkommode. Kuchentisch. Eisschrank« piegel und
Bilder, eins. Sopha n. eins. Betten Jalmstraße 17, Gth. P . oü.'3

Wegen Mangel an Ran», sind sehr billig zu verkauft»: Per-
schiedeue Betten , ein- u. zweiihür. Kleider- ». Kiichenschninke,
Wasch- n. andere Kommoden. 1 Schreibtisch, Tische, Stuhle, sowie
einzelne Sophas. 1 Mahagoiii-Silberschränkwen mit Spiegelglas,
1 Treppenläufer mit 36 Messingstangen. 1 Singer-Rahmaschiiie
2 Copirpressen und noch verschiedene Sachen bei 4»-;!Snnilri , Goldgasse 10.

Henna,mstr. 7, 2 Bett. Sopha. risch. Kleldcrschr. zu veist

Ein englisches Lehrbuch(Methode Fiate)
_ ^ Donnerstag Vorm. ‘/2IO Uhr von Adlerstraßc 18

bis Kapellenstraße 28 verloren. Abzugeben gegen Belohnung
Adlerstraße 18, 2 bei VLtl».

Kapellenstras
wße 18, 2 _
Brauner Dächsel-Hund
:u. Abzugeben gegen Belohnung Schöne Aussicht 10.entlaufen.

llcrhftufc -
Bictnalien-GesckSstSL'M

Wh Pbilipvsbergstraße 43, Pari. I.
Frischmelkend« Ziege abzugeben, freie Wahl unter3 Stuck.

Näheres im Tagbl.-Verlog. 4524

^ Schott. Schäscrhund, _
1 Jahr alt, äußerst wachsam und anhänglich, Mannh . spitz,
rein schwarz, 1 Jahr alt, beide russerei», Umziigs halber billig
zu verkauseii. . ^

GaflwirthJ . Steuer . Frankfurt a . M .,
Kl. Eschenhelmei gaffe 40.

Ein schöner schwarzer Zwergspitz, reine Nasse, ist zu
Veikaiisen. Näheres im Tagbl.-Verlag.  4,r0o

Schöner spr. zu verkaiisen Geirverastratze0.IIImT|MMUMM■!4lT I 7l _ I I — I I - - - -
Ein Stamm englischer Kützner, Kämpfer, braun,

p <V ei» Stamm Goldsprenkel, ein Stamm innger
legender italienischer Hühner zu verkaufen Karlstraße 30, Hth.
Daieldst find Bettsedcrn zu verkaufen.

Fastn. ichlv. Äuz. d. abzug. Rwylitr.9. Mtv.P. Anzui. Nachm.
Att«Zt8»GZst ii  I*der,

fein gedreht, matt und blank, nussb.-polirt,
per Stück S Mark 50 IM'. 3599

_ liatifliau « Führer . 48. Kircligasse 48.
Zwei cleg. Frnhjahts -NmhSnge, 1 ichw. Jaguct für alt.

Daiiü. l gr. Ktnder-Sportwagen , 1 gr. Puppenwagen mit
gr. Glitdehmppe, 1 Pappenwicge , 1 grünes Kleid für Mädchen
)ou 12— 13 Jahren billig zu verk Damvachtbal 14. Gartenb. 3.

gebranchte, nur wenig gespielte,
von Bechstein, Biese, Blüthner,
Francke, Mand rc.. darunter

Prunkstücke, wie neu erhallen, empfehlt billigst! 4152
lleiurick Woiff , Hosticf., Wilhelmstraße 30.

litamtto*,
Prunkstücke, wien

Einige gespielte Piantnos , Veste Fabrikate (bau tun er,
äiaps , »,ipp 2c.), werden billig abgegeben. »^ "̂00

_ Frau/ , Scliellenberg . Kiichgasse 33.
Ein gut erhaltener Blüthner -Flügel billig zu verkaufen

Lniscnstrnße6, 3. Anznsehe» 10—4. _ |
Pianinv , sehr gut erhalten, sur den Preis von 200 Mk. zu

tnfanfc» Biebrich, Naihdausstraße82, 2.
Gin Flügel von Mand,

ein in Eichen geschnitztes Büffet, Plüsch-Salon -Garnitnr,
Divan, Goldspiegel, Wertrcow, Lampe , Anszugnsch,
Teppiche»Uhr»Kupsergesch.,Lorbeerbä«uie, Gartenmobcl,
sehr'chöne Gemälde, div. Waffen zu verk. Bachmayerstr. 10, Gth.

^ («dCftciiiK!!**«-il l - m
Mandt -Piano , wie neu. Mk. 400 netto Kaffe, zu verkaufen.

Anstalt kür Instrumentenbau , Taunusstraße 5c». 4681
Aldrcchlsltgßc 30 SÄÄ Ä

auch bei Ratenzahlung.

Bett mit hohem Haupt, Sprnngrahmen uns 3*tlieili0e
Matratze, wie ne», bill. zu verk. Schachlstr. 23, 2 St . r. 4o08

Ein reinliches Bett (vollständig) mit »iosihaarmatratze,
1 Sopha, 1 zweiih. Kleiderschrank. I Sluszngtisch, Wasch¬
kommode, 1 Regulator, 1 Gestndevett» 1 Plüschltffel,
1 Kotnmode, « Stühle, 2 Oclgcmäldc, Pfeiler- « . « opha-
spiegel, 1 sein. Znalnsterf. Speisczimmkr. 2 egale Mnschel-
vettcn, 1 zweith. Eisschrank, 1 Küchcnschrank, 1 Anrichte
und Küchenbrett sind wegen Umzug billigz» verkaufenAlbrechtstraße 24.

Salongarnitur , &ÜSTi *t‘
Plüsch, billigz» verkaufen Dotzdeiinerstraße 86, Part._

_ Pliischgarilittir, fslSIIS
z„ verkaufen Schwalbacherstraße 30, VorderhausPart.

W' gc» Platzmangel im Preise zurückges.: 1 eleg. Plüschsopya u.
2 Sessel 180, 1 Kameltaschensophau. 4 Sessel 260, 1 Hochs. Elckien-
Büffet 350. 2 egale Pfeilersp. m. Goldr. it 45, 3 Nußb.-Kleiderschr.
h 75, 1 Ottom. 48,1 Sesselm. Patentnachtst.-Eiur. 46 Mk. Ferner
6 aebr. Roßhaarbetlen, eiaige geringe Betten, sowie cmzelue Matr.,
Deckbetten». Kissen, 1 gebr. Sprungr. 12, 1 gebr. Seffel 10 Mk.
zu festen Pr . abzng. l ' tillipp R,a.»tli , Möbelaesch.. Mauerg.v

Verichiedeiie Canapes. Betten, Tische(ovale), sowie ein großer
Küchenlchrank sebr billig zu verkimsen Römerberg16. Part.

Ei» Ea'nape' sehr billig zu verk. Sedanittaße7, Hth. 1 Sk. h.
Billig zu verk.: Kaincllascheusopham. 2 Sessel, 3 and. « opdas,

Bett, Berticow, Kommode, Spiegelm. u. ohne Console, 2 einih. u.
2 zweith. Kleiderschränke. Küchenschr., Regulator, Bilder, gcbr. gute
Schn.-Nähniasch., Deckd. ni. K. u. s. w. Riedistr. 4, 1 St . r. 38.-,3

Eine noch gute hochrollie Ptüschgarnitnr ist billig abzugeden
Frankenstraßc 18, 1 St l.  _

Wegen Ranuimangel sofort zu verknusen: 1 schöne
Plüschgarnilnr, Sopha. 2 Sessel, 6 Stühle Tisch, Spiegel mit
Trüincanx und Regulator. Näh, im Tagbl-Verlag._

Ein »euer zweifitz.Kameltaschen-Dtvan bill. zu verk. 44b8
1» . Weis Tavezirer . Montzstrnße 6.

Sd)ö»er Divan (um) bill. zu verk. Weliritzstraße 11. P 4244
Neuer nutzb. dreith. Kalneltaschen-Divan tMk. 80 ),

eine Badewanne v. Zink, eine do. klein, eine erserne
BettfteUe zu verk. Roonstraße 4, Part , r.__

Wege» Aufgabe
des Laden-Gefchäffs

verkaufe ich sämmtliche aus Lager habenden Dlöbel zu bedeutend
herabgesetzten Preisen. Büffets, AuSzichtische. Verticows. Bucher-
unb Spiegeli'chränkc, Garnimren. Sophas. Herren- und Damen-
Sckreibtische, Schreibbüreaus.Diplomaten-Schrelbtisch^ Spcilestuhte.
compl. Briten, Wnschkommoden und Nachttische. Waschtoiletten,
Kommode»u.Console». Vorplatztoiletien.Pseilerspiegel, sowie compl.
Salon-, Wohn-, Speise- und Schlaszimn>er-Ei>irichlil!i»cn.

Zu verkaufen
sä '* ' ÄÄiSf«
schrank, 2 Bücherreale, l Nachtschränkchen, l  Itttchcn-tische. verschiedene Kstchcngrräthe Herderstratze», L_

Umzugshalber ein gr. Tisch, geeignet für Wäscherei oder
Büglerin, z» verkaufe!, Fricdrichstraße 33, 1. St . ...
— Gut erhaltener Badestuhl z» ve,kaufen. Anzusehen SBov
mittags. Näheres Philivvsbergstravc 43. 1 rechts._
" Eine neue Nähmaschii» b. z» vk. Näh. ,»>Tagbl.-Verl 4M

S chöne Thekeb. zu »erkaufen Pismarckring 37. »tcll .-r.
und Real , Schattkeiffnhl nur bis Freitag Abr-nh

zn verkanscn Manrilinsstraßc>2, Cigarrenladen.
Mehrere neue silberplallittc ^

Crusp.-Pferdege-chirre ^
»»!,. » raiiii . Wagcufabrik lind Sattlerei,

_ _ Ploritzstrahe 50. _
HmMstl. Zmispmttl.-Pscrdege,ailrr

mit vollständiger Einrichtuna zum' Einspännigfahreii. fast ganz
ne», wegen Aufgabe der Equipage preiswerth zu verkaufen Kai,cr-
Friedrich-Ring  96, 1. _ __ _ —_

Au neuer elepter fnnlinntt innen,
ein- und zweispäiinig eingerichtet, zn verkaufen bei

_ Vli . Hiinffohr . Frikdrichstraße 29.
Eine ii.  leichte Federrolle , passend für Flaschenbierhändler^

verschiedene Drückkarrnchen zu verk. Niib. Hochstatte 26. ^060
gebrauchter Einsp .-Ftthrwagen und ein Halvverde«

zn verkaufen Lehrstrane 12._ llüLL
Ein gut erhaltener Kinder-Wagcn preiswerth zn oeckaNfen

Adle rstcaße 51. Hth. 1 Tr. r._
Ein Kinder-Sitzwage«

sehr billig abzugeben Sekrobenstraße11, Mittelb. Part . Pico
-Ein gut erhaltener Sitzwagen mit Gnnunirädern znv-rkaitten
Jahnstraße5, 1. St._ Üjf

e>iM  Kinderwagen für 6 Mk., -ine Kommode sür 12 Mk.
zu verkaufen Adlerstraße 7.

(Sm, noch gut erhaltener Sportwagenu. -inthür. Kleiderschrank
billigz» veikansen. Näh. Scerobenstraße5, 2 St. rechts. _.

Ein «och fast »euer Halvrenner ist sehr billig z« ver-
kaitfcn Kl. Kirchgaff« 1, 2 St . rechts.

33 43. Schwalbacherstraße 33 43.

WM" Möbel-Berta «?. . .
Ein- u. zweith. Kleider- n. Küchenschr., Brandkiste, Petrsteuen,

Waschkommdcn, lack. n. pol. Kommoden, Tische, Aiirichte. Kuchen-
bretter, Verticows zu verk. Schreinerk » r« , Schachtztr. 25.

Kleider- u. Küchenschr. von 12 Mk. an, Büffet 65, Kommode.
Walchk., Console, Tisch». Stühle b. zu vk. Sedanstr. 9, 1 r. 1945

Kleider- »nd Küchenscliränke, Kommode, oo. Tffd!, Verticows,
Roßhaarmatratze bill. zu verkaufen Wellriystraße 89, Part . I. , ,,

ö, lt  erb. zweith. Weitzz.-Schrank, sowie Küchenschr. zu
verk aufen Walrainstraße 21. 2 I. Händler mb . 41_(9

^si,iieriitis ©lt© 9Sa,n,stist,,e’
Wandbretter , Siinlen von Mk. 3.— anm
vielen neuen Sorten, enorm billig. o09o

vertäutenA

B

Fnimlien-Zlall,richten

Gestern Abend81/s Uhr verschied nach langem
Leiden unsere geliebte und verehrte Urgroßmutter,
Großmutter und Mutter,

Fr«« Gath. Cron,
geb. Mahr.

Die tranernde »»Hi«1erbliebe»»e«.
Miesbaden , Heidelberg, Miinche«.

den 29. März.

Die Beerdigung findet Sanistag Nachmittag
Zi/z Uhr vom Trauerhause, Kleine Burg-
straße9, aus statt.

Danksagung. . .
Für die vielen Bewciie verzuchster nrnigster̂ heil-

nahme welllie»ns während der Krnnkhcit und bei den,
schweren Verluste unseres nun in Golt ruhenden nnver-
geblichen Gatten. Vaters, Schwiegervaters. Bruders und
Onkels, , ,

Jacob Gkertzinninghofen, Schuhmachermeister,
dargebracht wurden, sagen wir AUcn, '"EÄn" N̂karrervliüdern des Diakoneiihennsund dem Herrn Pfarrer
Ziemenvorff sür seine tröstenden Worte unscrn tiefge-

Wiesbaden , den 28. März 1900.

. . . . 3305
MWel-AusverkttUs Marktstraße 23.
Da ich am 1. April den Laden raumen muß, verkaufe ich alle

am Lager vorhandenen Möbel zu äußerst bill. Preisen, als: tack,
u.pol. Betten, sowie ei»z. Malratzei, in Roßbaar, « eegrasu. Brone,
Garrliture» n. einz. Sophas, Schreibtische» Schreibscrretar,
Berticow, Spiegel-, Kleider- u. Bücherschränke, Tr nmeanx-
spicacl, Waschkommoden mitu. ohne Marmor, Küchen,nobel,
Bilder in Aquarell, Oeldrnckn. Oelgenialden. großer Reaiilator u.
kl. Standuhr, alle Arte»Tische, Stühle u. Spiegel . Besonders
günstige Gelegenheit für Brautleute. Preise im Erker. Gekaufte
Sachen können bis zum1. April stehen bleiben. Traiisport frei.

Jen«  TMiuring . Tavezirer. Markistr. 23, g. d. Einhorn.
Sechs schöne potirte Mnschelvetlen mit dreitv. Roybaar-

matratzeii, Sopha mit 2 kl. Sesseln, Moqnel- und Plnichemfassung,
drcisltz. Divan, rothbralmes Ripssopha. Alles neu, gebe billig ab
Wichclsberg9, 2 St . I.. E!»g. Gäßch-n._ __

Möbel- «. Bettenlager.
Gut geardciicle Betten von 50 bis 100 ^ .. Rahmen von

16 bis 25 Mk.. Matratzen von 10 bis- 50 fl, ®e£ t et, D0UJl“
bis 30 Mk., Bettstellen von 18 bis 5V Mk., Pol. Verticows von
55 Mk. an. Kleider- u. Kttcheiischräule von 21 Mk. au, Spiegel von
3.80 Mk. an, Stühle von2.80 Mk. an. Divans von ^ 'Mk. an,
Sophas von 30 Mk. an, Gar»it»rcii, englische Muster, 140 Mt.,
sowie aanzc Ausslattniigen liefert billigst ^

Mödelacschäft.tzele»e«?tra«e 1.
" " EmgesnTBett bill. zn verk. Schwalbacherstr. 29, <stv . vi97

Maitfhaus Führer , 48. Kirchgasse 48.

Für die vielen Beweise der Theiluahme an dem mich so schwer
betroffenen Verluste meiner guten und treuen Frau,

Prndenre Konlse Koch,
geb. Gloquel»

sage ich hierdurch meinen innigsten Dank.
Wiesbaden, 30. März 1900.

Engen Koch, i. Fa. ! ♦ A<
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Einsendungen ans dem Leserkreise.
d ' (Ohne Berantwortlichkeitbtt  Redaktion.)

Kunst-Nachrichten.
»Eibenschütz - Conservatorium.  Dem so gut  ver-

1 Mustkabend im Eibenschütz-Konservatorium, folgt
JS"JL am Freitag den 30. März. Abends 7 Uhr, im Saale des
?nunuS-Hotel« eine zweite solche Anffüyrung. Nutzer Klaviervor-
träacn von Scbülern der AiisbildungSklasse der Herren Direclor
Sibenschütz. Knolle und Frau Eibenschütz-Wunczek, werden sich auch
Schüler aus der Gcsangsklaffe de« Kgl. OperulängerS Herr» Alw.
Ruffeni sowie ans der Trompeterklasse des Kgl. Kammer,imfiferS
2JL , H. Hnas daran bethciligen. Ebenso werde» Kanimermnsik-
Kückc(Klasse des Kal. KammermusikersHerrn E. Lindner) und
Eniemblelpirl auf 2 Klavieren zu 8 Händen zum Vortrag gelangen.
->n liebenswürdigster Weise bat der Kgl. Schauspieler Herr Han nS
Schreiner  seine Mitwirkung nrgrsagt und wird derselbe diesmal
einige humoristische Gedichte vortragen; es dürfte dies eine besondere
Nerschöncrung und Anziehungskraft des vorerwähnten Abends
bilden. Wie au« unserer Annonce ersichtlich sind Billets ä 1 Mk.
in, Büreou des Conseivatoriuins, Luisenstraße 4, bei Feiler und
Gecks Langgassc 49. beim Portier deS TauuuS-HolelS, sowie Abends
an der Kasst erhältlich. _ _

Klimmen ans dem Publikum.
* Kurhaus - Neubau.  Wie schwach ist die Entgegnung des

Steuerzahlers in Nr. 142 des Togblatts und wie wenig ist derselbe
mit der Seit fortgeschritten. Es ist doch ein Glück, daß die Accise-
abaabe existirt und die städtischen Steuern trotz der enorm vielen,
für eine im Aufblühen begriffene Stad, unvermeidlichenAusgaben
oeaen andere Städte am Rhein — Köln. Düsseldorf re. — noch
so niedrig bemessen sind. Die meisten zuziedenden Familien kommen
tbeils deshalb, hauptsächlich aber wegen des Klimas und der so
aeschntzten Lage der Stadt und ihrer herrlichen Umgebung hierher.
Anders verhält cs sich mit den Kurgästen und Paffanten — im
rsahre 1899 120 000—, die die Heilquellen aufsuchen und hier Heilung
und Linderung ihrer Leiden erhoffen. Für diese muß etwas geschehen,
soll Wiesbaden gegen andere Bäder nicht zurückstehen.
Statt die löblichen Bestrebungen der thätigen Kur- Verwaltung in
dieser Hinsicht zu unterstützen, sucht man solche zu henimeu und
Schwierigkeitenzn bereiten. Man sieht eben, daß Vielen die
früheren kleinstädtischenVerhältnisse„och anhaiteu und sie mit der
Keil tbeils aus Unkenntuitz, theil« au« verkehrter Sparsamkeit, nicht
fortgeschritten sind. Die Kosten des Neudaus des Kurhauses weiden
doch durch eine Anleihe- letztere auch für unsere Nachkommen—
und diese und deren Amortisation ebenfalls durch die erhöhten
Kur-Abgaben völlig gedeckt, haben also mit einer Steuer -Erhöhung
durchaus nichts zu thun, was doch der „Steuerzahler" wissen sollte,

Freitag, Ken 30 . Marx.
ehe er so etwa» schreibt. Ein Umbau des jetzigen alten Kurhauses
geht wegen des mangelhaften Fundaments nicht und also nur um
den jetzigen Weiher mit seinem ungesunden verseuchten Wasser und
den beengten Rbenmolismus-Platz vor demselben zn behalten, wird
solches Schmerzensgeschrei erhöbe,,, sogar von auswSrts verschriebe»,
das vorzüglich schöne„Zukunftsbild" des Fachmann« Herrn Sies-
meycr, welche« nach dem gegebenen Terrain die Platzfragc am
besten löst, aber unverständig bekrittelt. Um all solchem Geschrei
ei» Ende zu machen, wiederholen wir nochmals unsere Bitte an den
Magistrat und die Stadtvcrordnctcn-Versammlnng, die Sache so¬
bald als möglich zu entscheiden und definitiv für da« einzig richtige
Projekt der Kurverwaltung, welche doch nur Wiesbadens Bestes
will, sich auszuspreche» und dasselbe baldigst anszusühre».

Lapisnti sat.
* Oh Dotzheim,  du Blüthe des Taunus , du a,„'strebendes

Eldorado für Fabriken, du läßt dich von deinem Nachbar Wiesbaden
aber wirklichz» sehr beschämen. Sage doch deinem jovialen Bürger¬
meister, daß er seine Schritte mal au« deine», Weichbild heraus
auf die Wiesbadener Chaussee lenkt und sich da ansieht, was die
Wiesbadener Heinzelmännche» sozusagen über Nacht geschafft, was
diese Wiesbadener dir ein wunderschönes Bankett hingezaubcrt haben.
Deine Schönen haben es nun nicht mehr nöthsg, ihre Füßchen auf
dem Marsch von den Wiesbadener Fabriken bi« vor deine
Grenze  zu beschmutzen. Ich glaube, dein Bürgermeister wird an
dem Trottoir seine Freude haben. Dieses Beispiel fordert auf zur
Nachahmung. Sage deshalb deinem Herrn Bürgermeister und den
ernst sinnenden Gemeinderälhen, daß sie die Freude, welche die
Passanten der Chaussee über diese Neuerung empfinden, noch ver¬
mehren und auch das kleine Stück Chaussee, welches von der Ge-
markungsgrenzcbi« in dein Herz führt, passirbar machen, sodaß
Fremde, welche dich besuchen, nicht gezwungen sind, an deinen
Mauer» umzudrehen und nicht in der Lage find, Dotzhein, herab-
zuwürdigeu. Also, Ihr Herren Gemcinderätbeund besonders der
Herr Bürgermeister, rafft Euch auf, seht Euch die Straße an und
abmt dar schöne Beispiel, welches die Wiesbadenergegeben haben,
schleunigst nach. Es wird durch diese Arbeit im Gemcindesäckcl
wohl kein allzu großes Loch entstehen. 8. .

Vermischtes.
* Zwanzig Jahre Feuerbestattung in Deutschland.

Bis Ende 1898 wurden im Ganzen in de»zwanzig Jahre » 3110 Per¬
sonen im Feuer bestattet. Davon kommen auf das Krematorium
in Gotha 2092, Heidelberg 609, Hamburg 388, Jena 21. Unter
ihnen betrug die Zahl der Kinder und Jugendlichen bi« zum Alter
von 15 Jahren 59. Von den 3051 Verbrennungen der Erwachsenen
kamen 1001 Verbrennungen auf das weibliche Geschlecht, 222 davon
enlsicle» auf Nnverheirathete, 366 auf Ehefrauen 316 auf Wiltwen.
In 97 Fällen war die Familieiistcllung in die Liste» nicht einge¬
tragen. Die 2050 männlichen Verbrannten vertheilen sich in folgender

48 . Jahrgang. 1900.
Weise auf die einzelnen Berufe: Selbstständige Kanstente, Industrielle,
Unternehmer 576, selbstständige Landwirthe und Gärtner 48, BSrean-
und Aufsichtspersonal im Handel, Industrie und Landwirtbschaft44.
Fabrik-, Lohn- und Tagcarbeiter 17, Offiziere im Landheer und
Marine 91, Beamte im Civiidienst, in, Eisenbahn-, Post- und
Versicherungswesen 325, Rechtsanwälte 23, Geistliche7. Volksschul-
lehrer 81, Fo ' stbcamlc 12, Universicätsprofessore» und sonstige Ge¬
lehrte 70, Aerzte 140, Zahn- und Thicrärzie 14, Architekten und
Jngeiuenre 34, Künstler und Schriftsteller 61, Studenten und ältere
Schüler 22. Rentier« 503. In 32 Fällen war der Berus aus de»
amtlichen Listen nicht zu ersehe». In der Zahl der Offiziere und
Beamten sind 158 Pensionäre niitgezählt.

t. Magnetische Bausteines Von verschiedenen Forschern ist
in letzter Zeit darauf aufmerksam gemacht worden, daß Ziegelsteine,
nachdem sie gebrannt sind, eine ganz bestimmte magnetiiche Eigen¬
schaft annchme». Mau hat nicht »mich, könne», vom wissenschaft¬
lichen Standpunkte dieser Tbatsache Beachtung zu schenken, da der
Magnetismus der Bansteinc z. B. in dem Gebäude eine« physika¬
lischen Laboratoriums von recht störendem Einstnß aus den Gang
der wissenschaftlichenInstrumente werden könnte und wahrscheinlich
schon oft geworden ist. Daher sind in der englischen„Physical
Review" die Beschreibnugen von Experimenten veröffentlicht, die
sich mit dem Magnetismus der Banste,ne näher zu beschäftigen
haben. E« geht daraus hervor, daß die braunen und die rotheu
Ziegel die ausgeprägtesten magnetischen Eigenschaften besitzen,
während weiße Backsteine am wenigsten damit behaftet sind.
Natürlich liegt die Ursache dieses Unterschiedes nicht in der Farbe,
viclniehr ist diese nur ein Anzeichen für andere Veihältuisse. Nach
den neuesten Versuchen ist man geneigt, den größeren oder geringeren
Magnetismus mit den, Gehalt an magnelischein Eisenoxyd in Zu¬
sammenhang zu bringen, das cntwever schon in dem für die Back¬
steine benutzten Lehm vorhanden oder durch die Hitze gebildet wird.

—n. Gin brütende « Kaninchen. Unter dem Dalum des
1. März, nicht unter dem desI. April, bringt die Londoner„Nature",
diese ernste wissenschaftliche Zeitschrist, eine wunderliche Mittkeilung.
In einem Vogelhaus, das sich in einem der Höfe eines Kranken¬
hauses befand, erschien eines Tages im vorigen Jahre ein ver¬
wildertes Kaninchen, verjagte daraus eine gerade im Brutgeschäft
begriffene Taube und setzte sich selbst auf die beiden Taubeneier,
bis es sic ausgebrütet hatte. In diesem Jabre soll sich der Fall
wiederholt haben, wobei die Wärter des Krankenhauses ein wenig
nachgeholfen haben. ES wurden zwei Eier eines Zwerghnhns in
dasselbe Nest gelegt, nachdem dasselbe Kaninchen in den Raum ge¬
bracht worden war. Wieder »ahm sich dieses der Eier an und
verrichtete das Brntgeschäft, wie cs die natürliche Mutter nicht
bester hätte thun können. Wenn das Kaninchen aus dem Nest
genommen und auf die Erde gesetzt wurde, so kletlerte es schnell
wieder zn den Eiern zurück und verließ de» Platz überhaupt nur
auf kurze Zeit, um Nahrung zu sich zu nehmen. Es scheint doch
sogar in dem in der Naturwissenschaft so gelehrten England noch
recht leichtgläubige Leute zu geben.

Kinifliesnst>r
Alterthümliche Gegenstände

und Bilder werden strls angekauft. Näheres Brüsseler Hof»
Geisbe rgstraße 8.

Gegen fsfortigtu. Ute BeMunĝST
kaufe ich hier und auswärts

alle Arten Möbel , Betten » Schmnekgegrnftände,
ganze Wohnungs- Einrichtungen,

Waffen , Fahrräder , Instrumente , Uniformen u . vgl.
Ueiernahme v. Versteigerungen bei billiger Berechnung.

«iacob Fuhr , Goldgasfe 12,
__ Auktionator.  _ 2453
Herren- und Winen-Wder. getr. MWmk

kauft J « i . Hosenfeld , Metzgergaffe 87._
fortwährend nnr . Kleider, Möbel aller

♦Wllfi  Art , ganze Wohnung«- Einrichtungen,
ganze Nachlässe, Gold- und Silbersachen, Waffen, Schuhe u. s. w.
Bezahlung gut und sofort. ' 4339

Jncob Itrocliinunn , Metzgergasse 2.
Auf Bestellung komme pünktlich ins Haus.

Ä. Geizhals, MtzgcrMe 25,
kaust fortwährend getr. Kleider, Schnhweck, Möbel, Letten, Gold-
u. Silbcrsachenu. bezahlt gut. Ans Bestelluug komme in« Haus.

Die besten Preise
zahle ich stets für getr ., gut erhalt . Herren - n . Damcnkleider,
Uniformen , Mititäreffecten , Waffe » , Uhren , Gold - und
Silbersachen , Pfandscheine , Möbel und ganze Rachläffe.

Bei Vcstellnng komme pünktlich ins Haus.
A.  Qörlaeh , 16 . Metzgergasse 16.

Aeltestes Geschäft der Branche hier am Platze.
tätfali*  dw höchsten Preise für getragene Herren-

und Damen-Kleider, sowie Schuliwerk,
Moocl, Betten, Wnffen, Uniformen, Pfandscheine, Gold u. Silber.
Sluf Bestellung komme ins Haus.
. _ Fra » Sereisi <y, Metzgergaffe 14.

Ich zahle ausnahmsweise gut
und kaufe sortwährend

Tamcu-Costüme und Herren-Kleider,
Uniformen re., sowie Gold u . Silber zu den höchsten Preisen.

handaii , Metzgergasse 31.
... Mobilien nnd Hauseinrichtnngs - Gegenstände aller
Art ,„che zu kaufen. Offerten unter >». « . U. los » an den
Tagbl.-Berlag. _ _2062

Gebrauchte Möbel,
Hellmundstraße 29, Vdh. Part.  _

P ^ST* Gui erhaltener Hrrreri -Schrerbtisch zu kauseu gesucht.
Offerien unter » . ss . 383 an den Tagbl.-Verlag._

Ein gcbrauchres Scbreibstehpult zu kaufen gesucht. Offerten m.
Preisangabe unter «fl. M. S7S  an bei, Tagbl.-Verlag._

jjj Uiß Ju  f flu(eu  g^ cht. Offerten
mer m.  w . I» Berliner Hof

Drehbank"Hi
[ zu kaufen gesucht. Ge». Offertenfferleu mit^ . F °inmechanik OTI,

-Preisangabe au H . Giinen , Stempelsabrik.

Gebrauchter vierrädriger Handwagen zu kaufen ge¬
lt Manergaffe 8 , Möbelgeschäft.
Ein Paar Krücken zu fanfen geh Kaiser-Fried,ich-Ring 35, 2.

Hochstätte 12/14
werden stets Lumpen , Eisen und Metalle zu den höchsten
Preisen angckauft. 1941

Hochstätte 13 werden Lumpen , Knochen, altes Eise«
und Metalle zum höchsten Preise angekanft.
_ JaliOli Cmifr,

Alle Sorten Flaschen werden angekniul. 4218
Flaschen- und Faßhondlung Fvilipp Klmn )»,

Helenenstraße 1.
500  bis 1000  Meter

gebrauchte Feldbahnschienen zu kaufen gesucht. 4522
j . idiaab , Grabeustratz« 3.

Allen Freunden und Bekannten , welche uns zu uusercr
Silbernen Hochp-it mit Geschenken nnd Gratulationen
so reichlich bedachten, unfern

Herzlichsten Dank.
P . Petfrmann N» d FraN.

Dr. med. Hackenbruch,
Syecialarzt fiir Chirurgie u . Orthepaedie,

wohnt ab 1. April

Nicolasstr . 10, Part.
Sprechst. 11—12 u. 3—4. Telephon No. 623.
Dhrilhaber «»" 15. "is 20,000 m.  s«

Fabrikation von Bauartikeln mit großem Nutze» und Verbrauch
sofort gesucht. Näh. unter K . F . 1 * haupipostlagernd.

(Tithtfititffr « mit 20 - 30,000 Mk., w. geneigt
iL.tlstlittiistl . li sind, sich am Ankauf hies. vorzgl.

Bauprojekts zu betlieiligcn,gesucht. Guter Gewinn sicher
nnd Rifico ansgeschloffen . Offerten unter I». K. » s
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Mm , pt MM öflltalüiilpe.
Ein FabrikationSgefchäfl sucht z. Erw. d. Exp. still.

Thcilhaber o. Commdr . m. c. 100 —120 Mille . Off. u.
C. Sä. ISS an Haas «nsi(ein & Vogler A.*G ., FraNk-
furt a. M. _ F68

Gravenstraße 10, Metzgerladen, erh. zwei junge Leute
Mittag - und Abendeffe» . 4417

An vorzügl . nordd . Privat -Mittag - und Avendtisch
können uocv eiuige Herren theilnehmcn. Gest. Offerte,, unter
»4. » . I « » hanprpoftlagcrndhier. 4005

Fleißiges sauberes Ehepaar übernimmt die Rcinhalwng eines
aufcs für freies Logis z. 15. April ob. I . Mai. Beste Referenzen.
fferten unter SS» S- . S IO an den Tagbl.-Verlag.

per Federrokle werden promptu. billigst besorgt.
_ A.  nrciiii -r . Helenenstraße 18, H. P . 8885
Umzüge werden prompt und billig ausgefübrt. Näh.

Schreiner Maurer , Röderallee 18.
Umzüge und Fuhren per Federrolle werden prompt und

billig besorgt. 8691
«III ». Weher . Wellritzstraste 19.

Umzüge per Fedcrrolle werden übern. Bleichstr. 29, Part . l.

Umzüge

ttmiiirte werde» per Federrolle aut billig ausgeführt.
iiiii ^ iiijb « , iWoiir , Metzgergaffe 19 u. Aarnraße 17.

<j. Scliulze, Clavierstimmer,
mt'  Parqnetböde« STSK!

Fr . 1. 110er «. Frotteur, Plattcrstraße2, vorm. <s . Appel.

iW ^ Parquet
wird gründlich gereinigt und gewchchst von
Parqnrtleger nnd Frotteur , Kirchgafle 56, Htb. Part._

pi%" Alle Sorten Stühle werden billig gestochte» , potirt
und repartrt . A . May.  Slubimacher, Mauergaffe8. 15230

Alle Tapeztrerardeilen werden promptn. bill. ausgefuyrt.
A.  I .Cchrr , Adeldaidstraße 46. 3137

Alle Tapezier - Arbeiten , lowre das Anfru -nhc« von
Gardinen nnd Dekorationen wird schnell und billigst besorgt.
_ _ Juli . Säur «mi »an . Adlerstraße 65.

Das Anfarbeiten von Möbeln und Betten in und
außer dem Hause, sowie Topezire» wird billigst besorgt. 2111

?is. Steiwritz, Tapezirer, Helenenstraße 22.
Gekittet w. Glas , Marm., Atabast., iow. Kunttgegenst. all. Art

lVaizcliaii fenerf., i. Wass. haltb.). Uhlmann, Luisenpl. 2. 2988
Mistbeeterde wird pro Karren geliefert. Näheres Albrccht-

straße 41. 4375

Welcher Schneidermeister«Ina?
Offerten unter A.  L". «09 an den Tagbl.-Verlag.

Herren-Schneider SÄ 'S
sitzende« Herren -Anzugeö 20 D!k. (flute Futlerzulhaten). Auf
Wunsch Stoffmuster. Beste Einpfehl,ingen. Rest, belieben Adr. U.
V. 11. » ,, «» im Tagbl.-Verlag niederznlegen._

T. Schneider empf. sich in u. a d. H. Bleichstr. 11, Vdb. 3 L
Tüchtige Schneiderin empfiehlt sich in und außerd. Hause

Helenenstraße 15, Part.

Damen-Costnmes
werden elegant u. preiswertd angeicriigt Schwalvacherstraße6, 2.

Perfeclc Schneiderin , welche nach jeder Methode arbeitet,
empfiehlt sich in nnd außer d. Hanie. Näh, im Tagbl.-Verl. 4299

zSpfffnstarn w. d. Dampf -Apparat gründlich gereinigt
ffltUUUtUi bei Frau «4lei « , Albrechistr 80. 3130
Tüchtige Büglerin i. noch Kunden. Moripstr. 44, P . 3741
Tücht. Büglerin i. Prinoikiiuv. Näb. Plorlerstr. 56, Dcbl. l.
Eine lümnge Biiqlenn inchi K>!nde». Albcectustc. 4l , 3 St.
Wie neu weroen Glace - und Waschteder-Handschtthe^

Wöchentlich dreimal Wascven. Billigste Berechnung. L-chwalbaclier-
straße 13, gegenüber der Jlnanteric -Kaserne._ 2790
Gardinen-SMlmcrei Westcndstraße 10
empfiehlt sichz. Waschenn. Spannen aller Arten v Gardinen. 3472

Gard.-Wasch. n. Sv . a. N v. F . 80 Pf . Nervür 18. Htb 2.
Wüsche zum Walchcnu. Bügeln wub angenommen, gut und

billig bciorgt Nerostraße 18, Hinterb. 2 Tr.
Wäsche zum Ptzaschenu. Bügeln wird radelloS bejorg, Blücher-

straße 16. Htv. Pari . Aetzende Produkte werden nicht verwendet.
Wäsche wird zu jeder Zeit abgebolt und ins Hau« geliefert.

fölrtfrtio zu», Wascvenu. Bügeln w. angeiiomme», gut m
LviisUlt bill. bei. Walramstraße 13, 2 r. Hurtmmiii.
Tücvt. Frisenrin empf. s. d. geeycl. Damen. Bl-ichstr. 25, P

Manienre. — Pedicure.
Fräulein empf. s. in Hand- u. Nagetpflege, Hühnerauge «»

schneiden. Gefl. Bestell. Bureau War lies , Saalgasse 38, 2.
Gut empfohlene Wochenpflegrrin übernimmt Pflege ab

15. April. Näh. Aorkstraßc 10, 3 r.
Ein Kind (Mädchen>. 5 Monate alt, ist als Eigen adzugeben.

Offerten uuter F . M. a . O an den Tagbl.-Verlag.
Kind(Mädchen),nicht unter 1—2 Jahr ., wird vonkinderl. Leuten

in Pflege genommen. Siäh. unter 3a postlagernd Camderg.



Kind wird in gute Pflege ge». Näh, im Tagbl.-Verl. 4559
Ein Kindw. i. g. M . a. Land gen. N. >. Tagbl.-Verl. 4f>07

Heirath.
Ein W'tiwer. Anfang 40er Jahre. Beamtenstand,. mit «nein

Kinde, evang.. mit 15,000 Mk. Vermögen. wünscht uns diese,» Wege
mit einem ältere», friedliebenden, «»abhängigen Fräulein, Ende
3Ner, Ansaii» 40er Jahre, oder Wittwe ohne Kinder bekannt zu
werden bedus» Heirath. Reflectantinne» werde» höflichst gebeten,
ihre Adresse mit Angabe der Verhältnisse bi« gum 31. d. M. unter
V . SS8 an den Tagbl .-Vcrlag . Langgnsse 27 , einscuden zu
wollen. Die qvöfete und strengste Verschwiegenheit wird zugesichert.
Anonyme« bleibt lin'oei iiclfichtigt._ _ _

Heirathl Lehrer s;VÄK
Mitte 30. Jahre, wünschtm. seingcbildcterj. Dame zweck« Verehel.
in Verbindung zu trete». Verinögeii eriv., jed. nicht Bedingung.
Vermiltl. der Elter» oder Verwandten angenehm. Briese erbeten
unterC. H. S88 an den Tagbl.-Verlaa.

Ein den besseren Ständen angehörerrde
Dame (Norddeutsche). 33 Jahre evana. statt¬

liche Erscheinnng, mit einem Vermögen von 40,000 wiark, suäit,
da es ihr an Herren-Vekannlschaft mangelt, auf dietem Wege einen
LebenSgcsäbrlen. Jurist oder höh. Beamter bevorzugt. Ernst-
gememlc Offerten unter B». « » a « an den Tngbl.-Verlag.

Zlvci lcbcnslnstlge junge Herren
suchen zu den Ofterscicrtaaen ebensolchen An¬
schluß. Antwort erb. unter Chiffre Si . L* 320
an den Tagbl .-Vcrlag.

Kki«ikimr Meise«ch Amerika
llen Freunden und Bekannten, besonders den Kameraden des
Vereins Fürst Bismarckn. dem Post -u. Telcgraphen-
«n herzliches LebewShlund.weu»
>.«nfröhliches Wiedersehen.

SS. Juhk,  Briefträger a . D.
Gott will

rbritsmarlrl
Weibliche Personen , die SteUnng knde « .

Slu dem

Tagblatt -Kontor
findet»in

einfaches junges Mädchen,
mit guter Handschriftu. im Rechnen bewandert, Anstellung.

Selbstgeschriebene Angebote unler Beifügung von
Befähigungs-Rachweisenu. Photographie sind zu richien Gan die

L. »vNvlisndorM 'sche Hofbtichöruckerei,
Wiesbaden.

G)

Gcpr. Lehrerin zu 14-jähr. Mädchen nach Berlin,
r—vr  sowie gepr. und ungepr. Erzieherinnen(auch
Franzöfinnen und Engländerinnen», Kindergärin., gebild. Kinder-
sränlein, Bonnen ins I »- und Ausland gesucht. § 68

Plaeirnngs-Jnstitut von M. BccU -SeWnser,
staall. gepr. Lehrerin, Mannheim,

für sofort besseres Mädchen zu zwei ändern
VVt. | « Ufl für Nachmittags von 2—7 Uhr. Bedingung:

Englische Corwcrsnlio». 20 Mk. pro Monat. Schriftliche Off.
an Frau Or . »ievehin *?, Pension Windsor.

fit  für 2—3 Stunden täglich ein junges gebildetes
©ijüftjl Fräulein zur Unterhaltung eines 11-jährigen

Mädchen«. Zu erfragen beim Portier im
Hotel Pietorra.

Mädchenheim— Stelten-Nachweis,
Schwalbacherftratze 63 , 2,

sucht tüchtige Kammerjungfer, sowie periecte Köchin zu Ostern,
grobe Anzahl Allcinmädchcn.

tmammmmmmmmmmmmmmmmmmmm-

Kafsnerin gesucht.
Junges Fräulein aus guter Familie, das mit

Buchführung etwas vertraut ist und eine schöne Hand¬
schrift besitzt, wird sofort in ein größere» feines Geschäft
als Kasstrerin zu engagiren gesucht. Cautions-Leistung
von Mk. 500 erforderlich. Offerten mit Zeugnißabschrifte»
und Photographie«nb » . « SOS  hesördert der Tagbl.-
Verlag. 4438

Zunge tüchtige Verkäuferin für feines hiesiges Hutgeschäft
möglichst per sofor, geincht. Selbstgeschriebene Offerten mit
Gcbattsang. u. « . « . S« 8« an d. Tagbl.-Vcrlag erb. 4815

«HÜ »*» Suche sofort eine tüchtige Verkäuferin Bahnbof-
MÄM straße9, Metzgerei. 4535
Gesucht ei»

- - - — Hausmädch.
aus ein Schloß bei Wiesb. (30 Mk. Lohu), fein bgl.
Köchinf. Holland, pers. Köchin f. Paris , vier sein bgl.
Köchinnen für hier (30 Mk. Lohn), ein Hotelzimmer-
mädchc» sof., versch. Alleinmädchenzu 1—2 Personen.
Centr.-Bür . (Frau Wariie »), Saalg . 38. Tel. 479.

Erste Berkänferin
zum baldigen Eintritt gesucht. 4386

an .. . , , , r oo Ho » enthal & Mavid,
Wilhelmstraße 38. Magazin.

■Bi
Tüchtige Kleidermacherin und Lehrmädchen gesucht.

A.  Aatony , Emserstraße 6.
Eine tüchtige selbstständige Taillenarveiterr « sofort gesucht.

Offerten unter Sd. ■*. SIS an den Tagbl.-Verlag.
«KWNs* Tüchtige selbstständige Kleidermacherin , welche auch
fßäjy  die Leitung eines kleineren Ateliers Übernehmen wird,

gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4470
Geübte Rock- und Taitten-Arbeiterinnen, sowie Lehr¬

mädchen gesucht Dclaspcestraße2, I. 3888
Angehende Rock- und

TaittenKrbeLtermnen 4513
so. «Person . Wilhelmstraße.

I Erste pcrfecte
Beschästigiing gesucht.

Rockarbeiterinnen für dauernde2666
J . Hertz , Latlggasse 20/22. I

Perfeete
Taillenarbeiterinnen

"" s°s°rt 6°!»».. ^ 20-22^

Confeetion. Pers. Taillen- und
Rock-Arbeiterinnen
weiden noch gesucht
u. stndkn dauernde Be¬

schäftigung bei tl . Kies -Uebereck , TaunuSstroße 23. 2398
Eine geübte Lveißzeugnätierinwird sofort gesucht von 3566t . Kieie (Jcber<.t*li, Eonfcctiou.
JttNges Rähmädchen und Lehrmädchen zum Kleiderinachen

gesucht. S>'r . Kiröck . Tauimsstraße 2b, Stb. 3 St.
Arbeiterinnen uud Lehrmädchen für Damen-Schnetderet

ans dauernd gesucht Friedrichstraße 44, Vdh. 3685
kW- Tüchtige Taillen - und
Rock-Arbeiterinneu

UrM 'liw . itroeiscli , Friedi ichstraßr 8, 1. Et.
Geübtes Rähmädchen sofort gesucht Grabenstraße 26, 2. 4317

Rock-Directrice,
persecte, unb im Auprobiren bewandert, auf sofort gesucht.

Offerten unter A.  W . Sl «« O befördertM. «Vm . in
Mainz . (Ro.34469) § 36

Ordentliches Lehrmädchen gegen Vergütung per sofort gesucht.
Mior » Astkeimer , Webergasse 7. 4455

Mädch. k. d. Kleidern,, u. Zuschn. grdl. crl. Ellenbogeng. 13, 2 St.
Lehrmädchen für Kleidennachcn gesucht Hellmiindstr. 8, l . 2961
Mädchen können da» Kleiderniachen und Zuschneiden gründlich

erlernen Hellmundstraße 53, 2 St . l. 3053
Lehrmädchen znm Kleiderniachen gelucht Kirchhossgaffe2, 2 St.
MK- Lehrmädchen gesucht Confeetion Mauritinsstraße 7.
Lehrmädchen au« guter Familie sucht 4539

SS. Schweitzer , Galanterie - und Spiclwaaren.
Ein Lehrmädchen für sofort gesucht. 4511

RIosenow , Wilhelmstraße 8.
für Putz und eine angehende zweite«ehvmaotyeu Arbeiterin sucht 4335

Adolph Horrwer.
Volontäritt und Lehrmädchen gesucht.

Oi . Hücker , Modes, Langgasse 8.
Lehrmädchen für Putz u. ein solches für den

WAvVvwt Verkauf gesucht. 4557
ii . Kahn , Schwalbacherflr. 29, Eck« Mauritiusstr.

Arbeitsnachweis Rathhaus, Frauen-Abth.I,
sucht tüchtige Möckinnen , selbstst . Allein - , Hau »-,
Minder -, äiüclieu -, Hotel - Wasch - und Bade-
inädclieii , sowie g. empf . Waseh -, #*utz -, üonati-
frauen u. Mädchen f. tag - u. stundenweise.

pg ?*“ Eine tüchtige selbstständige
Köchin mit guten Zeugnissen wird
gesucht Alwinenstrasze 17.

Eine fein bürgerliche Köchin, die auch etwas Hausarbeit
übernimmt, znm baldigen Eintritt für kleine Familie gesucht.
Näh. Röderstraßc 41, Gemüseladen.

Ges. tücht. Köchin für sein. Hcrrschaftsh. z. 18. April
30 Mk., gew. Zimmermädch. zum Serviren, eiuträgl.
Stelle, ein Mädchenz. Weißzeug« . eine junge Kasfee-
köchin zun» 1. April. Büreau Germania (Frau
Hänicin ) , Kl . Wcbergaffe 7, 2.

sofort für einen kleinen Haushalt eine fein bürgerliche Köchin mit
guten Zengniffeu. Z» melden Nachmittags zwischen3 und 5 Uhr
Biebricherstraße 11, 1. St.

Gesucht Köchinnen für Hotels, Restaurants, Penstouen
n. Hcrrschastshänser, ferner Kaffee- u. Beiköchinnen,
«in Frl. zur Stütze für Herrschastshaus, Büffetsränl.,
Servirfräutein, eine Vertäuserin für Cigarrengeschäft,
Kinderfräulein, bessere Stnbenniädchen, große Anzahl
Litt ein- u. Hausmädchen, ein best. Mädchen zum Weitz-
zeng für Hotel, perfekte Büglerinnen für Hotel und
tücht. Knchcnmädch. (hohes Gehalt). Mömcr 's erstes
Central-Bttrea», Ellcnbogrngafse9. Telephon 571.

429 A* 4-  perfeete Köchin znm 18. April mit
guten Zengniffen nach Mainz. Näh.

' '  unter wo. s » -»8S durch Anuone.-
Exped. s». I§renz itt Mainz, Roseng. 15. § 36

Eine gut empfohtene Köchin
gesndst Emserstraße 13, Familien-Pensionat

«ine Beiköchin und Hausmädchen. Näh.
im Tagbl.-Vcrlag. 3047

Gesucht eine Anzahl sein bürgerlicher Köchinnen, tüchtige
Mädchen, w. kochen, nette Mädchen, w. nähen, als
Beschließerin für Hotel, sowie div. Herrschaftshans-
mädchen» säüiier ** Büreau, Webergasse 56, 1 r.

Eine ältere Person
mit nur guten Zengiiissen, welche perfect bürgerlich kochen kann

n. sämmtliche Hausarbeiten, incl. Waschen, übernimmt, wird für
einen kleinen Haushalt— zwei ältere Leute— bei gutem Lohn
dauernd zum1. Mai gesucht. Sie niutz nach Leitung der Haus¬
frau selbstständig sein und dieselbe gewissenhaft mit Interesse
unterstützen. Offerten unter >4. SL. 1088 an d. Tagbl.-Verl.

gSgf- Ein reinliches fleißiges Mädchen sofort gesucht
Ellenbogengasse8, 1. Et. rechts. 2304

Ein fleißiges reinliches Mädchen gegen guten Lohn
Pi & gesucht Albrechtstraße 31. 2519
Ei» reinliches williges Mädchen für Küche und Hausarbeit

gesucht. Färberei säerrmanra , Emserstraße4. 3567
ei» einfaches reinliches Mädchen, welches jede
Haus- und Küchenarbeit versteht, gegen hohen

Lobn für kleinen Haushalt. Näh. Moritzstraße 29. Part . 3439
§̂ MD--i» Ei» einfaches kräftiges Hausmädchen gesucht
ZWW Taunusstraße 13, 3. 8490
Einfaches Mädchenf. kl. Haushalt ges. Grabenstr. 26, 2. 3901
Znna . brv. Dienstmädchen gesucht Mauergasse 10. 2 l. 4355
W Mädchen, SfU*Ä " S

Häfncrgasse2, 1 St . . 3̂835
Gebildetes Fräulein 'S  SÄL

und Stütze der Hanssran gesucht. Offerten mit cvent. Zeugniß-
abschriften sub « . sss au den Tagbl.-Verlag.

R  Braves Mädchen, dar Hausarbeit etwas versteht,
gesucht Scharnhorststraße 20,1. 3863

r kleinen Haushalt gesucht Jahnstraße 30. 2 l. 4065
Braves Mädchen m. g. Zengn. für kl. Familie gesucht

Adlerstrabe 42, Part. ^ , 4294
Dienstmädchen LSVZ, °°"'
Ein anständiges Mädchen gesucht Helenenstraße 24, 1. . 3980
tfgjfr — Ein junge« einfaches Mädchen für Hausarbeit per

1. April gesucht Mauritiusstraße9. 1. Stock. 3952
»n Dienstmädchen gesucht Albrechtstraße 16, Parterre. 4429

Ein ordentliches junger Mädchen für Hausarbeit
gesucht Schöne Aussicht 20. 4a48

Ein junge« braves Mädchen für Hausarbeit gesnch.
,— „ Platterstraße5. 4094
»Nge« Mädchen gesucht Nioritzstraße 37. Part, recbt». 4189

M - Ein sauberes reinliches Mädchen gesucht Kirch.
aasse 9, 2 rechts» 4084

£££ .* ? ** zuverlässiges  reinliche« Mädchen, das Liebe zu
Kindern hat in gute dauernde Stelle Neroberg¬

straße 22. 433g
Ein Mädchen, welches gut bürgerl. Küche »nd Haus,

arveit versteht, gesucht Friedrichstraße8, 1. Et. 4228
Ein anständiges Mädchen, am liebsten vom
Lande, gegen guten Lohn gesucht Karl»

»Ml straße 35, Part . r. 4093
Junges Dienstmädchen für kinderlose Familie gesucht. Nähere»

Zimiuermanustratze6, 1 >.
Besseres tüchtiges Hausmädchen

gesucht ans 1. Avril Sonnenbergerstraße 49.
fl * »ö,4*4- Mädchen,  welche« serviren und putzen

kann, gesucht Elisabethenstraße 15.
Einfaches ältere« Mädchen f. kl. Hanrh. ges. Bleichstraße 18 1 ^
Ein junges MädchenW « 4"Ar

Tüchtiges Dienstmädchen gesuchtK:rchgasse 49, Luden. 4235
Ein Mädchen,_ _ _ _ _ kann und Hausarbeit ver,

richtet» wird gesucht̂Näh. Adolphsallce 14, 3. St.
Ei» tiiwtige« Sllleinmädchen gesucht Delospeestraße2, 1. 4329

mit guten Zengn. in kl. Hansh. (zwei Personen)
^ § 00 ^4) 0 »» soson ges. Westcudstr. 12, rechts2 St . 4369
Ei» braves reinliches Mädchen, weiches die Hausarbeit versteht,

gesucht Adclheidstraße 37, 2. . . . .Ein tüchtiges Hausmädchen sofort gesucht.
Ii . Wagner . Sedanplatz 9.

Ein anständiges Mädchen, welches etwas kochen kann, wird gesucht
Badnhofstraßt3, Friseurgeschäft. . _ . v .,

fit  junges Mädchenf. leichte Hausarbeit Fnednch-WestMst straffe 23.2I. 4391
Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Helenenstraße2, 2. 4405
WA- Ein braves fleißiges Mädchen, welche« Hausarbeit

versteht, für kleine Familie gesucht. Heahard -fücharhag,
Tannusstraße6, im Laden.

Ifff - Einfaches Mädchen für die Hausarbeit gesucht
Philippsbergstraße 10, Part. 4469

Mädchen für Hausarbeit bei hohem Lohn baldigst gesucht. Nah.
Ncainzerstraße 68, Part . 4400

«ffSBpapte» Einfaches fleißiges Mädchen gleich gemcht
Kirchhofsgasse4, 1. 4402

Ein 15—18-jähr. Mädchen zu zwei Kindern gesucht, kaun auch
das Glanzbügeln erlernen, Blücherstraße 16, Htd. Part.

jPB§jr Tüchtiges Mädchen für kleinen Haushalt ges., Mädchen
vom Laude bevorzugt. Näh. Dotzhelmerstraße 46b, Part . 44/1

R gin anständiges willige? Mädchen sofort ge acht
Moritzstratze 41, 1 St . 4403

diges Mädchen, das gute Zcugniffc besttzt, gesucht
Schwalbachcistraße33, im Eckladc». 4406
-Ein tüchtiges braves Mädchen sur sofort gesucht.

Näh. Grabenstraße3. 1409

Zwei
Dienstmädchen

für Küche und ländliche Arbeit auf ein
Rittergut , nahe bei Düsseldorf , sofort gesucht.
Offerten unter W. Z. 2844 an die Aun .-Exp.
Bonaeker & Kant *, Düsseldorf . F169

Ein einfaches tüchtiges Mädchen für Alles gesucht
^JSilr Albrechtstraße 44, 3. ,
Einfaches zuverlässiges Mädchen gesucht Wellritzitraße 33. 1. St.

- Tüchtiges Mädchen bei gutem Lohn sofort gesucht
—— Albrechtstraße  13, Laden.
Ein Mädchen

Hnusarbeit versieht, qeüen hohen Lohn gesucht von Frau
fl*r. Siandtfeld aus Winke! (Rheingau), zur Zeit Wlesbaden,
Blummflratze 7.  4477

Ein tüchtiges SSW * 2»‘"2°- 2iS
Ordentliches brave« Mädchen sofort gesucht. , r nllnsck , Rheinstraße 82, 2.

Junges Mädchen vom Lande zu einem Kinde gesucht
Seerobenstraße2, Part.

Gesucht
ein znverläsfiges tüchtiges Mädchen, dar gut bürgerlich kocht

und Hausarbeil verrichtet. Gute Zeugnisse erforderlich. Eintritt
Mitte April. Meldung Kaiser-Friedrich-Ring 19, 1. 4515

Ein Küchen- und ei» Hausmädchen sofort
DMZA' gesucht Elisabethenstraße 9.
Eins, zu a. Arb. williges Mädchen gesucht Goethestrabe 22, Lad.
Mff- Ordentliches Mädchen für kleinen Haushalt per sofort

gesucht Norlstraße7, 3 t. ,
Gesucht Mädchen bei altem Herrn Kl. Kirchgasie1, 2 St . rechts.
BÜT- Für kleinen ruhigen Haushalt wird ein braves retnlirtic«
Alleinmädche« BftW —

Zu Milte April ein gewandtes Mädchen zur Beihülfe in der
Kaffeeküche gesucht. Hotel 4 Jahreszeiten . , 4499

Mädchen !£Ää “*m «S
Einfaches Mädchen für kleinen Haushalt bei gutem Loh»

gesucht Moritzstraße 51, 3. „ , , , , „
«iWWssd Anständiges Mädchen, welcher etwas kochen kann,
gPäSp gesucht Webergasse 20. 4°23
Ein Mädchen für Hausarbeit beig. Lohn gesucht Marktstr. 6, 2 r,

Attemmädchen,
welches kocht, gegen hohen Lohu gesucht Kapellenstraße 41, Part.

ÜoielLitnmök'MAlloken
kür' prim «» Saisonstellen (auswärts) suebt sofort

^eiu . AelIen-8.. 6 °,dg. 21,
Küchen- und Wasch Mädchen sofort gegen hohen Lohn gesucht.Tannus -Hotel.
429  für spätestens 15. April ein ält. Kinder«

tICt ! ¥ Mädchen oder eine Kinderfrau mit guten
' -v Zeugnissen zu einem einjährigen Kinde nach

auswärts. Zu melden An der Ringkirche5, 3. ^
für Hausarbeit gesucht Emser-

^tlt wCIlPfll * «l straße 10, Gartenhaus Part.
Ein junges braves Mädchen vom Lande findet Dienstz. 1. April

Schlichtcrstraße 19, 3.

Ein braves Mädchen M
gegen hohen Loh« gejuckt Hellmundstraße 3V. ,45-4
Braves Mädchen, das Liebe zu Kindern hat u. für leichie Haus¬

arbeit. ges. (irden Sonntag frei) Faulbrunnenstr. 10. 2 r. 4b«i
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ZiuMSdche ».VJ »" '•r f0inic Laufmad
hoyeill

raftauar «s1 aiWiltdietl für kl. H

welche., gut bürgerlich kochen kann
if  und Liebe zu einem Kinde hat, bei

(* ^ rioloic ßaiifmäbdicn und Lehrling gesucht,
m Loy». '0' Phowgr.. Wellritzstraße 6.

Vescheideues anständtges Alleinmädchen,
welchü die gut bürgerliche Ktich. versteht, gegen
hohen Lohn z. 1b. April i» kl Familie gesucht.

' auisje erforderlich. Melden zwischen5 und
)r. im Tagbl.-Verlag. 4546

... - Mädchen"für kl. Haushalt und zu zwei« indem gesucht.

%t  M .nchM.>̂ 6, Hth. 2. . .mn  krafirges Allernmadchen
jaV fieinei» Haushalt gesucht AdolphSallee 25. Part.m I55£ISÄ» .“ “

®ji  einet’ alte» Dame «,"?««!«’K
^Sü.ir.chen mit guten Euipsehluugen gesucht. Gut votlesen ist

ffiS . Zu spr. von 11- 1 Ubr Sllbrechtstraste 10. 1. 4551
.« LimsSSJ'**“» Ein brave» ordentliche-̂ Mädchen für Haus-

i.̂ SßF  und Küchenarbcitsucht sofort
'fäirjMi  Pension « rede , Lcbcrberg 1.
<2i!,k̂ äieS Mädchen, welche» Hausarbeit verstehtu. ctwa '5 kochn.
^kanu. gesucht Kirchgasse 58. 1. 4553- Ein tüchtige» Mädchen, welches etwas kochen kann,

zmn sofortigen Eintritt gesucht. Zu erfragen
Restauration„Zum Täubchen", Grabenstraße 28.

TüchtigêMädchen für kl. Haushalt ges. Wilhelniineustrahe8, 3.
Sesr>cht eine Pflegerin od. unabhängige Wittwe mit nicht

r,u hohen Ansprüchen zur Pflege einer einzelnen leidenden Dame.
Referenzen ersorderl. Off. u. H . H . » SS an den Tagbl.-Vcrl.

Mn Mädchen kann da» Bügeln erlernen Hermaunstr. 17, 1. 3510
fHn  braves Mädchen kann da» Bügeln erlernen Riehlstr. 2, Stb.
Br Mädch. k. daö Bügeln grdl. erl. Näh. Htlenenstr. 25, P . 4397
Lehrmädchen zum Bügeln gesucht Nerostraße 23, 1.
Tücht Waschfrau wchtl. 2—3 Tage d. ges. Westeubstr. 10, H. 2 I.
2üd liqc» Waschmädchen für dauernd ges. Stiststr. 22. G. P . l.
Sin Waschmädchen sofort gesucht Nömerberg 16, 1, Wascherei.

zur die ersten3 Arbeitstage in der Woche^^gfg)srgn gesucht Elisabctbcnstraßc9. §202
Selbstst Woschmädchcn od. Frau gesucht Helenenstraße 25. P.
Düchtiae Waschfrau für dauernd gesucht Sedanstrabe7, Hth. P.
IB » ' PnNfrau gesucht Kirchgasse 38, 2.
S4icbtiae saubere Pustfrau gks. Schützenhosstrabe3, 1. St . 4466
Vnstfrau für Samstag« Mittag« ges. Bertramstr. 15. P. 4442
jemand zum Ladenputzen gesucht Rheinstrabe, Ecke Atoritzstraße.
«nstsratt oder Mädchen für eine Stunde Morgens gesucht.

Vergütung7 Mk. niouatl. Näh. Spiegelgasse8. Friseurladcn.
Reinliche» Monatsmädchen od. Frau von Morgens6- 10 und

Mittags von1—4 gegen guten Lohn gesucht Aldrcchtstr. 31. 3710
Monatsmädch. f. Nachm. 1—3 Uhr ges. Dotzheimerstr. 33, P . 4258

Saubere Monatsfran
»der Mädchen für Vormittags, evtl, den ganzen Tag, gesucht

Nerobergstraße 22. 4331
Unabh. Monatsfr. o. M. f. g. L. z. 1. Apr. ges. Kapcllenstr. 14, 1.
Morurtsfrau gesucht Schulbcrg6, 1. 4398

Tücht. unabh. Monatsfran oder Mädchen auf
mehrere Stunden gegen guten Loh», evt. auch Kost

sofort gesucht Karlstraße6, 1 links. 4372
Ein sauberes Monatsmädchen Vormittags gef. Hcllmundstr. 4, 2 r.
Monatsmädchen oder Frau gesucht Hartingstr. 13, 3 l. 4428
Monatsmädchengesucht Jahnstratzr 26, 1 St.

für Monatsarbcit den ganzen Tag gesucht
tfflliJllly Saalgasfe 14. i. L. 4459
Saubere Monatsfran , in d. N. w.. ges. Adelbeidstraße 55. 4441

Ein Monatsmädchen oder eine Frau wird gesucht
Helenenstraße6, 1 St . 4479

Anständ. Monatsmädchen für Vorm. ges. Albrechtstraße 38, 1 l.
Monatsfran sofort gesucht Philippsbergstraße8.
Monatsmädch. 7—3 Uhr (Kostu. Lohn) ges. Scharnhorflstr. 19, P.
Meuatsfra « oder» Mädchen für kleine Familie zum1. April

gesucht Weibenburgstraße2, 3. 4274Monatsfran gesncht IT 'Uft
Eine ehrliche reinliche Monatsfran gesucht von früh 8—10 Uhr

Cmserstratze 51.
MonalSsrau oder-Mädchen ges. Kröcli , TaunuSstr. 25, Stb. 3.

Monatsmädchen oder -Frau gesucht Oranien-
Pt straße 35, 1 St . I. 4518
©i-sc fanbere Monatsfran gesucht Nengasse 22, 2 St . r.
Ge>. e. unabh. Personf. MonatSd. a. Vorm. Herrngartenstr. 3, 3.
Unabh. Monatsfran ges. (Lol», 18 Mk. u. Kost) Oranienstr. 2, P.
Jg . Monatsmädchen gesucht Karlstrabe5, 2 l.
Uuabbängige Monatsfratt ges. Schmalbach-rstraße 37, Vdh. 3 r.
Anständige« reinliches ivtonatsmädche» gesucht für 6 Stunden

(Lohn  18 Mk.) Mauritiusstraße7, 2 l.
Eine Frau zun» Milchtragen gesucht Eleonorcn-

MMM straße5, im Laden link«.
Eine Wcckfran gesucht Moritzstraße 22.
EL tunc>Jemand zmn Wecktragen gcs. Oraniellstraßc8. 4154
Eine Weckfrau gesncht Hellmundstraße 30. 4311
Eine Lveckfrau zum1. April gesucht Walramstraße8, Laden.
Eine Frau zum Wecktragen ges. Näh. Schwalbacherstr. 13. 4489
Älgfta Willige»Mädchen tagsüber oder Monatsmädchen
W* *’W  gesucht DelaSpeestraße 1, Mctzgerladen. 4145
Ei» reinliches Mädchen tagsüber gesucht Platicrstraße 14, 1.
Ein ordentliches Mädchen von M. 8 Uhr bis N. 3 Uhr gesucht

Hklluiuudstrabe 16, 2.
Ein sKuberss bescheidenes treues

Mädchen wird für den ganzen Tag zum 1. April gesucht.
Meldung sofort Hotel Minerva, Piivatwohnung1 Tr.

Für die Nachmittagsstunden wird eine fleißige Frau oder
Mädchen gesncht zum Verrichten von Küchenarbeit. 4452

Conditorei Hlum , Wilhelm straße.
Frau od. Mädchen für d. ganzen Tag ges. Hartingstraße 13, Part.
Ein williges kräftiges Lanfmädchen per 1. April gesucht. 4090

Julie lilce , Häfuergasse 13, 1.
Laufuiadch, ii. Mädchenz. Haiiduähen ges. Langg. 53, Kors.-Gcsch.

Braves Laufmaschen
gegen gute Vergütung sofort gesncht. 4512

Hoscnow , Wilhelmstraßc 8.
Mehrere Müdchen und einige

Ättugett gesucht 4483
Couvertsahrik Dotzheimerstr. 28.

WeibUchr Lersnuen . dir Stellimg such«« .
irbeilsiadiweis Ratlitiaos,Frauen-Abth.11.

Stetltiug suchen:
Erzieherinnen (gepr. und ungepr.), Kinderfräul., perf. und
®?8- Jungfern, Pflegerinnen, Verkäuferinnen, Hausdamen,
Haushälter., Stützen und Büffetfräulein.

Swiiflc Dame ans guter Familie (20 Jahre), hübsche Er¬
scheinung, sud,l baldigst Stellung für hier oder auswärts als
Kastlrenn, Buchhalterin,Gesellschafterin oder dcrgl. Gefl. Offerten

•Kn?'tc-X 32B  an den Tagbl .-Verlag erbeten,
vur nn imigercs Mädchen wird per Anfang Mai in kleinem feinen

,i!" -r- .Familienpcufional Stelle als Bolontärin gesucht,
in.?, if Ibe'» -» Kochen nicht unerfahrenu. wird sich willig allen
n»;U,M! ,QCinc*,Cttcw  Arbeiten unterziehen, ev. wird kleine Pension
« *<180. Familienanschluß Bedingung. Ausfuhr!. Off. an Frau
» .roi .o „ . Kicsstraße 58. 1. Darmstadt. § 68

Fräulein aus besf. Familie,
perfekte Verkäuferin, mit guter Handschrift, wünscht Stellung.
Es wird weniger ans Salair al» auf besseres Geschäft gesehen.
Offerten unter LI. «». 3 » -I an de» Tagbl.-Verlag.

Empf. Verkälts, für Manufactur, angeh. Coniploiristin, Verkänf.
für Schweinemetzgerei, perf. im Scbinkeiischneiden, prima Zcugn.
Eentrol -Bürcau (Fran V§»>-N«!,), Saalgafle 38, 2.

tüchtige Corsetarbeiteriu , sucht per
i . Slpril Stellung . Offerten nnter

v . «». »« » an den Tagbl .-Verlag.
Ein, erfahrene Küchenhanshälterin sucht Stellung für hier.

Sehr gute Zenguiffe zur Hand. Offerten unter ir.
„Heiniath", Lehr straße 11.

Eine einfache unabh. selbstständige Wittwe mittleren
Alters, mit q. Z., sucht Stellung zur selbstständigen Führimg
eines bürgert. Haushalts od. zu einz. Herrn. Näh. Wellritz¬
straße9, Part ., von3- 6 Uhr Nachmittags.

Selbstst, sein bürgerl. Köchin sucht Stelle. Lauggasse 19, 3. Et.
Eine Köchin sucht Stellung liier am Platze al» erste
Köchin unter Leitung eines Küchen-Chefs. Offerten

unter 1' . Ii . „Heimalh", Lebrstraße II.
Gut bürgerliche Köchin gesetzten Alters wünscht pass. Stellung.

Näh. Nöderstraße 17, 2 St . l.
Selbstständige Köchin&ÄÄS

bans. Fncdrichstraße 40, 1 links.
Tüchtige zuverlässige, sehr propre Herrschastsköchinmit guten

Zeuanissen sud>t Stelle. Nöderstraße 4P Laden.
Eine fein bürgerliche Köchin sucht Stelle.

fp3»|pr Offerten Jahnstraste 14.
Eine tüchtige Köchin sndit sofort Stelle. Lehrstraße 25, 2 Tr.
Feineres Zimmermädchen mit7-jädr. Zeug» , perf. in seüiem

Fach, angeh. Jungfer mit 6-jähr. Z., ein ges. best. Hausmädchen
mit 4-jähr. Z. u. ein best. Alleinmäddien, w. f. brgl. kodit, empf.
für kl. f. Haush. Centr.-B . (Fr. w »„-nesO, Saalg. 38, 2.

Jüngeres anst. Mädchen
sucht Stelle als Alleinmüdchen, in der es Geiegenbeit hat, sich im

Kochen auszubildeu. Näh. Müllerstraße2, im Laden.
Ein ordentl. Mädchen mit langjährigen Zeugnissen sucht Stelle

in kl. bürgerl, Haushalt. Näh. Helenenstraße2, 2 St.
Hotelzimmermädchensucht soiort Stellung in besserem Hotel,

sowie besseres Fräulein sucht Stellung als Zimmerhaushälterin.
Näh. Saalgasse 32. Hth. 3 St . r.

Empfehte tüchtige Hotel- n. PenstonS-Zimmermädchen,
sowie einfache Hausmädchen.

rauiicr '.* Büreau, Webergaffe 56, 1 St . r.
waBBinâ Ei» Mädchen, weiches etwas kochen kannu. jede
WWW  Hausarbeit versteht, sucht nach Mitte des Monats

Stellung. Körnerstrabe8, Vorderh. 3 r.
MäDcheuheim— Stellennachweis,

Schwalbacherstratze 65, 2,
empfiehlt ANeinmädchen, g. b. koche».

Ein besseres Hausmädchen mit guten Zeugniffen sucht Stelle in
einem Herrschaftshaus. Nah. Sedanstraße 15, Frontsp. links.

Gebildetes junges Fräulein sucht Stelle zu Kindern. Offerten
unter I-. « . 841 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Braves Mädchen. lÄÄÄ
sucht selbstst. Stellung. Lauggasse 19, 3 St.

Ein anst. tüchtiges Mädchen sucht Stelle als Haus- oder
Zimmermädchen. Md. Adlerstraße 23, 1 St . r.

Tücht. Mädchen, Pr. jähr. Atteste, suäit St . Webergasse 56, 1 r.
Zimmermävchens. Stelle für hier od. ausw. Näh. Steingasse 31,

Htrh. P . l. Das. s. ein Mäddien Stelle z. Führ, eines Haush.
Gewandte Büglerin sucht in gleicher Branche sos. o. auch später

Beschäftigmig. Offertenu. M. « »« « postlagernd Bingen.
E. aveinst. Frau s. Abends Ladenz. p. Blücherstr. 6, Vdhs. 2 r.
Fleißige Frau s. Besch. (Waschenu. Putzen). Nöderallee4, Dch.
Frau s. Mittags Arbeit(Waschenu. Putzen). Adlcrstr. 24, 2 St.
Slnst. Frau (gute Empf.), welche alle bänsl. Arb. versteht, sucht

im Hcrrschaktsh. Monatsst. Römeiberg 37, Hth. P.
Eine j. unabhängige Frau sucht Mouatsstclle für den ganzen Tag

in einem Hotel oder Herrlchaftsh. Nerostraße 24, Stb. 1 St.
Eine junge Frau sucht Monatsstelle. Roonstraße4, 3 St.
Erf. Perf. j. tagsüber Stelle bei einem Herrn. Nerostr. 42, 3 St.
Ein Mäddiens. Wasch- u. Putzbesch. Näh. Walramstr. 15, P . l.

MLn« liche Uersone « . die Slellnug Knden.
Zur vorübergehende» Beschäftigung wird rin gewandter Schrrib-

gehülfe mit flotter Handschrift, welcher der Stenographie
nach mäßig sdinellcm Diktat mächtig sei» muß, gegen Monats-
diüten von 100 Mk. bei vier wöchentlicher Kündigung gcsuäit.
Meldungen unter Beifügung von Zeiigniß-Abschriste» sind bis
zum 3. April d. I . zu richten an das Stadtbanamt
Wiesbaden, Avtheilnng für Canalisationswesen. § 273

tai pa fc Junger Bautechniker für Baugeschäft mit guter
WEWk Praxis gesucht. Offerten mit Gehalisaugab« unter

8. «». »» » an den Tagbl.-Verlag.
Für mein Banbüreau suche ich einen jüngeren Zeichner und

einen Lehrling . Hohr , Nicolasstraße5. 4343
AU - Schreibhülfe SUTMS

Beamte. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 4497
bei Droguistcn, Bäckern, Conditoreu, Restaurationen
cingesührt, für Wiesbaden gesucht. Offerten unter

c . i*. M . as hanptpostlagernd.
Tüchtiger Abonuentensammler

für eine illustrirte Fauiilieu-Zeitung bei gutem Verdienst gesucht bei
A.  Mahleis , DelaSpeestraße 1.

Tüchtige Blendsteinmanrer »iw Taglöhner gesucht. 3855
It »rl lendle , Maurcriiieister, Moritzstraße 43, H. P.

Tüchtige Maurer finden dauernde Arbeit. Näh.
Hartingstraße 11, Part.

Tüchtige
Möbel -Schreiner

gesucht. (No. 34481) § 36II . Hauch , Möbelfabrik, Mainz»
Tüchtige Banschreiner

(Bnnkaibeiter) sofort gciuä>t. 4462
Dampsschreinerei Hel », niemer,

Dotzheimerstraße 60.
Suche sofort Malergehülfe «, sowie einen Lehrling.

_ A . « tritier , Römerberg 2/4.Tüchtige selbstständige Monteure für elektrische
WkW k Licht-Ansagen sofort gesuäit.

fteorg Steiger 0& Sol »»», Marktstraße 6.
SelbstftättSige Elektromontenre

sofort gesucht. 4562
Ricol . Hölsel ».

WiesbadenerGas- und Waffer-Anlagen.
Se ?bstW»kDige Schlossergehülfen,

erfahren im Anfzugbaü und Dreharbeite», sowie für Herde
gesucht. Dauernde Stellung, hoher Lohn. ^ , , 4387i-' erd . II »»«80», Moritz straße 41.

Ein Schloffergehülfe gesucht Jahnstraße 20, Part.
Tüchtige Installateure

sofort gesucht. 4564
Aicol . MUlscIa,

WiesbadenerGas- und Waffer-Anlagen.
Ein tüchtiger Hotz-Drechsler gesucht. 4561w »u». Hartl», Neugasse 17.

lû tciu) Anilin r irusi ii-
Tüchtige Tapezirer-

Jleuu Meineclie , SchmaHucherstraß

3911
4264
4276

S . Möbel- o. Wagenlackirer ges. K. Winterwerb, Feldstr. 19. 406«
Lackirergehülsc gesucht Moritzstraße 50. 4544
Tücht. selbstst. Tapeziergehülf . für dauernd gesucht. ,I, . wliH 'e»-*, Schwnlbacherstraße 21.

Daselbst ein Lehrjnnge gegen Vergütung gesucht. 4238
Tücht. Tapezirer-Gehülfen gesucht.I>' r . Italt v̂a88er , Moritzstraße 3.
Tücht. selbststänv. Polstergehülfen,

nur allererste Kräfte, juckt , . ^
^ «°8epi , , » »>!', Möbelfabrik. Fricdnchstraße48.

Tapeziergehülfen
sogleich gesucht. Auto », Fremcli , Kirchgasse 27. 4467

.^Gchülfen für öauevnb
" gesucht. 4430

uherstraße, Ecke Wellritzstraße.
E. Schnhmaclier ans Woche gesncht Hermannstr. 2. 4255
«WWDW» Ein Schnhmacher-Gehülfe gesucht Friedrich-

straße8 bei Ltfuel». 4464
Schnhmachergehülfe, tüditiger Herren- oder Danieu-Ai beiter,

gesucht. VI». Hie «, Nerostraße 10.
Zwei Schuhmacher gcs. J . Vogel , Bierstadt, Nalhhaurstr. 6.
Tüchtige Arbeiter «»?Herren-
Alöcke, s°w!- engl . Taillen ^

Carl Ackerouinn,
Wilhelmstraste 54._ 4509

Märrtelschrreider und
Schtteiderinnen,

welche größere Anzahl Jaquets und Mäntel außerhalb der
Hause« zum Aenderu übernehmen, sofort gesncht. Offerten
unter A. O. SO» an den Tagbl.-Verlag. 4456

11
Junger Wochenschneider gesucht Langgasse 28, Slv. l. 1.
Ein Schnerdergehülfe gesuckit Wellritzstraße 22.
Ein t. Nockarbeiter aus Woche ges. Metzgergasse2. 2 Tr.

Damen -Schneider,
nur 1. Kräfte, wollen sich melden bei

Hugo Astfitinun , Luisenstraße 22.
Wochenschneider auf Röcke gesucht Rheinstraße 58, Hth. 1.
Ein Wochenschneider gesudit Schwalbachcrstraße 13, 2 links.
Ein Schueidergehülfe gesucht Friedrichstraße 44 bei Seel.
Tüchtiger Gärtuergehülse gesucht. 3996

A. §uclucn iveger , Jahnstraße 40 oder Waldstraße 40.
Ein tüchtiger Gärtnergehülfe gesucht. §199Hei » r»cl» Hauermeister,

Schloßgarten, Biebrich a. Rhein.
Miiclieincliefs,

Salair Mk, 80.— bis 150.— (Jahres- u. Saisonstellen), mehrere
Silber- u. Kupferputzer̂

nesBiiS -imvri ’o Rhein. Stellenbüreau,
_ISrUflUcI y 8 Goldgasse 21, Laden. Tel. 434.fBgP* Ein Koch gesucht Langgaffe5. 4450

Kräftige Arbeiter gesucht.
G.  ScHSlIer , Eiseu-Großhaudlung,

Dotzheimerstraße 25. 4555
Ein tüchtiger GlaSreiniger findet sofort dauernde Beschäftig,

bei U. Bändel , EUenbogengasse 8.
Lehrling gesucht.

In meinem ausgedevnten wiffeuschaftl. Sortiment, verbunden mit
umfangreichem Schreibwaaren- und Büreanbedarfsgeschäst, ist zu
Ostern eine Lehrstelle frei für einen jungen Mann mit guten
Schulzeugnissen. Eintritt sofort. 4463

Adolph Wilhelms,
in Fa. Hermann Seheilenberg ’jdjt

Buchhandlung,
Wiesbaden, Orauienstraße 1,

Ecked. Rheinstraße.

Lehrling
mit guter Schulbildung zu Ostern gesucht. 4529

(Jebr . Süss Naclafolg ’er,
Herren- und Knaben-Garderoven-Geschäft,

9. Langgasse9, gegenüber der Schützmhofstr.

Lehrling
mit guter Schulbildung und flotter Handschrift auf Ostern gesucht.

Loewenthal <&  Kaufmann,
Weinhan dlnng  und Liquenrfabrik, Goetbestraße 4.

PÜT* Lehrling
mit guten Schulkenntuisse» per April gesucht. 4548

JG. ßrnim , Weinhandlung, Adelheidstr. 33.
Ein Lehrling für die Zahntechnik gesucht. Adresse

AWlM' z» erfahre» im Tagbl.-Verlag. 4495
Ein Lehrjunge für Oster» gesucht.

«Id. Brecher , Drogerie, Neugaffe 12.
Lehrling.

Zu Ostern sucht einen Lehrling aus guter Familie 4526
Drogerie zum rotben Kreuz, Apolh. «> ust Hock «.

Lehrling
gegen Vergütung aus Ostern gesudit. Gute Ausbildung wird zu¬

gesichert. 4249
Hudolph Iflaase , Tapkteuhaudluug,

Kl. Bnrgstraße 9.
mit guter Schulbildung zum Eintritt nach
Ostern gesucht. 4390

Hermann ESrötz , WeiNhaNdlNNg»

Lehrling
mit guter Schulbildung und sdiöuer Haudschrijt auf das Büreau

einer hiesigen Weinhandlnng für Ostern gesucht. Offerten
unter II . SP. H. 1<>3* au den Tagbl.-Verlag. 3460

Für mein neu eröffnetes Tapeten -Hans suche Lehrling mit
guter Schulbildung. 4243

Hohert Wetz , Luisenstraße 22.
Für meine Lederhandluug juche per bald einen braven Junge»

mit guter Schulbildung. 4192
Julius fwiitz«*, Hellmundstraste 41.

Lehrling gegen Vergütung
sucht i,u <>u '»g Jsiei , Baumaterialienu. Vcrsicherungsbürcau,

Kl. Webcrgasse6. 4373
t£§g5gS|»» Wir fttdjen zu Ostern einen Lehrling mit guter

Schulbildung und schöner Handschrift. 4565
A . Haer & Co . , Jahnstraße 6,
Etsenwaarengeschäft ca gros.

Lehrling mein  oergrößertes Colonialwaarengeschäft
9 * J.  liocii , Moritzstraße 6.

Lehrling
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Lehrling gesucht LL .VLLLN .7.'
Bcrdus. Offertt» unter 44 . »». »S> an den Tagbl.-Verlag.

. ^̂ Photographie.
rchrling ans fluter Familie für erstes Geschäft gesucht. Näheres

Tagbl.-Verlag. 8643
Lehrling gesucht. « . 8, l. ipp «r , Photogr.. Saalgasse 36. 4542

I
(Sfui

Lehrling
gesucht für meine Graviranstalt und Stempelfabrik.

II . UStzen , Langgasse 47. 3SS6
Holzbildhauer, Wellritzstr. 25.17. 4

Jnnge in die Lehre gesucht.J . Timm & I' 14ain|ip
Malerlehrling gesucht. Jul . Fi «-i»>« r*, Römerberg 17. 485

lölleli sesuchl bei Kduard Nchmitt . Dccorations-
maler, Bismarckring 14. 4197

Malerleyrltng gesucht. 4304
lUplicr , Dec.-Maler, Karlstraße 32, 1.

Buchdrnckerlehrling «W
*»,rbril «I«v Luiseuplatz 6.

Als Schriftsetzer-Lehrling kann ein braver Junge eiutreteu
unter günstigen Bedingungen. 2206

BuchdruckereiW . Kimme *.
Drucker-Lehrling unter grillst. Bedingungen gesucht. 4481

H. w . Kingel , Kl. Burgstraße 2.
Tteindruckerlehrliug ÖÄI

sich an der Maschine auszubildcn. 3526
_ tiebriialer l' efinecky . Luisenplatz 6.

WWW*«» Kitt Schlofferlehrling r» Ostern gesucht
M^ V Hermannstratze 22. 4045
Schlosserlehrting gesucht Walramstraße 12. 4190
Spe»»glerlehrling sucht Karl Fritz , Webergasse 51.
Braver Junge wui die Formerei und Mctalldrcherei gegen fof.

Vergütung erlernen. I r . ElUrr , Adlerstraße 29. 4503
Schreiuerlehrliug gesucht Bleichstraße4. 3368
Ein Schreiuertehrjunge gesucht Fnulbrnnneustraße6. 3879
«KWŴ Ein Schreinerlehrling gesucht. Näh. bei 3409
IWAw Ferd . Otto , Jahnstraße 10.
Schreuierlehrling gesucht Helcuenstraße 13. 3058
Ein br. Junge gegen Vergütung gesucht bei 3571

Hirnbaum , Schreiner, Oranienüraße 54.
Schreiuerlehrliug gesucht Schlichterftratze 18. 3055
Schrrinerlehrjunge gesucht Nerostraße 29. Hüller . 4273
Sin Schreiner-Lehrling gesucht Saalgusse 16.
Glaserleyrling sür Ostern gesucht. 2684

Karl Feldstraße 10.
Glaserlehrling zu Ostern gesucht Sleuigasse 12. 2972
Ein braver Junge kann das Drechslergeschäst erlernen bei

W . Bnrih . Neugasse 17. 4560
Küferlehrling gesucht Küferei Kläger , Albrechlstraße 39. 1908

Ein braver Junge in die Lehre gesucht. 4407
F . 4Vei «, Tapezirer, Moritzstraße 6.

Ein Taprzirerlehrling ges. Kirchgafse 27. 4 . I ' renscii . 1614
^eiOdtrif l ' - Lehrling gegen Vergütimg gesucht. 4082
V " y * |) ** 1 ' Iiuiiia Ue »t , Oranienstraße 22.
Ein Tapezter-Letzrling gesucht Wcbergasse 42, 2. 1149
Ein Tapeztrerleyrling gesucht Marklstraße 23, Möbelgeschäft.
Schueiderlehrliug sucht Fl »r . Fieri »«e >, Jahustr. 12. 4170
Gärtuerlehrling gesucht. <»e «»rg Vl'ieoer , Platlerstraßc 64
Em braver Junge , welcher Lust und Liebe hat, die Metzgerei zu

erlernen, wird gesucht Näheres im Tagbl.-Verlag. 2813
sliliel 0e«- Lohnu. günst. Bcdingmigeu

VllWfl 4t l/l 1 (m ($ gesucht Bleichstrnße 15a. 3451
Ein braver Jung « kann die Bäckerei erlernen bei

Kuorack 0 *1, Fnedrichstratze 45.
Braven Jungen "L°

H. Schweitzer , Galanterie- u. Spielwaaren.
Hausbursche gesucht. J . Maub , Mühlgasse 13. 3563
«in Hausvursthe gesucht bei Wie «, Rheinstraße 51. 3651

Ein fleißiger Hansburfche
gesuchtBahuhosiirasje 12. 4435

Ordentlicher Hausbursche gegen hohen Loh»
A'MM gesucht Sliftstraßc 18.
Ein braver Junge, 14—15 Jahre, gesucht. Teutonia, Bleichslr. 14.

Kräftiger Laufbursche
gesucht Taunusstraße 39) Laden. 4896
Ordentlicher Junge von 14—15 Jahren als Ausläufer gesucht.

Karl laerrot , Kl. Burgstraße.
Hausbursche

mit guten Zeugnissen zum sofortigen Eintritt gesucht. 4563
Katiian Hess , Wilhelmstraße 12.

fiIT’ Junger Hauöbnrsche gesucht.
Oi>r . Tauber , Drogenhandlung, Kirchgafse 6.

Kräftiger juuger Hausbursche
ges. N*col«»str. 28, Souterrain , Lyoreingang . 4502

Kräftiger Hausbnrsche mir guieu Zeuguisscu gesucht.
Amsterdamer Kaffcelager» Friedrichstraße 33.t . Cäovers.

Junger kräftiger Hausbnrsche,
der etwas Gartenarbeit versteht, gejucht 4500

Hotel Bier Jahreszeiten.
Auf sofort ein ordentlicher Laufbursche, ca. 16 Jahre all, für

dauernde Stellung. 4476
Hermann Schellenberg ’fdie Buchhaudlnilg

(tdoiph ( Wilhelms ) ,
Oranienstraße1, Ecke Rheinstraße.

Suche für sofort bet hohem Lohn einen tüchtiacn Laufburschen.
Victoria-Apotheke, Rheiustraße 41. 4516

Für Oster» braver Jnnge v. 14 vis 15 Jahren als Laufbursche
gesucht. Lciniiann Straus », Wkbergasse 5.

Tüchtigen Burschen S* *• TÜ
Fischzucht-Anstalt bei Wiesbaden.

Fiiedrichstraße 44 wird ein tüchtiger Kutscher sür einen Arzt
zufahren gesucht. 4486

(BST* Ei» zuverlässiger Kutscher für Droschkeufuhrwerkgesucht
Schwalbacherstraßc 47.

M weicher fahren kann, gesucht.I,, >onilar «it , Kirchgafse 36.tnyrknecht gesucht(Kostu.Logis im Hanse)Nerostr.44. 4061t» stadtkund. Fnyrmann für BiertrauSport ges. Scdaustraßc 3.
Tüchtiger solider Fuhrknecht gesucht Moritz-
straße7, Seitenbau, Bureau. 4067

Ei» Fuhrknecht gesucht Weiiritzilraße 28, Part . 4885fin Knecht gesucht Dotzheinierstratze 61a. 3824ln Fuhrknecht gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4493
werden gesucht von der § 277

Straßenvahn-Vertvaltung.
Ein Taglbyner gesucht. WVIII». Erbel , Gärtner, Wellrttzthal.

WLrmiichc Dcrsonen , die Strltnug suchen.

ArchiLekten.
Für cineii Bangewerks- Schüler, welcher die IV. u. III . Classe

absolvirt, wird aus einem hiesigen Banbürcau Stellung behufs
praktischer Ausbildung gesucht. Offerten snb Chiffre8. .il . SS»
an den Tagbl.-Verlag. 4366

Ein tüchtiger Koch euipfieblt sich zur Aushülfe für Gesellschaften,
Hochzeitenu. s. w. Näh. im Tagbl.-Berlaa. 4517

Bautechniker(M .),
Absolv. einer Kal. Baugewerkschule, sucht Stelluna. G. Zcirgnissc

z. Diensten. Gefl. Offerten initerF . IO» vom. Schützenhofstr.

Für einen 17'/,-jähr. Jttnftling
""" --- ----- ^ ,g„ ) ,v,sd in oder

»st». Bureau gesucht.
aus guter Faiuilie(im Besitz des eintähr. Zeug»,) wird in oder

idens Lehrliiiasstellei»kd ' " " , '
ilqgevote nebst Bedingungen' unter

in der Nähe Wiesbadens Lchrlingsste
Fabrikgeschäft bevorzug. A
I». K. » f o an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein langjähriger Diener, mit guten Zeug¬
nissen versehen, sucht anderweitig Stellung als
Diener, Portier oder Kaffenbote zum

1. April oder Mai. Näb. im Tagbl.-Verlag, 4063
Ersabrener Krankenwärter mit sechsjährigen Zeugnissen sucht

Stellung bei einzelnem Herrn, geht auch mit aus Reisen.
Edwin J nnjf , Wiesbaden, Ver-stusstraße 2.

laMr ®w

Kutscher
guten Jabreszeugn., sucht Stelle

(Hitlers Bürean ), Webergaffe 15, 2.
Verb., mit durch II . Schwenke

Kurhaus. Nachmittags 4Ubr: Concert. 8 Uhr: Klaisiker-Abeud.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Ein Glas Wasser.
Westdenz-Weatcr. Abend« 7 Uhr: Die Dame von Maxim.
Witl'yalla-Wealer. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Aeichshallen-tzheater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Jarirtetheater zum Nürgerfaal. Abends3 Uhr: Vorstellung.

Wiesvadener Kunlkläke, Lnisenstraßc 9.
Manger's Kunstsalon, Taunusstraße 6.
Bolliskesehatre, Fricdrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis 10 Uhr Abends, Soun- und Feiertags bon 10 bis
1 Ubr und von3 bis 9'/- Uhr. Eintritt frei.

Oemeiiilame Hrtsttranlienkasse. Kasse: Luiscustraße 22, Part.
ArSeitsuachweis nnentgektkich für Männer und Krauen : im

Nathhaus vs» 9—12h- u. 3—6 Uhr. Äiciuner-Abth. Souutags
von8'/-—9'/- Ubr.

Krüeitsnachiveis des ßhrikk. KrSeiler-Mereinsr Schwnlbacher-
straße 45 bei Schuhmacher Fuchs.

KranüenKasse sür Kraue« und Zungfrauen. Meldestelle: Hell-
miiiidstraße 36, Part.

Angnste-Dictoria-Stift . Nachm.3—bst-Uhr:Handnrbeitskräuzchen
in dem kleinen Saale des Restaurant« „Tivoli", Luisenstraße 2.

Kechter-Bereinignng Wieröadeu. Abend« v. 8—10 Uhr: Fechten
(Turnhalle Oranienstraße7).

Wiesvadener Kcchtckuv. Von8—10 Uhr: Fechtabeud(Turnhalle
Schulberg),

tznrn-Aerein. Abends von 8—10 Uhr: Riegentnrnen activer
Turner und Zöglinge.

Lurn-Gescssschaft. Abends von8—10 Uhr: Riegeiitnrnen und
Uebuug der Mänuerriege,

Männer-Tnrnveretn. Abends 8st- Uhr: Kürturnen.
Kreie Hurnerschaft WicsVaden. Abends 8st- Ubr: Turnstunde.
Eyristlicher Jerein junger Männer. 8'/- Uhr: Ges. Ziisammenk.
Kvangelischer Männer- ». Süngkiugs-Jerci «. Abends 8st'r Uhr:

Chorgefang. Freier Verkchr.
Wiesvadener Kthleten-Hluv. Abends 8st- Uhr: Uebiing.
Evangelischer KrSeiter-Jerei ». Abends 8st- Uhr: Gejangprobe,
Stemm- nud Aingclnö Einigkeit. Abends8*/» Uhr: Uebuug.
Gesangverein Wiesvadener Männer - Lluv- 8' -̂ Uhr: Probe,
King- und Kecht-Glnv Germania. Abends8°/- Uhr: Uebuug,
Hierein für volksverständlicheHesnndtzeitspflege(Maturheil-

Hkerein). 8'Ü Ubr: Versamml. im „Deulscheu Hof", Goldgassc2,
Kezirks-Kerei» Altstadt. Abends9Ubr: General-Versammlung,
Kneipp-Scrci». Abends9 Uhr: Versammlung.
Hierein für Kandlnngs-Lommis von 1858. Abends 9 Uhr:

Zusammenkunft(„Rothes Daus", Kirchgafse 60).
Stenotachynraplien-Jierein Wiesvaden. 9-10 Ubr: Uebungsabeud.
Stenograpyen-Hterein Hng-Schnclk, System Stenotochygraphic.

Von9—10 Uhr: Uebungsabend.
Kadsahr-Jierein Wiesvaden 1899. Abends9 Uhr: Sitzung im

Restaurant„Zauberflöte".
Gesangverein Deue Loncordia. Abends9 Uhr: Probe.
Stemm- «nd King-Klub Äthketia. Abends9 Uhr: Hebung.
Kthfelen-Wereln Wiesvaden. Abends9 Uhr: Uebuug.
Männer-Gesangvereiu Kilöa. Probe.

ItcvltnacvmmcH
Versteigerung von gm erhalleneu Thürcu, Fenstern, Ocfcu rc. im

Hause des Herr» Tüuchermeisters Vach zu Sonueuberg, Wies-
badeuerstraße 18, Vorm. 9 Uhr. (S . Tagbl. 148, S . 6.)

Versteigerung eines Maurer-Inventars aus dem Lagerplatz an der
Schiersteiiierstraßc, oberhalb der Schivalbacher Bah», Vormittags
9'/- Uhr. (S . Tagbl. !»9. S . 6.)

Nutz- und Brcunholz-Verstcigeruna ans der Oberförsterei Chaussee¬
haus, in der Rossel'schen Wirthschast zu Georgenborn, Vorm.
10 Uhr. zS. „Amtliche Anzeigen No. 87", S. 3.)

Holz-Versteigerung im Jdsteiuer Stadtwold, District Hahlgarten,
Vorm. 10st- Ubr. (S . „Amtliche Anzeigen No. 36", S . 3.)

Israelitische Cultnsgemrindr.
Shuagoae: Michelsberg.

Freitag Abends6' /- Uhr, Sabbath Morgens9 Uhr, Sabbath
Nachmittags3 Uhr. Sabbath Abends7'° Uhr. Wochentage
Morgens 7 Ubr, Wochnitage Nachmittags 5st- Uhr. — Die
Gemeiudebibliothck ist geöffnet: Sonntags von 10—10st- Uhr.

Alt-Israrlitifche Cnltnsqrmeinde.Spnagoge: Friedrichstraße 25.
Freitag Abends 6st, Uhr, Sabbath Morgens7SA Uhr, Sabbath

Nachmittags3 Uhr, Sabbath Abends Uhr. Wochentage
Morgens6”/« Uhr, Wochentage Abends6' « Uhr.

Wetearologische Keobachr««8vr» der StatisW
Miesbade ».

28. März 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Ubr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

Barometer*) . . . . 44.2 44.3 44.9 44.5
Thermometer- C. . . . — 1.4 6.6 1.4 2.0
DlinApailNung(mm) . 3.6 3.9 4.0 3.8
Nelat. Feuchtigkeit("/») 88 54 80 74
Windrichtling. . . . W. S. SW.
Niederfäilagshöhe(mm) — — 0.0 —

Höchste TemperaturC. 8.1. Niedrigste TemperaturC. — 1.9.
*) Die Baromeierangabensind aus 0°  C. reüucirt

Wetter Bericht de» ..Wi»sbad»«er Nasblatt ".
Mitgctbeilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte

in Hamturg,
(Nackdrulk verhotru.)

31. März: heiter bei Wolkenzug. Tag« ziemlich warm, lebh. Wind.
Auf- und Untergimg für Sonne (S) «nd Mond (C).

1900
März.

® II I
im Süden! Aufgang Untergang Aufgang
Utzr Mi» ! Uhr Mich!Uhr Mi». !! Uhr Mil!. >

1UntergangI Uhr Min.
81. 12 31 ! 6 8 1 6 55 II5 58 SB. 1 8 15N.

KWWM lmrrrtr
v«, v ... ' . . -- V

Königliche Kchüttspielr.

Freitag, 80. März
91. Vorstellung. 43. Vorstellung im Abonnement A.

Neu einstudirt:
Ein Glas Wasser.

Lustspiel in 5 Akten»ach Scride. VonA. Gosmar.
Regie: Herr Koch».

Kersonen:
Anna, Königin von England . Frl. Scholz.
Herzogin von Marlborough . Frl. Willig.
Henry Saiut-John. Vicomte von Bolingbroke Herr Schwab.
MaSham, Fähndrich im Garderegiment. . Herr ZimmenuaiM.
AbigaN, eine Verwandte der Herzogin. . . Frl Doppelbauer.
Marquis von Torcy. Gesandter Ludwigs XIV. Herr Gros.
Thompson. Thürsteher der Königin. . . . Herr Rohrmann.
Ein Mitglied des Parlaments . Herr Reumann.
Lady Abermale. Frl. Ratajczak.
Herren und Damen vom Hofe. Gefolge der Königin. Mitglieder

der Opposikiouspartei.
(Der Ort der Handlung ist London im Palast Saint James.)

Decoralive Einrichtung: Herr Ober-Juspector Schick*.
Kostümiiche Einrichtung: Herr Ober-Juspector Manpp.

Nach dem2. Akt findet eine größere Pause statt.
Anfang7 Uhr. — Ende 9l/a Uhr. — Einfache Preise.

Samstag, den 31. März. 43. Vorstellung im Abonnement H.
Grobe Ouvertüre(No. 3) in C-drn- zur Oper „Leouore" von
L. van Beethoven. Fidrlio . G'.oße heroische Oper in 2 Akteit
von H. Treitschke. Musik von L. van Beethoven. Anfang7 Uhr.
Mittlere Preise.

Sonntag: Gasparone.
Restdr « r - Theatev.

Freitag, 30. März.
193. Abonnements-Vorstellung. Abounements-Billets gültig.

Die Dame von Maxim.
(La Dame de chez Maxim.)

Schwank in 3 Akten von Georges Feydeau. Uebcrsetzt und
bearbeitet von Benno Jacobson.

In Scene gesetzt von Dr. K. Ra«ck>.
Kersanenr

Crevette, Excentric-Tänzerin . Käthe Erlholz.
Dr. Petypon, Arzt . Max Wieske.
Gabriele, seine Frau . Clara Krause.
General Pciypon du GrölS, sei» Onkel . . Han« Mauusfi.
Dr. Mongicourt, Arzt, sein Freund . . . Otto Kienschers.
Varlin, Versicherungs-Agent . Albuin Unger.
Marollier, Leutnant . Gustav Schnitze.
Corignon, Leutnant . Hans Sturm.
Clömentine, Nichte des Generals . . . . Eise Tillmann.
Chantceau, Schullehrer. Albert Roienow.
Herzogin von Valmonte. Sofie Schenk.
Herzog Guy. ihr Sohn . Ludwig Widnumn.
Herr Vidanban. Gustav Schiller.
Madame Vidanban . Margarethe Ferida.
Madame Tournoi . Mary Ionisch.
Sanvarel, Unterpräsect. Georg Albri.
Madame Sanvarel . EUy Osburg.
Madame Ponant . Minna Agte.
Madame Hautignon . Clara Werther.
Madame Claux. Gusti Kollendt.
Cbamerot. Friedr. Schuhman».
Guörissac. Hans Thüring.
Stiemte, Diener bei Dr. Petypo» . . . . Hermann Kunz.
Emile, Diener des Generals . Richard Krone.

Ein Straßenkehrer, Träger, Gäste rc. — Zeit: Die Gegenwart.
Die Handlung spielt im 1. und 3. Akt in Paris in der Wohnung
des Dr. Petypon, im 2. Akt auf dem Säilosse Grölö des General«

Petypon in der Touraine.
Rach dem1. und 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 90- Uhr.
Samstag, de» 31. März. 194. Abonnements-Vorstellung. Dolly,

Lustspiel in3 Akten von Henrick Ebristiernso», deutsch vonE. Jona«.
WaUlaUa -Thettlev , Mauritiussiraße 1a.

Täglich große Svecinlirnieti-Vorstellung. Anfang Abends8 Uhr.
Retchshallerr -Theater . Süftstratze 16.

Täglich große Specialitäten-Porstellnng. Anrang Abends8 Uhr.
RKrivtötheater x« m Hürgersaal . Emserstraße 40.
Täglich gronc Svecialitäien-Borstelluiig. Anfang Abends8 Uhr.

JttsluriLltgö Theater.
Mainzer Stadtlheater . Freilag: Die Geisha. — Samstag;

Weh dem der lügi.
Frankfurter Stadtttzeater . Opernhaus. Samstag: Schuster

Jan . Hierauf: Lucrezia Borgia. Schanspielhans. Freitag:
Ein Erfolg. - - Samstag: Ehrenschulden. Hierauf: Hans Lange.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag, 30. März:

Abonnements -Cencerte
des städtischen Kur-Orchesters, unter Leitung des Ooncertmeista»

Herrn Hermann Jrmer.
Nachmittags4 Uhr:

1. Admiral-Marsch . Friedomann.
2. Ouvertüre zu „Der Waffenschmied“ . . . Lortzing.
3. Märehenbild aus op. 118 . Schumann.
4. Tanz im Lager, Einleitung zum3. Akt aus

„Zieten’sche Husaren“ . B. Scholz.
5. Sphärenmusik, Adagio für StreichquartettRubinstein.6. Auftritt und Chor der Schaarwache aus

„Die beiden Geizigen“ . . . Gretry.
7. Fantasie aus „Faust“ . Gounod.
8. Heimkehr vom Felde, Polka . Waldteufel,

Abends8 Uhr:
Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.Heethoven -Abend.

1. Ouvertüre zu „König Stephan“ . .
2. Andante aus der G-dur-Sonate, op. 14 . I 5*
3. Finale aus „Fidelio“ . I L
4. Variationen ans der Choc-Fantasie . J g
5. Ouvertüre zu „Egmont“ . . . | J,8. Uuroia funebre aus der Symphonie errica . I
7. Ouvertüre No. 2 za „Leonore“ . .



Beilage;mu Miesbaüener Tagtilatt.
Uo. 15t Abe„d-Ausgal»e.

cc,hlt zum geplanten Werke die Kraft,
Slirreihe Dich de« Zweifels banger Haft!
Der Wille ist cs , der die That erschafft;
c»>, ihm birgt sich, was Dir noch fehlt ! Die Kraft!
^ L . Rafael.
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(9 . Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)

Menschenherz.
Erzählung von Heorg ZZormann.

!*>*

»fr
»fr

^Freilich will ich Sie haben , mein Junge ; ich denke,
ich kan » Ihnen noch Manches sagen ."

Ich hielt seine Hand und las in dem jungen Gesicht
abgrundtiefe Hoffnungslosigkeit und Entsagung . Aber als
ich nun mit ihm sprach , triumphirte selbst jetzt jene ihm
so eigenthümliche Freundlichkeit darüber , die mir nicht nur
sagen wollte , daß sie mir dankte , sondern die mir wirklich
dankte , daß ich ihm die Gewähr der Theilnahme und
Freundschaft auch in dieser Stunde gab . „ Nein , nein " ,
sagte ich mir erschüttert , „diese unverlöschliche Güte in ihm
wird die lichte Brücke werden , auf der er aus der Tiefe
dieser Trostlosigkeit emporsteigen wird . Alle guten Geister
müssen mit ihm sein ." Dieser Gedanke gab mir Halt , gab
mir Worte und — wie mir schien — auch Wirkung , und
einigermaßen beruhigt stieg ich nach einem ermuthigenden

Auf Wiedersehen " hinauf in mein Zimmer , mährend die
Hausthür hinter dem sich Entfernenden dumpf ins Schloß fiel.

Wie er aber nun fort war , kam auch wieder die alte
Unruhe über mich, die auch nicht weichen wollte , als ich den
Schulunterricht beginnen mußte.

In einer Zwischenpause händigte mir meine Frau einen
Brief von meinem Sohn ein , der uns benachrichtigte , daß
sein Schiff nach langer Oceanfahrt einen englischen Hafen
angelaufen habe . Diese Botschaft , die niich sonst in die
freudigste Erregung versetzt hätte , machte heute kaum einen
Eindruck auf mich.

Es wurde zehn . Jetzt konnte aber Konrad zurück sein.
Ich hatte meine Frau beauftragt , mir seine Rückkunft zu
melden . Ick fragte ; sie schüttelte nur mit dem Kopf . Ich
sah , auch sie wurde unruhig.

Ich trat vor die Thür . Der Regen hatte ganz auf¬
gehört . „Das Wetter scheint sich aufzuklären " , beruhigte
ich mich selbst , „das wird ihn noch draußen festhalten ."

Um elf schloß ich den Unterricht . Dann wollte ich zur
Kirche hinunter , um für den anderen Tag eine Amts¬
handlung vorzubereiten.

Eben war ich an meinem Ziele angclangt und zog —
mir ist es , als wäre es gestern geschehen — den Schlüssel
hervor , um aufzuschließen . Und , immer den Jungen in
Gedanken , blickte ich von der obersten Treppenstufe noch
einmal aus , ob ich nichts von ihm erspähen möchte. Da
sehe ich auf der ziemlich abfallenden , jetzt menschenleeren
Straße etwas auftauchen , das mir das Blut stocken macht,
und das ich doch mit immer stierer werdendem Auge näher
und näher kommen sehe.

Ist es nur eine Vision meiner aufgeregten Nerven?
L nein , es kann ja nicht sein ! — Und immer kommt cs
näher und näher . Jetzt sehe ich auch deutlicher . Es sind
zwei Männer , die ich kenne , Holzkncchie aus dem oberen
Dorfe , die tragen etwas in ihrer Mitte . Der eine geht
vorn , der andere hinten . Sie gehen langsam , Schritt vor
Schritt , mit gesenkten Köpfen.

Jetzt setzen sie ihre Last vor dem Kirchengitter hin und
winken mir . Ein Nebel wallte vor meinen Augen , doch ich
muß mich ermannen , steige die Stufen hinunter und trete
zu ihnen.

Wie haben hier kein rohes Volk , und der Aeltere von
ihnen nimmt das Wort und sagt : „Herr Wenzel , es ist

Freilag , de» 30 . März.
ein Unglück geschehen ! Der junge Herr , der bei Ihnen
wohnt , ist von der Wodansklippe abgestürzt . Wir fanden
ihn unten am Fuße der Leitern liegend , aber er gab schon
kein Lebenszeichen mehr , er muß sich gleich zu Tode ge»
stürzt haben . Nun ja , unten ist auch Alles Fels . Aber
so lange ich denken kann , ist niemals so etwas geschehen;
auch die Leitern waren in Ordnung . Der Albert — er
zeigte auf den jüngeren Arbeiter — ist , während ich sah,
ob nicht noch Bewußtsein in dem jungen Herrn wäre , bis
oben hinaufgestiegen . Alles war fest und ganz . Freilich,
der lange schwere Lodenrock mag ihm hinderlich gewesen sein,
aber selbst dann — "

Schon bei den ersten Worten des Mannes hatte mir
die furchtbare Nothwendigkeit Besonnenheit und Kraft so
weit zurückgegeben , daß ich das Nächste übersehen konnte.
Ich schloß die Sakristei auf und hieß die Männer mit
ihrer traurigen Last eintreten . Während der jüngere znm
Arzt lief , versuchten der zurückgebliebene und ich vergeblich,
das entflohene Leben in den noch warmen Körper zurück¬
zurufen . Außer einer kleinen Wunde unter dem Stirn¬
haar , deren Erguß ein grimmiges Zeichen über das er»
blaßte Antlitz gezogen hatte , war , abgesehen von unbeträchtlichen
Quetschungen , keine äußere Verletzung an dem Verunglückten
wahrzunchmen . Aber der Arzt , der nun eintrat , konnte
nichts weiter , als den Tod durch innere Verblutung fcst-
stellen . Wie das Unglück halte geschehen können , war in
der That unbegreiflich . Greise , Frauen , Kinder steigen
alljählich zu Hunderten und aber Hunderten rings umher
auf diese für unser Brockengebiet charakteristischen Klippen,
von denen viele auch wirklich schöne Aussichten gewähren.
Das Futter am unteren Rande des langen Regenrockes
zeigte allerdings eine deutliche Fußspur . War er , als er
beim Abstieg sich zur Leiter niederbeugte , um die erste
Sprosse zu gewinnen , auf seinen Rock getreten und hatte
das Gleichgewicht verloren ? Hatte ihn ein faulendes Blatt
zum Gleiten gebracht ? Zugegeben muß ja werden , daß
das Wetter , da es mehrere Tage hintereinander geregnet
hatte , für das Besteigen sehr ungünstig war ; auch mahnt
gerade diese Klippe zu besonderer Besonnenheit beim Er¬
klimmen und ist nur schwindelfreien Personen anzurathen.
Indessen Konrad war ein junger und gewandter Biensch.
Freilich , Ruhe und Ueberlegung konnte man an diesem
Morgen nicht bei ihm voraussetzen , und ein auf Augen¬
blicke überwältigendes Unwohlsein war nicht ausgeschlossen.
Nichts desto weniger blieb es ein dunkles , niederschmetterndes
Ereigniß , und wie sollte man der unseligen Mutter davon
Kunde geben?

Ich wußte Frau Dewatt jetzt noch zu Hause und mußte
einen Entschluß fassen.

Nach kurzer Ueberlegung ordnete ich an , daß die Leute
etwa noch zwanzig Minuten bei der Leiche blieben . Dann
sollten sie den Verunglückten wohlbedeckt auf einem wenig
betretenen Pfade und ohne einem Begegnenden Rede zu
stehen nach dem Schulhause überführen . Ich hoffte in der
Zwischenzeit , wenn nicht Frau Dewall vorbereiten , doch
für die Bettung des armen Jungen Sorge tragen zu
können.

Ich traf im Hause zum Glück zuerst meine Frau , die
in solchen Lagen von bewundernswürdiger Klarheit und
Festigkeit ist.

Sie hörte entsetzt zu , gab sich aber keinen Thränen hin,
wenigstens nickt in meiner Gegenwart , sondern ging an die
nothwendige Zurüstung in Konrads Zimmer.

Frau Dewall war zu Hause ; doch als ich auf ihr
Herein vor ihr stand , wurde ich von meiner Aufgabe so
erdrückt , daß ich wortlos wurde . Was ich eben von
meiner Frau berichtete , kann ich von mir nickt rühmen.
Der Augenblick überwältigte mich, die Thränen stürzten
mir unaufhaltsam hervor ; es war die einzige Sprache , die
ich hatte.

48 . Jahrgang. 1900.
„Konrad !" rief die unglückliche Frau ahnungsvoll.

„Konrad ! Was ist mit ihm . Es ist ein Unglück ge¬
schehen !"

Mein Schweigen , mein Blick bestätigten ihre Worte.
Konrad !" schrie sie außer sich, „ so sprechen Sie doch,

ist er tobt ? "
Sie schüttelte mich am Arme ; ich würgte an ' iwtt

Worte und brachte nichts hervor.
„Er ist todt !" schrie sie mit einem entsctzlichen Klage-

laut , den ich nie vergessen werde , und sank in den Stuhl.
Ich hatte meine Aufgabe schlecht gelöst . Ich sah es

jetzt zu meinem Schrecken . Ich rührte Frau Dewall an,
die in einer unheimlichen Erstarrung vor mir saß . Sie
antwortete nicht ; sie war wie abwesend , ihre Bewegungen
waren wie gelähmt.

In meiner Angst lief ich zu meiner Frau.
Die Männer traten eben mit ihrer Bürde zur Haus-

thür herein . Wir verständigten uns . Bor der Hand war
weibliche Hülfe drinnen nöthiger und ich mit den Männern
hier mehr am Platze . Während meine Frau zu Frau
Dewall hineinging , entkleidete ich mit Hülfe der Leute den
Knaben und bettete ihn.

Die harte Arbeit für mich war beendet ; die Männer
entfernten sich. Der , der noch vor wenigen Stunden
jugendkräftig von mir gegangen war , lag jetzt entseelt , aber
mit dem Anschein eines sanft Schlafenden vor mir . Das
volle blonde Haar drängte sich über die iveiße Stirn
und verbarg die Wunde ; um den Mund lag ein freundliches
Lächeln.

Ich trat wieder geräuschlos in das anstoßende Zimmer.
Die Situation war noch unverändert . Meine Frau saß
vor Frau Dewall am Tische und hielt nur schweigend ihre
Haild . Aber bei meinem Eintritt erwachte die Bejammerns-
werthe aus ihrer Lethargie und wimmerte vor sich hin:
„Konrad , Konrad , was ist mit ihm geschehen ? Wo ist er ? "
rief sie dann , durch ihre eigenen Worte ermuntert , „ich will
zu ihm !"

Meine Frau winkte mir nun näherzutreten , und ohne
mich anzusehen , aber doch offenbar jetzt mit Verständniß
folgend , hörte Frau Dewall meinen kurzen Bericht von
dem unfaßbaren Ereigniß . Als ich aufgehört hatte , schwieg
sie, aber nicht mehr wie abwesend , sondern wie nachsinnend.
Und plötzlich sah sie mich mit großen , durchdringenden
Augen an . Eine entsetzliche Frage stieg gespenstisch vor
ihr auf , und mit der im Grunde ihrer Seele schlummernden
Energie heischte sie sofort die Antwort . „ Sie sagten , Herr
Wenzel , Sie hätten meinen Sohn heute Morgen noch ge¬
sehen und gesprochen ; welchen Eindruck halten Sie ? War
er durch irgend etwas verdüstert , war er anders wie sonst ? "
Heiser und tonlos entrangen sich diese Worte der Brust der
Gequälten . Was sollte ich sagen ? Sollte meine Antwort
ein Messer sein , das ich der heimgcsuchten Mutter ins Herz
stieß , sodaß es nie mehr daraus zu entfernen war ? Hier
war ein unerklärlicher Unfall , keine dunkle That ver¬
worrener Sinne . Ich sah des Todten stilles Gesicht vor
mir . Er selbst gab mir Worte , und ich erwiderte mit fester
Stimme : „Konrad war so freundlichen , klaren Gemüths wi«
immer !"

Ein tiefer Seufzer der Erleichterung und Dankbarkeit
entrang sich der Brust der armen Frau , und jetzt erst schien
mit den ersten Thränen das natürliche Empfinden wieder
zu erwachen.

Sie sah hülfesuckend um sich, auch von körperlicher
Mattigkeit niedergehalten . Erst als ihre Blicke die stillen
Augen meiner Frau fanden , die mit inniger Theilnahme
auf ihr ruhten , fand sic, was sic suchte, und legte das
müde Haupt ausruhend auf die harten Hände meiner Alten.
Da ging ich hinaus zu Konrad , und nach einem Weilchen
kniete die Mutter am Todtenbette ihres letzten Kindes.

(Schluß folgt.)

Gold - , Silberwaaren
Kein Laden . — Grosses Lager.

Wachstuch * Reste
empfehlen billigst 4453

ßaetuneher € o .,
'_ Ecke der Langgasse und Schützenhofstrasse.

Zur Confirntionszeit
bringe meine Specialitäten:

Aechte und unächte Bijouterien,
feine wie courante Ledcrwaaren

^ in helmnnterGüte und billigsten Hreisen in
empfehlende Erinnerung.

Ferdinand Mackeldey,
Nassauer Hof , Willaelm - tr . O8.

KB . fnoldrin ^ e , gestempelt 333 und
von Mk. 2.— bis Mk . 40.—. 2855

)(§ )

®
®
®

®
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®

®
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®
©

Eigene Reparaturwerkstätte,

Kinder -Mäntel,
Kinder -Jackets,

Kinder - Capes
für jedes Alter!

Meyer-Scliirg,
Kranzplatz.

und Uhren verkaufe durch Ersparnis hohes
Ladenmiethe zu äusserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann , Goldarbeiter,
Langgassc 3,1 Stiege , an d. Marktstrasse*

Kaufu. Tausch von altem Goldu. Silber.

Prima Nmdflcisch BSMJWSSME
ausged-mc» Webcrgaffe 50.

Leinölfirnis;
per Schoppen 34 Pf . empfiehlt

H . Kbomiihi , Römerberg 2/4.

HM- und Reisckosfcr,
sowie sämmtliche Reise - Artikel kaufen Sie gut und billig bei

F . LamnierL Sattlerei,
Mehgergasse 35 , nächst der Goldgasse. 4025

Vertrauliche Auskünfte
über VeruiiigenS ' i u. I*riv » tverliKHnisse
auf alle Plätze ertheilt sehr gewissenhaft : Aug . ■»elFin -r*
Wiesbaden , 23. Bismarckring 23. ' 2478

tsfis Haarausfall.« 8
Iv -jädr . prüft . Erfahrung . Geschäftszeit : 10— 5 Upt.

Original - Beglaubigungen liegen bei m. z. Einsicht.
Ferner empf . ul # eigen - Fabrikation giftfrei n . unschädlich
Nustöt gegen Ergrauen der Haare . . . . 1 Mk.
Enthaar « «,gspulver , prima , sofort wirkend, 1.50.
Farbe -Tinktur , färbt in den feinsten Naturfarben.

Parsunieur Paul WiGÜSCh , Friedrichstr . 18,
Specialist für Haarleidend «.

Erfinder d. einzig dastehenden tt. absolut sicher
wirkenden Heilmethode gegen HaarauSfaklnnd

Kahlköpfigkeit.



befindet sich vom 1. April ab

nächst der Wilhelmstrasse,

mm

Seite 6. 80 . März 1900. Wiesbavener Tagblatt ( Abend-AuSgabe ) . « erlag : « anggafse 27 . 48 . Jahrgang . Wo. 1* 1.
. . Morgen Samstag , Von Vormittags 8 U„r ab, wird
5?. «nterfndjiu.fl niindcrnicrlhig befundene Fleisch einc>
«Uft tu 85 Pf . das Pfund unter amtlicher Aufsicht der unter-

®,le**e, auf der Freibank verkauft. An Wiederverkäufe!:
tFImchdandler, Metzaer, Wnrstbereiter und Wirtve) darf da» Fleisch
Nicht abgegeben werde».
— _ Städtische Schlachttzaus -Berwaltuug.

^Wlg ! Holzirbtitcr!
Sonntag , den 1. April»

Ansftug nach Erbenheim,
Gasthaus„ Zum Löwen ".

, Abmarsch Punkt 3 Uhr vo» der Frankfnrterstraße.
^ i Um recht zahlreiche Betheiligung ersucht

' Die Orts -Verwaltung.
.. Freunde, sowie Mitglieder anderer Geweikschnslen sind
tingkiaden. D . g.

lidicii KOeürbr
Psd 20per Mkü

stets frrsch gebrannt , empfiehlt 4423

Clir Keiper
Webergasse 84

Landbutter» täglich frisch, lici5 Pfund mid nichrä S3 Pfg.
O. L'. W . Schwanke , Schwaldachcrstr. 49. Telefon 414.

SOlCljl per Psd. 14, 16, 18 , 20 u. 22 Pf .,
garantirt rein , per Psd. 45 Pf.,

per Schoppen 40, 48 und 60 Pf.,

Würfelzucker , •«»*• a«*« v-r Psd. 28 Pf.
rmpfiehlt
__ _ H. Zborainhi , Römerberg 2/4.

eine der grössten u. angesehensten
Leitungen Äordrrestdeutschlands

Hochfeines Tafelöl,
*u Majonnaisen , Salate etc ., das Liter Mit . 1 .30.

Nizzaer Olivenöl,
>/i Flasohe Mk . 1 .80 , ‘/s Flasche Mit . 1 —.

Bafd® Sorten sind garantirt rein und in Kannen von
6, 121/*, 25 und 50 Liter , entsprechend billiger . 4575

Telephon 663. E . M . Klein , 1. Kl . Burgstr . 1.

•Braunscliweiger junge Erta:
bei 10 Büchsen 55 Pf.

10 „ 105
10 „ 45

90

Kittel1p. 2-Pfd.-Biichse 60P
i " 4 » „ HO

» „ 50
» » 95 „ ,, 10

empfiehlt , so lange Yorratb,

J . C. Keiper,
Klrchgasse 52 . Kirchgasse 52 .

Täglich frisch gelegte Eier zu haben
Dotzheimerstraße 20, Part._

Zur Stadt Weissenburg,
Dotzheinrerstratze30.

Samstag Metzelsuppe,
wozu höstichst einladet Heinr . Selimidt.

ftamdurger fremden Matt
erscheint allabendlich in 5 —11 Bogen gross en Formats.-

Jedem empfehlen, der eine wirklich gediegene und reich-
haltige 2eiiungslecture wünscht, die ihn in allen  Tages¬
fragen auf dem Laufenden erhält.

Ein Literatur- und Ünterhaltnngs-Blatt
mit reichem Inhalt und das

Ziehungslistenblatt „ FORTUNA“
als Gratis-Beilagen wöchentlich.

Wirksamstes

Insertions-Organ
für alle Branchen,

weil in den gebildeten u. kaufkräftig.
Sten Kreisen der Bevölkerung verbreitet.

Abonnement pro Quartal 6 Mk.
Inserate pro Zeile 45 Pf. (Platz -Annoncen 40 Pf ), im Familien -Anzeiger 20 Pf,

>m Kleinen Anzeiger 10 und 20 Pf — Reklamen 1 Mark-

Ausgabestellen des „Wiesbadener Tagblatt".
ca t. ■, 2  uial täglich erscheinend,

10 - d - ru - . - - JMMNJ WJ . sü- >.. ss«» ,sch° G - schich.-
„Amtliche Anzergen deŝ Wiesbadener Tagblatt " —

(Bezugspreis 50 Pf. monatlich)
MdktfcrfIL «r* flnh bie folflcubcu unb nebnteit Bestellungen znnl Äezng ikber̂kit entgegen

& £ **{£ * &  Schiersteinerstrabe, ' B. Oe- lschläger̂ Eck-̂ derÄllritzsttabe. Bleichsttaße
K« lln, " «ckGiraa,v- Adolf Ha,Ibach, Erke der Wellritzstr. ;

2 » C. ^ ürgeuer Rachsolger, Hellmundstraße 35;

- v V ?0 XZl .. . .....
Adlerstrasse : 6rtrl Groll , Ecke der Schwalbacherstraße;—. Schieb cler, Ecke der Schachtstraße.
»aolpNanll «« . W. Jung Wwc., Ecke der Adelheidstraße;
. . . « . « . - »t, Albrechtstr. 16; Fr . Groll , Ecke der Goethestr
»ll .r^ 0i.ta.r»aav- C. Brodt , Albrcchtstraße 16; Carl

« »»-«' - bl. Ecke der Moritzstraße; Th . Kolb, Albrccht-
Bahnirnftnasse . ß , Engel,»aun , Bahnhofstraße 4.

«-S!,ei  M - Prinz , Ecke der Eleonore,tstraße.
Bh  a Ä! ! Jb H"p,' U-r, Ecke der Bleichstraße 32;. , • Lenebald, Ecke der Hermauustraße.

» rT ei  E . Hermes , Ecke der Heleueustraße 2;
M. Scherger, Ecke der Hellmuiidstr. ; Chr. Weimer , Ecke

Wiilramstr.; A. Hüpfurr , Ecke des Bisiuark-Ninq 21.
d ' iicherstr. 4; Fr . Heurich,

«ül ° 7 " . W.  Klittgelhöfer , Seerobeustraße 16.
: Th. Hendrich, Ecke der Kapelleustraße.

« ° | - I.e . ...v» ir »aae - Heinrich Pfasf , Doyheimerstraße 22;
Z.';Lrnuing , Ecke der Kärlsttnßc; Ad. Weber, Ecke desKaiscr-Fnedrich-Riug2.

«rnden >t. ass . : W. Kliugelhöfer , Seerobenstraße 16.
PH. Pxz„ z, (5-cke der Bertramstraße.

* badjct" *oI™S*raSSe * * rt* Ecke der Schwal-
^Herrmann , Feldstraß- 2; I . Forst,
»rann ..^ trasse - C. Rudolph , Ecke der Walramstraße;

W. schnurr , Fraukeustraße17.
S . Ph -lippi . Ecke der Neugasse;

. . Beystcgel , Ecke der Schwalbachcrstraße 15.
K»«ti . v>tra «8v- Fr . Groll , Goethestraßc1. Ecke der Adolphs-

OraniEraße M Ecke der Moritzstraße; R . Lauter , Ecke

M . Scherger,"Ecke der Btcichslraße
Herderstrassc : Carl Lotz, Ecke der Körnerstraße.
i er, nanBS tra8se . A. Senebald, Ecke des Bismarck-Ring.

»»«' « »» ' Fritz Geruaud , Herrngarteustr. 7.
H .rsci,graben s Carl Petry , Steiugasse6
3al . n8ira ?>8e : F . Schmidt , Ecke der Wörthstraße
Uai *%r  fm‘f 5 ri cl'̂ * -Ad.  Weber, Ecke Dotzheimcrstr.;"»♦ Mosbach, Ecke der Jahristraße.
Kapellenatraaae , Th. Hendrich, Ecke des Dambachthal.

^ G-^Hcnnn .g, Karlstraße2; A. Ricolay,
Ecke der Adelvetdl1ra,ze; H. Reef, Ecke der Rhei,tstraße.
Feldstt̂ße F48°U'®" cuölc' Mc  ber  Stiftstraße;I . Forst,

Hörnt rstrassei Carl Lotz, Ecke der Herderstrabe
% Wirckh Nachf. (Fr . Kaupus ) , Ecke der

RhemNraßc; I . « taffen, Kirchgassc 60, nächstd. Marltstraße.
Imlmsirasse : L8. Klingelt,öfer, Seerobeustraße 16
Liiseniburgstrassc : Th. Kolb, Albrcchtstraße 42.
J anergassc : Fritz Rompkl . Ecke der Neuaasse

Jac - Minor . Ecke der Schwalbacherstr.
A- .el .ela " erg : Carl Kn-scl., Ecke des Gemeiudebadgäßchens.
l„ »r .t- a«̂ ,ae - Carl Linnenkohl, Ecke der Albrechtstraße;

Moritz,trage 18; W. Klees, Ecke der
Goethestraße; Hch. Maus , Moritzstraße 64^rLVLfZ1' "•>** »>

' “ « äw ;. b"
A.coiaaatraaae : Fritz Gernaud . H-rrnqartenstraße 7.
«ranicastrane : 58, H. Birck. Ecke der Adelheidstraße:R. Eauter , Ecke der Goethestraße.
l - latterat, -aaae - B. I . Weil , Platterstraßc 42.

«, ' einatra ^ e - A. Wirth Rachf. (Fr . Laupus ),
H. Reef, Ecke der Karlstraße;. . .. . F « A. Dienstbach, Ecke der Worthstraße.

Louis Kimme, , Eck- der Nerostraße;.. Phil . Kiflel , Roderstraße 27.
Römerberg S Heinrich Krng , Römerberg 7.
Hoonstrasse : I . Birck, Ecke der Westendstraße.
bei .aol, «airaaaer Chr. Schiebelcr, Ecke der Adlerstraße 23a
8ol . iers1e . .. er8traase r C. Erb, Adelheidstraße 76.
8cI . ,va,I,acI .erstras8e : « «ft Groll , Ecke der Adlerstraße;

Jae ^Mtnor , Ecke der Mauritiusstraße; Fritz Engel , Ecke
ber  3’“11Ih tuniici iftr.; Bel,sieget. Ecke der Friedrichftr. 50.

ledanplatz : Will ». Weber, Westendstraße 3.
Scdaostrassei Georg Fischer, Walramstraße 31.
»eerobenstraase , W. Klingclhöfer , Seerobeustraße 16.

' ' "Asse 17' P ^ r„, Steingasse6; G. Ernst, Stein,
8tikt «ii -a8,er Lonis Lendle, Ecke der Kellerstrabe
Va ., ., » 88ti-a ^«e - E. Grünewald , Tauiiusstraße 34
HValbmiiiilsiraase : W. Klingclyöfer, Seerobenstraße16

Georg Fischer, gegenüber der Sedaustr.;
f * Ecke der Fraukeustraße; Chr. Weimer,
Ecke der Bleichstratze. '

Mellritzstraase * Adolf Hatzbach, Wellritzstraße 22;
B . Oehl,chlager , Ecke der Heleueustraße.

HVeate .'d -U'-a '.ae ! Will ». Weber, Westendstr. 3; I . Birck,
Ecke der Roonstraße.

«rörti . ,tr « sae - F . A. Dicnstvach, Ecke der Rheiitstraße
F . » chmidt, Ecke der Jahustraße.

Ferner in:
Rlebrir -i . : Heinrich Scheurer , Rathhausstraßc 11.
R .ei -8iadt - Carl Häuser , Raihhausstraße 2.
»Ot - I.elrn : Friedrich Ott , WieSbadeuerstraße1 f.
ferbenbeims Ort«bienet Stahl , Kloppenheiniecstraße.
Hambach : Carl Dchwalbach, Burgstraße 144
Sminenberg : Philippiur Witsenbor « , Thalstrabe
Wuidmtrasse  Biebvicht Carl Zuber , Waldstraße 14. -
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48 . Jahrgang. Wiesbadener Tagblatt (Abend-Ausgabe). Verlag : Langgafse 27. 30 . März 1900 . 7.

Kam Küchertisch.
. .. die ersten tunrnien Frühlingstage finfebten und

Als Dacht die Amsel iljre ersten Lockrufe erschauen* AI» ii Dnche hie Amsel tljre ersten Lockrufe erfclinUeii
vorn benaaivarr D0„ fersen nm neuen Sonncnschcin mic» er¬
ließ, als ial ! „ .steil schüchternen Wandervliine für die schöne

»«» . schulieden begann, kam mir wie ein Frühlingsgiußtute schuliedc» begann, kam»nr wie ein Fruvtingeg
iowwerszr» Dücdlein in« HauS: . Deutsche Wanl
rch ein. p^ stver non San « von V olkmann" (der Sa »»»l?^ - r" iuBilv -r

" -̂ " ,drn « «en

de r-
„q . .. .. . . . Samuilung

i,_„ rtueu ” sechste« Bändchen, Preis Mk. 1,50; im Abonne-
«3 u,M>f 1 —) Allein , was der Jungbrniiiren uns bringt, sie«
me>» W Bücherfreund gewiß niit eineiii günstigen Borurthril
derknnstll" ' ar Bändchen dünkt»»« da« schönst« alter bisher
gegenüber, die schöne» deutichen Lieder von Wanoersrende
erschierienki« ^ Tdäleru und Wäldern. Berge» und
und Sä -w r „ vübn .tc StnrlBnibrr Meister mit Bildernund ^ L,»,Hat der berühmte Karlsr,Iber Meister Niit Bildern
S °? mandleich»nngen begleitet, die da« deutsche Herz mächtig er-
"L -n und gleich Frühling und»" und gleich Frühling und Sonnenschein die Wanderlust IN

^ ..̂ chruse» und da« Gedenken alle« dessen, was mir dereinst
-̂ sellschaft der Fieunde oder der Liebe in Berg und Thal und

.ftZm Wald, aus sonniger Landstraße, in biederen Bauernichenken
L m und in d°r Ferne genossen habe». Es ist eine Kunst, die
«N8 iN'Mithct. wie er» frischer gesunder Bergqnell. und gern kehren
A ? « rück zu ihm. um un» durch einen kraittgen Trunk an« seiner
nlrrn  ftliitb zn erlaben. Jedem deutschen Hause und besonder«

^reiindc der Kunst und des Wandern«, der Poesie und der
rntbe ich, dies irefstich ausgesrattete Werkchen zu erwerben,

des fünften Bändchens der Sammlung „Jnngbrnnnen " möchte
^ hier Erwähnung lhiuit e« führt den Titel : „Heute roth,Î araen todt.  Deutsche Soldatenlieder I» Bildern vo» Hermann
Rek -G r a n" (Preis Mk. 1,25; im AbonnementMk. 1.—). Mit
markiaen Bildern, geniabncnd an die krästige, gehaltvolle Technik
nnieier aitdeulschen Master, hat der bekannte Münchener Künstler
die aeschicktc Auswahl unserer schönsten Soldatenlieder begleitet und
dabei jedem da« eigenartige Gewand der Zeit, der cs enlstanimt,
»der auf die es hiiiweist, gegeben, sodaß auch in der Tracht da«
aanie Kriegswesen vom Mittelalter bis zur Gegenwart wie aus
ewem kulturgeschichtlichenTbeater an uns voi überzieht. Nicht nur
ieder active oder gewesene Soldat , sondern auch ifber Freund
biutWt Kunst und deutschen Wesens wird au dem Büchlein seine
^elIe si Mineralreich.  Mineralien und Gesteine,ve>wendet
im vraktische» Leben und in der Technik. Bon D r. G - or g G ür i ch,
«rivatdoceiit an der Universität zu Breslau . Erscheint in
W 1-ieferunaen zum Preise von je 30 Pf . »nd nmiaßt 47 Druckbogen
mit 521  Abbildungen und 8 Tafeln »nd Beilagen in Schwärz¬
end s a,bendruck (I Reumann, Neudamm.) E« unterliegt keinem
Kweikel daß die Aufgabe einer populären Darstellung der Minera-
Üaie  und Geologie mit besonder« großen Schwierigkeiten verknüpft
ikt Diese Schwierigkeiten sind vo» dem Verfasser des vorliegenden
Werke« mit Glück überwunden worden. Ohne ans die im allge¬
meinen einer populären Darstellung wenig zugänglichen krystallo-
aravbischcn Gcsichtspnnkte bei der Bcspicchung der Mineralien zu
verzichten versteht er e» dock, durch Besprechung einzelner Indi¬
viduen sowie durch Hervorhebung der allgemein interessantenGe¬
sichtspunkte da« Interesse de« Leser« wachzuhalten. Dabei kommen
ihm di« vielen ausgezeichnete» Original-Abbildungen zu statten.

mit welchen da« Werk geschmückt ist. Daß auch die Anwendungen,
welche die Mincratien finden, eingehend geschildert sind, ist wohl
selbstverständlich, dagegen muß e« al« eine glückliche Neuerung be¬
zeichnet werden, daß der Beriasser in diesen Darlegungen auch die
Bildnisse und kurze Lebcnsskizzei, dersenigen Forscher eingeflochten
hat, deren U»t«rs»chu»gen für die Grkenntniß de« gerade varge¬
tragenen Gegenstände« maßgebend gewesen sind. Der Verfasser
(siebt auch einen kurzen Uebervlick über die Geologie, doch bilden
mineralogische Darstellungenden Schwerpunkt des Werkes, welche«
hiermit einem weiten Leserkreise bestens empfohlen sei. Da« Werk
eignet sich iitfonberheit zunächst natürlich für alle Jnteresseuten de«
Berg- und Hüttenwesens, dann sür Ingenieure, Handwerker, welche
Edelsteine oder andere Mineralien verarbeiten, Bauherren und
Banbeflissene, die den Won ihnen verarbeiteten Stoff kennen zn
lerne» wünschen, sowie für Lehrer und Sliidierende, welche die Ab¬
sicht haben, über die Welt der Gesteine zu lesen unb zu lernen
Die vorliegende erste Lieferung, ivelche nngeniein reichhaltig ansgc-
staltct iü, wird von der Verlagsbuchhandlungans Verlaiigen umsonst
und postfrei versandt, so daß Jeder »lau» in der Lage ist, sich von
der Gediegenheit des Werkesz» überzeugen.

* Im Verlage von Otto Jonke, Berlin SW., Anhalterstrabe 11,
erschien: Die Alpinisten,  Roman von Franz Wichmann.
Preis Mk 5. Der niit Lcidenschafl betriebene Alpensport liefert
den Stoff zu diesem Nouian und erregt durch die nach dem Leben
geschilderten Vorgänge besondere« Interesse. Originell ist die Er¬
zählung besonders durch den Humor, der̂ die eine Liebesgeschichte
und Bergersteigung so glücklichz»m Ziele führt, während eine zweite
in Leidenschaft und Verbrechen ihr tragische« Ende findet. Den
vielen Freunden de» Bergsportes sei der Roman besonder« empfohlen.

* A. Hari ! eben ' s Statistische Tabelle  über alle
Staaten der Erde. 8. Jahrgang 1900. Uebersichtliche Zukamme,i-
steUiing von Regiernngssorm, Staatsoberhaupt , Thronfolger,
Flächeninhalt, absoluter und relativer Bevölkerung, Staatsfinanzen
(Einnahmen, Ausgaben, Staatsschuld), Handelsflotic, Handel (Ein¬
fuhr »nd Ausfuhr), Eisknbahnc», Telegraphen, Zabl der Postämter,
Werth der LandeSinünzcn, in deutschen Reichsniark und öster¬
reichischen Kronen, Gewichten, Längen- und Flächenmaßen, Hohl¬
maßen, Armee, Kriegsflotte, Landerfarbe». Hauptstadl unb ivichtigsten
Orlen niit Einwohnerzahl nach de» neueste» Angaben für jeden
einzelnen Staat , Ein großes Tableau (70/100 Cent.). Gesalzt
50 Pf . (A. Hartlcden's Verlag in Wien.)

* Da« Perpetuum mobile.  Eine Veschrcibung der inter-
essantestcn, wenn auch vergeblichen, aber doch immer sinnreichen und
belehrenden Versuche, eine Vorrichtung oder Maschine herzustellen,
welche sich beständig, ohne äußere Anregung, von selbst in Be¬
wegung erhalten ioll. Von A. Da ul . früherem Mitrcdactenr des
„Technikers" in New-Dork und der Milwaukeer Gewerbe- und
Industrie-Zeitung „Fortschritt der Zeit". Mit 37 Abbildungen.
Preis Mk. 2. (A. Harlicbeu's Verlag, Wie».)

* Die Praxis der Farbenphotog raphie  nach dem
Dreifarbenprozeß. Nach eigenen Methoden von A ldert Hofmann.
Preis 3 Mk. (Otto Nemnich, Verlag, Wiesbaden 1900.)

* Aus dem Leben der deutschen Sprache.  2 . Bändchen.
Von vr . Ernst Wasserzieher. (WiffenschaftlicheVolksbibliothek
No. 78.) Verlag von Siegbert Schiliirpsell, Leipzig. Preis 20 Pf.
Dem ersten Bändchen, das bereit» in drei Auflagen erschiene» ist.
ist jetzt dieses zweite Bändchen gefolgt, das aber ebenso wie das
erste Bändchen ein für sich abgeschlossenesGanze bildet und gleich¬

falls eine Einführung in die deuische Sprache in unterhalte»,>cr
Weile darstellt. Wer sich dafür interesstrt, wie unsere Sprach»-
entsteh, und sich fortmührciid verändert, wer seine Kcinitnisse über
Boikeeihniologieenveitern will, dem köoneil wir diese» hübsch
geschriebene billige Büchel nur einpseblen. — Grundlagen der
Erkeniitnißtheorie.  Von vr . Rudolf Eisler . (Wissenschaft¬
liche Volksbibliothek Rn. 79- 82.) Verlag von Siegbert Schnnc-
pfeil, Leipzig. Preis 80 Pf . Tas Büchlein reiht sich den i» der
bekannten Wissenschaftlichen Volksbibliothekbereits erschicncnen
Schriften des Verfassers, die sich insgeiamml durch äußerst lichtvolle
Darstellung »nd liberüchtlichc Kruppirnng de« Stoffe« aiiszeichnen,
würdig an. Es enthält in knapper Form eine Besprechung der
grundlegenden Fragen der Erkenntnißtheorie, nicht aber in ekletiicher,
sonder» i» durchaus selbstständiger Weise. Trotz des schwierigen
Gegenstandes und der streng wissenschaftlichen Bearbeitung desselben
iss lXirfpnritnikrittcnrit > mich mpiiertt OrpifiMt aitnrinnfirfi rill
Vortheil. der nicht zuletzt durch das, Erkläningen der wichtigsten
Knnstailsvrückeenthaltende Sachregister erreicht wird. Mit den
bereits früher erschicilenen Eisler'schcii philosophischenSchrific» hat
sich die Wissenschaftliche Boiksbibliolbek'indcdingt das Verdienst
erworben, bei dem gebildeten Laicnpnblikni» »encs Interesse für
die Königin aller Wisseuichasten eiwccki zn haben, wozu allerdings
die niedrige» Preise nicht wenig beitragen. — Die Anwendungen
der Elektrizität in der Praxis . Von W. Go l dH ah ».
2. Bändchen. Die Telkphonie. Mit 36 Abblldiiiigen. (Wissen¬
schaftliche Bolksbibliothck No. 83 - 81.) Verlag von Siegbert
Schniirvieil, Leipzig. Preis 40 Pf . Eins von den jüngsten Kindcin
der Technik, „Die Elektrotechnik", hat in kurzer Zeit so tiefgreifende
Aendcrungen im gewerblichenLeben bewirkt, daß wohl heute Jeder¬
mann, wenn er mit dem rasch voxwärtsstrebeiideu Zeitgeist Schritt
ballen will, den ivichtigsten praktische» Aiuvendiingen der Elektrizität
nicht theilnahmslosgegenüber stehen darf. Dem kürzlich erschienenen
Bändchen „Die Hanstelegraphie" schließt sich hiermit „Die
Telephonie" an, dem dann „Die Belenchtnngsanlage" folgen soll.

* Vaterländische Geschichte.  Für Volks- und Mittel¬
schulen bearbeitet von I . Wewer,  Rektor in Wiesbaden. (Verlag
von Emil Behrend i» Wiesbaden.) 128 Seiten. Kartoniert 50 Pf.
Der Verfasser ist aus dem Gebiete der vaterländischen Geschichts¬
schreibung kein Neuling; sein in gleichem Verlage znm Preise von
4 Mk. erschienenes „Praktisches Hniidbnch des erziehenden
Unterrichts", das vor wenigen Monaten erschien, hat beispiels¬
weise Empfehlung durch nahezu alle preußischen Regierungen ge¬
funden. Um so lieber nahmen wir jetzt sein für die Hand des
Schülers geschriebenes kiciucres Werk entgegen. Es ist in erster
Linie für die nassauische  Simultanschnle geschrieben, und zu
unserer Freude bat es seine Aufgabe in der glücklichsten Weise
gelöst; das Büchlein beweist, daß man sehr wohl die Geschichte der
Reformation und des 30-jährigen Krieges auch vor conscssionell
gemischten Schülern, ohne Anstoß zu erregen, behandeln kan». Sehr
angesprocheil hat uns, daß die Geschichte unserer engeren Heimath
in das Ganze verwoben und nicht ans dem Zusammenhangberaiis-
gerissen ist. Das hübsch auSgestattete Büchlein wird sich im Fluge
in die nassaiiilche Simnltanschule einbürgern.

* Mittheilungen des Deutschen Hastpflicht-
Schntzverbandcs.  HeranSgegeben von dem Vetbandsvorstande.
Redigirl von Prof . vr . R. van der Borght -Aachen.  Inhalt:
I . Protokolle. II . Abbaiidlungen und Berichte. (Sicmenroth <fc
Troschel, Berlin W., Lützowstraße 106.) Ns. 11. März 1900.

Oonserrirt«Gemüse.
Schneidebohnen.

Ia Stangenbohnen, extra . . . .
„ „ feinste . . . .

Ha n • • • • • • •
Grlne Breehbolinen.

Ia Stangenbohnen.
Ha » . . -

Brechwachsbohnen.
Ia Stangenbohnen .

Dicke Bohnen.
Extra fein.
Mittel.

Junge Carotten.
Geschälte.

Junge Kohlraby in Scheiben
Wirsing . . .

i
Pfd.

2
Pfd.

3
Pfd.

4
Pfd.

5
Pfd.

0.40 0.60 1.10
0.35 0.50 0.75 0.90 1.10

0.35 — 0.70 0.80

0.35 0.60 _ 0.90
0.80 0.45 — — 0.80

0.40 0.60 0.80 0.90 1.10

0.60 1.15
— — —

0.50 0.85 — — 1.30
0.35 0.50 — — 1.10
0.35 0.50 — — 1.-

empfiehlt

J . € . Keiper,
Kirchgasse 52 . Kirchgasse 52.

Geld-
loc.se der Mnrienburger Lotterie empfiehlt als sehr
chnncenreich zum Originalpreis von Mk. 3.—, nach aus¬
wärts Porto und Liste 30 Pf . extra. 3727
Haupt-Colleete J . Ktassen»

Kirchgasse 00.

Sa Tapezier -Stärke
per Pfd , 20 Pf ., bei 25 - 50 Pfd . 18 Pf ., bei 100 Pfd. 17 Pf .,

Sa Leimpnlver,
kein Einweichen». Kochen mehr,dabei stärkste Bindekrastu. größere
An-gicbigkeit wie Leim selbst, per Pfd . SV Pf ., bei 10 Pfd . 48 Pf.
empfiehlt_ »«■ ai »orai »hi , Römerberg 2/4.

Zöpfe, Stirnfrisure»,
Perücke»», Scheitel , werden bei sorgfältigster Ausführung billigst
ang-.feltigt. 4491
_ M. Cüi -tii , Kgl. Theater-Friseur , Sviegelgaffe 1.

Christoph -Lack j
als Fußboden -Anstrich bestens bewährt,

sofort trocknend und geruchlos,
von Jedermann leicht anwendbar,

Ul gelbbrauner, Mahagoni, nußbanm u. eichen Farbe, streich-
fertig geliefert, ermöglicht es, Zimmer zu streiche», ohne
dieieibeii außer Gebrauch zu setzen, da der unangenehme
Geruch und das langsame Trocknen , das der Oel-
farbe und dem Dellack eigen , vermieden wird . 4056

Franz Christoph, Berlin.
Alleinige Niederlage sür Wiesbaden:

Drogerie iloebus , Taunusstraße 25.
Telephon 82.

(0)

♦ I jeder Fremde  ♦ ♦
E)

der nach Wiesbaden komiiit, sei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte, sei darauf anfmerksaingemacht,
daß das „Wsevlindener Tngblall " — gegründet (852 — die älteste , beliebteste , billigste und dabei
umfangreichste Zeitung Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je eine, Preis
*»** Pfg . monatlich) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt, von kjans zu kjaus, von Familie
zu Fainilie.

Neben einein sehr reichhaltigen redarttonellen Theile bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen
Anzeigenlheil von nnübertroffener Ausdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt" allgemeines Insertions¬
organ der Wiesbadener Geschäftswelt ist, aber auch zu anderen veröffentlichiiilgen aller Art, besonders
zu den Familren -Nachrichten (Geburts-, Verlobungs-, bfeiraths- und Todes-Anzeigen) und dem Arbeits-
Markt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-Publikum und neuznziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt" ausgenommen. Dieselben können unentgeltlich eingeschen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des„Wiesbadener Tagblatt" in der Schalterhalle des Verlags Langgasse 27. Einzelne
Tagblatt -Numinern kosteir5 pfg . Man

abonnirt auf das„Wiesbadener Tagblatt 44

im Verlag Langgasse 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der Stadt und bei allen kaiser¬
lichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen , rommnnalstättdifchen , städtischen und
anderen Staats - und Civilbehörden, insbesondere von der kgl. Staatsanwaltschaft und den
Kgl. Gerichten zu Pilblikationen benutzt.

Die Freindenliffe , die Programme der Curhaus - Conrerke , die Ankündigungen der
hiestgrn Theater (darunter die ausführlichen Zettel des Jjofttjeatcis und des Residenz-Theaters), die
auswärtigen Familien -Nachrichten , die Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer , Tages-veraiistaltnngen,
Vereins-Nachrichieii, Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet fich im „Wiesbadener Tagblatt ".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt" find: „Unitliche Anzeigen des Wiesbadener
Tagblalk", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, ,,AIt-Naffau", Blätter für
alte nassauische Geschichte nnd Aulturgeschichte, die „Zllnstrirte Ainderzeitung", das „Aerztliche kjausbuch",
das „Rechtsbuch", die „lfaus - und landwirthschafttiche Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt-
Aalender" und die „verloosnngsliste".

Srkzalhfrrnnde seien auf die Rubrik „Schach", Drgan des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen,
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der einheimischen BrbölKerung bedarf das „Wiesbadener Tagblatt " keiner weiteren Lmpfehlung,
dort ist es seit fast einem halben Jahrhundert überall zu findeil,

weil unentbehrlich für Jedermann.
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/ Das Oî arrSH- uuä Loose-Geschäft ™Carl Cassel"«»-* »* ««j
nur Kirchgasse  40 , sE, r{^Bitte genau auf meine Firm » au achten!

Hochfeine
Hardtweine N!

Am4. April fommtn in Deidesheim 109,840 Klafche«»
Wein der Sofirfjäiiflf 1893, 1895, 1898 u. 1897, dem Weingut
des Herrnl ’rii * Eckel in den besseren und beste» Lagen von
Deidesheim» Korst und Ruppertsberg entstammend, zur Ver¬
steigerung. Es soll Gelegeubeit geboten werden, die Weine in
Wiesbaden zu probiren und werden Interessenten gebeten, unter
Angabe, aus welche Preislage sie reflecliren, ihre Adresse utngchrnd
unterE. v . » r » an den Tagbl.-Verlag einsenden zu wollen,
worauf nabere Mittdeilung erfolgt.

4361

6Loh8h3,1l6h-
Heute und murgen :

Grosser ftingkampf
des Herrn

faul Sclmiidberger , Meisterschafts - Ringer,
gegen die Herren

Josef Haindl . Bierbrauer aus Mainz,
Mitglied des Mainzer Athleten- Clubs,

August Laux,
Meistersohaftsringer ton Schweden und Dänemark,

sowie das übrige grossartige Programm.
Heine erhfthten Preise.

4 Pfennige
frische Siedeier,

schwerste Siedeier Stück6 und 5‘/s Pk., 25 Stück Mk. 1.20 und
Mk. 1.35, Italiener Stück6 und 6'/- Pf., 25 Stück Mk. 1.45 und
Mk. 1.55. feinste Landbutter per Pfd. 1 Mk.. 5 Pfd. 75 Pf.

Karl Jockei,
_ _ 4 . Saalgasse 4 ._

.leelil üchwarzwälder Vs */i Fl.
Uirschtvasser .

und Zwetschenwasser
1.60
1.10

3-
2.-

garantirt rein,
empfiehlt

E . W. Hiein , Kleine Burgstrasse 1. 4674

Achtung!
Rar 1. Qnal. Rindfleisch 50 Pf .,

1. Qnal Kalbfleisch 66 Pf ., Schweinefleisch66, 70 Pf .,
Roastdraten olme Knochen 75 Pf ., mit Knochen 60 Pf .,
Lenden, ganz, »0 Pf ., im Ausschnitt1 Mk«, fortwährend zu
haben bei Adam Bomiiarilt , Walramstrafle 1?»

Schlcmmkreide,Bolus, Gyps, Ccmcnt rc.
liefert billigst

I». gbnrnlski , Römerberg 2/4.

Gelcgenheitskanf.
Ei»Posten Glacö-Haiidschiihe sürDamc»

(3 Druckknöpfe) offerircn, so lange Vorrath,
per Paar Mk . 2 .—

Rheinftraste 37. CresdlW ^ Achill Ul.
iJnb. Kr. Hin » l.ottre . )

la Oelfarben,
streichfertig, per Pfd. 40 Pf. empfiehlt

H . gShoralshi , Römerberg 2/4.

1. Kart ~
Feder in eine Taschenuhr, Reinigen
1.50 Mk. 2 Jahre Garantie.

660rg Spies , O. Grab-Nstr. 9. _
Unter

iscrction
Möbel a«er Art auf Theilzahlnng.
Offerten unter U. S. 871 an den Tagbl.-Verlag._ 4572

Steppdecken roeroen ucid) den neuesten Musternu. billigsten
Preisen angefertigt, sowie Wolle geschlumpt. Näh. Michelsberg 7,
im Korbladen__ 12409

Schristl. Arbeiten jeder Art, Klagen, Beweib, v. WirthschaitS-
koncessionen, Reclamationcn, s. Abschr. bes. »eile «, Schulbg. 6,3.

EI liussauer , Balltmayerstraße 4,
O »ljtllilll empfiehlt sich bei mäßigen Preise». Verkauf

von Kopfwaschwasscr, ' /« Liter 25 Ps. ohne Glas._
Ei»Viertel oder ein Achtel Thcatcr-

Ab°„iici„c„I. jiL'.'SkLL. übernehme» gesucht.
-Verlag. 4578

Für Briefmarkensammler.
Auflösung einer großen Sammlung zu billigNen Preisen. Näh.

Adelheidstraße 32, Laden, Nachmittags von 1 Uhr ab. 4036
Ent erh. Flügel Ilmz. t). f 25 Mk. g. Df. Dotzheimerstr. 11, 2.
Umzug« halber sind zweisitzige Krffensophas billig zu ver-

kansen Mauergasse 15,1. St . r. 3928

in jeder Ausstattung

fertigt die

JL.  5 ĉ Ucnberg' sche
Tjo/buchdruckerei

Zwei2-schläfr. Betten b z» vcrk. Frankenstraße 18. 2 l.
Pflnnzenkübcl in all,» Größen zu hoben Steinaasse 38.
Feine Harzer Kanarien und Weibchen billig zu verk.

Nengafte1, Samenhandlungvo» 8chindli »>rs. 3816

Kasfenschrank
mittlerer Größe, gut erhalten, zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe unterA. T . *75 an den Tagbl.-Perlag erbeten.

Gebr. Rähmaschnie z. kaufen gef. Röderstratze 19. 1 r. 4577

Sclir gliiistige Kaiifgcicgeiilicit.
Wegen Todesfall kan» eine Billa mit schönem Garten und

reich!. Raumen für eine Familie in bester Knrlaqc bei ca. 25,000 Mk.
Anzahlungu. niederer Verzinsung der Restschuld sogleich billigst
ubernonimen werden. Nur Selbstreflectante» erfahren Näheres
Moritzstraße 14, 2. Morgens bi« 10 >,. von2 bis 4 Uhr. 4272

Zu kaufen gesucht
gegen Baar zu Juli, eventl. früher, kl. Billa , ruhige Lage, hier
oder Umgegend. Offerten nebst Preisangabe unter I*. S. »08
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

I Hypotheken -Capitalieu 1
8 ^ verleihen, erste Stelle, Zinsfuß474 "/», 60°/o der Taxe, 1
8 Kleine Adschliißprämie.
| Näheres Kaiser-Friedrich-Ring 26, 3 St. i

Schulverg6, 3, h. möbl. Zim.. M.d. Srodt. z. 1. Av. b. z. v.

Alleinftehende Dame
sucht für sofort in Bicbrtcherstraße, ob. Sonnenberger»
ftratze oder Kaiser-Friedrich-Ring 2 leere Zimmer.
Offerten unter t . s. »70 an den Tagbl.-Berla«.

^ Suli eine Wotzniiiig von
VVMMIHl 4—5 Zimmer» mit allem Zubehör zum

Wiedervermielhen. Offerten mit Preisangabe unter W . s . as»
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Perfeete Rock - und
Taillen - Arbeiterinnen

sofort oder später aus dauernd gegen hoben Lohn ges»d>t.
E »a Nathan , Mainz,

Schillerstraße 42, 2.

Eure erfahrene Krankenpflegerin, gebild. Fräulein, zu einer
leidenden Dame aus gleich gesucht. Persönliche Vorstelliiiiq
gewünscht zw. 10—11 Uhr Nenberq2, 1. 4443m~ F. gebildete Dame wünscht oorzuiesen,and)englisch.
Offenen unter B . N. 30 « an beit Togbl.-Verlag.

Junoer Hausvnrsche sofort gesucht Helenenstr. 16. L 4301
WKIV-xu Eyrlicher Hausvnrsche sofort gesucht

Schwolbadierstraße 49, Part.
Goldene Damen-Uhr von der Bleichstraße nach
dem Bahnhof bis Finna Buch , Wilbelmstraße,

verloren. Abzngeben gegen Belohnung Helenenstraiie2, 1.
Finnin ' ^nr -^ rrrirr weiß, stopf und Obren

O 1’«?; ■v- l-H Ulf braun II. schwarz gezeichnet,
schwarzer Fleck auf Schwanz, entlaufen. Gegen Belohnnng abzn¬
geben Adolpbsallee 9.

Heirath.
Ein Witiwer, Anfang 40er Jahre, Beamtenstand, mit einem

Ktiide. evang., mit 15,0(0 Mk. Vermögen, wünscht auf diesem Wege
mit einem älteren, friebliebeiiben, unabhängigen Fräulein, Ende
30er, Anfang 40er Jahre, oder Wittwe ohne Kinder bekannt zu
werden bebnfs Heiraih. Äeflectantinnen werden höflichst gebeten,
hre Adresse mit Angabe der Verhältnffse bis zum 31. d. M. unter
V. I*. »38 an den Tagbl .-Verlag, Lnnggosse 27, einsenden zu
vollen. Die größte und strengste Verschwiegenheit wird zngesidiert.
Anonhnies bleibt unbeiücksichligt.

Herrath.
Junger vermögender, gebildeter Mann, Ende der 20er,

von stattlichem Aeußern, katholisch, Besitzer einer floitgehenden
Gastwirthschaft in eigenen, Hause, in einer aufblühenden
Industriestadt, wünscht sich mit einer vermögenden Dame
(am liebsten Waise), welche Lust und Liebe hat zu obigem
Geschäft, zu verheirathen. Nur ernstgemeinte Offerten,
möglichst mit Bild, welches ich znrncksende, unter
strengster Discretion erbeten unterH . J . 500 an
tu. L. Daube & Co., Frankfurt a. M ., zur
Weiterbef. (Man.-No. F 14646) F 10

»98«.

Wer leiht 5—8M Mk.
gkgcn Verpfändung der Lebensversicherungs-Police(Mk. 10,000)
Offerten unter I». 8. «5» an den Tagbl.-Vcrlag.

« 008 . Nie, nie k. w. z. Zele; w. D. dies n. Sonnt,
mögl. ui. — R. mündl. k. i. D. n. anfkl. — Bille herzl.

-12 od. best. St . zw. 5—"-8 Uhr. (Du viel Schuld.1 cntiv.

A. Z. 90. Schr. Samst. postl. Castelu. 3 erst. Buchst. D. !

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei

dem nns so schwer betroffenen Verluste unserer
n»n in Gott ruhenden lieben Tochter und Schwester,
Mtllzelmlne, besonders dein Herrn Pfarrer Mehl
für seine trostreichen Worte am Grab« und sur die
bielen Biunicnspende» sagen wir Allen nnsern innigstenDank.

Wiesbaden , den 29. März 1900.
In , Namen der tranernden Familie:

Christin« Schäfer.

Todrü-An;eige.
Donnerstag Mittag 1 Ubr entriß nns der Tod

unser einziges heißgeliebtes Kind,

im hoffnungsvollenAlter von6 Jahren. Dies zeigen
hierniit allen Verwandten»nd Freunden tiesbcirübt an

Die ichwergeprüsien Eltern:
Rudolf Hnndschich und Frau.

Die Beerdigung findet Sonntag Morgen9 Uhr
vom Trauerhanse, Helenenstraße3. ans statt.

_ _ Von Beriovungen, Heirathen, Geburt«« und Todes»i
fällen wolle man dem „Taflblatt" sofort durch Postkarte
Anzeige machen, sofern Erwähnung derselben unter vorstehend»

Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
Ans den Wiesbadener Cioilstandsregistern.

Geboren. 19. März: dem Fuhrnra»» Ernst Krause.S .<Heinrich.
22. März: dem Metzger Eduard Rcinbardle.S„ Eduard Ludwig;
dem Dekorationsnialer Wilhelm Koll e. T., Johanna Clara
Helene; dem Tünchermeister Peter Rand, e.T., Helene. 23. März; ’
dem Flaschenbieryändler Wilhelm Espenschiedr. S ., August
Wilhelm Otto; dem Tüncber Friedrich Erckkle. T., Adolfin«
Johanna. 24. März: dem Oberarzt Dr. med. Max Noacke. T.
Beriba Edilhe Margot: dem JnstallaleurgehülienGeorgv.Hayn
e. T-, Maria Elisabeth. 25. März: dem Postaisisteiiten Max
Hovschene. T., Louise. 27. März: dem Kaufmann Gustav
Mollath e. T., Elisabeth Gertrude; dem Kaufmann. Wilhelm
Schwarz Zwillinastöchter, N. Elisabeth Henriette und Dina
Wilhelmine; dem Fuhrnnternehnier Herniann Dölle. T., HedwigJohanna Katharine.

Aufgeboten. Kansniann Friedrich Christian Schmidt hier mit
Margarethe Dorothea Schwenk zu Lintcr. Gärtner Carl Philipp
Bred, z» Ncuhos mit Wilhelmine Gros hier. Fnhrkneckt Jacob
Fauerbach zu yeppenhcim mit Marie Schäfer hier. Leutnant im
Fuß - Artillerie- Regiment General- Fcldzeugmeister(Branden-
biirgijches) No. 3 Wilhelm Schmidt zu Berlin mit Gertrud
Bredeinann hier. Prakl. Arzt Dr. med. Eugen von Koziczkowski
zu Berlin mit Anna Elisabeih Wülfing daselbst. Tagl. vcmrici,
Mohr zu Biebrich mit Calbattna Keim das. Manier Friedrich
Karl Adolf Klans zu Steckenroth mit Katharine Philippine Bender
zu Holzhausen. Hoteldirector August Wild zu Kairo mit Anna
Koch daselbst. Veiw. Sattler ». Tapezirermeifter Philipp Vogt
hier mit Theresia Dictz hier. Klasergehülfe Ehristian Gerhardt
hier mit Johanna Zins hier. Kausinann Otto Rausch hier mit
Margaretbn Faust hier. Vcrw. Schuhmacher Hermann Findeisen
hier mit Alnia Wagner hier.

Verehelicht Herrschaftsdicncr.Hermann FaSke hier mit Margarethe
Hansmann zn Hof Mappen, Gemeindebezirks Overgladbach.
Eiscnbahnrangirer Lkail Back hier mit Anna Kürner hier.

Gestorben. 27. März: Privatirr Joseph Ponte, 54 I .; Heinrich,
G. des Schreiners Jacob Naitcrmann, 1 I .; Privatier Michael
Monreal ans Aulhausen, 75 I .; Barbara, geb. Kanter, Ehefrau
des Mechanikers Georg Hartenfels an« Johannisburg, 54 I.
28. März: Gertrud, T. des Kutschers Anton Bott,5I .; Catharine,
geb. Mahr, Wittwc des König!. Canzlei-Jnspectors David Cron,
88 I .: Anna, T. des Schriftsetzers Gerhard Birkenfeld, 3 M.
29. März: Kellner Leonhard Sigmund, 32 I.

Aua auswärtigen Zeitungen und nach dlrecte»
Wltthcllnngen.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Wilhelm Boehle, Bremen. Herrn:
Dr. Grofic-Leege, Duisburg. Herrn Ober-Leutnant Erich Frhr.z
vo» Maltzahn, Potsdam. Herrn hauplmann Mariotto Freiherr»
von Bodenhauscn, Breslau. Herrn NmtegerichlSrath Freife,
Magdeburg. — Eine Tochter: H.rrn Dr. Hans Boehme, Berlin. ;
Herr» Obcr-Lent»ant Walther von Hcrtcll, Berlin. Hrn. Ober»!
Leutnant Boethke, Schöneberg.

Berlobt. Fräulein Willy Fritze mit Herrn Ober-Leutnant Emil
Berndt, Königsberg. Frönt. Emmy Thomasius mit Herr»Ober¬
arzt Dr. Hans Henning, Klonau—Königsberai. Pr . Frl. Eise
Guilieauiue mit Herrn Regierungs-Referendar Nr. zur. Otto
Goertz, Bonn- Düsseldorf. Fräul. Elisabeth Schmidt'mit Herr» i
Gerichts-Assessor Dr. Richard Lehmann, Berlin. Fräulein Mar¬
garethe Wcitz mit Herrn Chemiker Pr. phil. Leopold Maschke,
Berlin. Fräul. Philippine Klett mit Herrn Amtsrichter Josefs
Wagner, Brasil a. O.

Verehelicht. Herr Otto de Greift mit Baronesse Elsev. Boetzclaer,
_ Krefeld.
Gestorben. Herr cm. Prediger Dr. phil. Moritz Stern, Berlin.

Herr Postdirectora. D. Ernst Thierbach, Krefeld. Herr Geh.
Banrath Skalweit, Oicherslcben. Herr Forstmeistera. D. Kon¬
stantin Mayer. Günzenhausen. Herr Justizrath Ernst Mw»
Rath, Bon». Herr Öber-Lentnaut Walther Koebke. Berlin. Herr !
Major z. D. Ernst Platz, Freiburgi. B. Herr Thierarzt Paul
Fischer, Hildesheim. Herr OberlandesgerichtsrathOtto Rumpf,
Hammi. W. Herr Majoralsbefitzer Friedrich Rust, Breslau. |
Herr Major z. D. Ernst Louis Lehne, Altenburg. Herr Dr.
Georg May, Graz. Herr Canzlciralh Wilhelm Bündgciis, Mül¬
hauseni. E. Herr Amtsrichter Wilhelm Rideregger, LudwigSb::rg. s
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